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Arbeiter,-erdienste im April 1968 
•----c::C--==-=----------=----=-= 

Wie das Statistische Bundesamt mitteilt, hat sich nach den Ergebnissen der !Ur April 1968 

in der Industrie des Bundesgebietes durchgeführten Verdiensterhebung der durchschnittiiche 

Bruttostundenverdienst gegenüber Januar 1968 bei den männlichen und bei den weiblichen 

Arbeitern um jeweils 5 P! oder 1 bzw. 1,4 auf 5,10 DM bzw. 3,54 DM erhöht. Im Vergleich 

zu April 1967 ergab eich bei den Männern eine Zunahme um 14 Pf oder 2,8 ~.beiden Frauen 

um 10 Pf oder 2,9 ~. 

Die Zahl der im Durchschnitt bezahlten Wochenstunden stieg im Vergleic~ zu Januar 1968 bei 

den männlichen Arbeitern um 0,9 Std. auf 43,8 Std. und bei den weiblichen AJ.obeitern um 

0,5 Std. auf 40,6 Std. Gegenüber April 1967 ergab sich bei den Männern und bei den Frauen 

eine Zunahme um jeweils 0,9 Std. 

Die Zahl der im Durchschnitt geleisteten Wochenarbeitsstunden verringerte sich gegenüber 

Januar 1968 bei den Männern um 0,9 Std. auf 38,9 Std., bei den Fraq•n um 1,3 Std. auf 

35,9 Std. Sie lag um 2,3 bzw. 2,4 Std. unter der für April 1967 ermittelten Stundenzahl. 

Der durchschnittliche Bruttowochenverdienst ist im Vergleich zu Januar 1968 bei den männlichen 

Arbeitern um 7 DM oder 3,2 auf 224 DM, bei den Arbeiterinnen um 4 DM oder 2,9 auf 144 DM 

gestiegen. Im April 1967 hatte der Bruttowochenverdienst bei den Männern 212 DM und bei den 

Frauen 136 DM betragen. 

Definitionen der Leistungsgruppen für Arbeiter 

Leistungsgruppe 1 

·Arbeiter, die auf Grund Ihrer Fachkenntnisse und Fähigkeiten mit Arbeiten beschäftigt werden, 

welche als besonders schwierig oder verantwortungsvoll oder vielgestaltig anzusehen sind. Die 

Befähigung kann durch abgeschlossene Lehre oder durch langjährige Beschäftigung bei entspre

chenden Arbeiten erworben sein. In den Tarifen sind die Angehörigen dieser Gruppe meist als 

Facharbeiter, auch qualifizierte oder hochqualifizierte Facharbeiter, Spezialfacharbeiter, Fach

arbeiter mit meisterlichem Können, Meister und Vorarbeiter im Stundenlohn, Betriebshandwerker, 

gelernte Facharbeiter, Facharbeiter mit Berufsausbildung und Erfahrung und ähnlich bezeichnet. 

Leistungsgruppe 2 

Arbeiter, die im Rahmen einer speziellen meist branchengebundenen Tätigkeit mit gleichmäßig 

wiederkehrenden oder mit weniger schwierigen und verantwortungsvollen Arbeiten beschäftigt 

werden, für die keine allgemeine Berufsbefähigung vorausgesetzt werden muß. Die Kenntnisse und 

Fähigkeiten für diese Arbeiten haben die Arbeiter meist im Rahmen einer mindestens 3 Monate 

dauernden Anlernzeit mit oder ohne Abschlußprüfung erworben. In den Tarifen werden die hier er

wähnten Arbeiter meist als Spezialarbeiter, qualifizierte angelernte Arbeiter, angelernte 

Arbeiter mit besonderen Fähigkeiten, angelernte Arbeiter, vollwertige Betriebsarbeiter, ange

lernte Hilfshandwerker, Betriebsarbeiter und ähnlich bezeichnet. 

Leistungsgruppe 3 

Arbeiter, die mit einfachen, als Hilfsarbeiten zu bewertenden Tätigkeiten beschäftigt sind, für 

die eine fachliche Ausbildung auch nur beschränkter Art nicht erforderlich ist. In den Tarifen 

werden diese Arbeiter meist als Hilfsarbeiter, ungelernte Arbeiter, einfache Arbeiter und 

ähnlich bezeichnet. 

J 



1. Zusammenfassende Obersichten 

a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste 

sowie Indices der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in ,der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau 0
)) 

Jahr1 ) 
Geleiatete Bezahlte Brutto- Brutto-

Woohenarbeitsatunden Woohenatunden atundenTerdien•t• woohenTerdienate 
llonat 

männl, l weibl. 1 alle 1 weibl. l männl. l weibl. 1 männl. l weibl.j alle 11änDl. alle alle 

Stunden DII 

1960 D 42,7 39,6 42,0 46,3 43,2 45,6 2,88 1,89 2,68 133 82 122 
1961 D 41,6 38,1 40,8 46,2 42,8 45,5 3, 17 2, 12 2,96 146 91 134 
1962 D 41,4 38,3 40,8 45,6 42,4 44,9 3,53 2,39 3,30 161 101 148 
1963 D2) 40,9 37,6 40,2 45,4 41,9 44,7 3,79 2,58 3,55 172 108 158 
1964 D 42,0 38,0 41,1 44,9 41,0 44, 1 4, 15 2,80 3,87 186 115 171 
1965 D 41,0 37,2 40,2 45, 1 41,4 44,3 4,54 3,09 4,26 205 128 189 
1966 D 40,8 37,2 40, 1 44,7 41, 1 43,9 4,84 3,33 4,55 216 137 200 
1967 D 40,3 37,2 39,6 43,0 39,8· 42,3 4,89 3,46 4,69 215 138 199 

1967 Januar 39,6 37, 1 39, 1 41,9 39,2 41,3 4,93 3,42 4,62 207 134 191 
.lpril 41,2 38,3 40,6 42,9 39,7 42,2 4,96 3,44 4,66 212 136 197 
Juli 38,6 34,3 37,7 43,5 40,0 42,8 5,00 3,46 4,70 217 138 201 
Oktober 41,8 39,1 41,3 43,7 40,4 43,0 5,02 3,47 4,72 219 140 203 

1968 Januar 39,8 37,2 39,2 42,9 40, 1 42,3 5,05 3,49 4,73 217 140 200 
April 38,9 35,9 38,3 43,8 40,6 43,2 5,10 3,54 4,80 224 144 207 

Indien (Basis 1962 • 100) 

1960 D 101,4 101,9 101,5 81,8 79,1 81,3 82,8 80,7 82,4 
1961 D 101,4 100,8 101,3 89,8 89,0 89,7 90,9 89,9 90,8 
1962 D 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
1963 D 99,5 98,8 99,4 107,4 108,3 107,5 106,7 107, 1 106,8 
1964 D 98,9 91:1,1 98,7 116,4 116,9 116,5 115,1 115,0 115,2 
1965 D 99,4 99,2 99,2 1!7,8 128,2 127,9 126,8 127 ,3 127 ,o 
1966 D 98,3 98,6 98,3 135,9 138,6 136,4 133,5 137,2 134,2 
1967 D 94,7 95,6 94,9 140,0 144,3 140,7 132,4 138,2 133,4 

1967 Januar 92,7 94,2 93,0 138,4 143,0 139,2 128,2 135,0 129,3 
April 94,4 95,3 94,6 139,4 143,9 , 140,2 131,4 137,5 132,4 
Juli 95,6 95,9 95,7 140,6 144,8 141,4 134,3 139,3 135,1 
Oktober 96,1 96,8 96,3 141,4 145,4 142,1 135,7 141, 1 136,6 

1968 Januar 94,5 96,3 94,9 141,9 145,9 142,6 134, 1 140,9 135,2 
.lpril 96,6 97,4 96,8 143,9 148, 1 144,6 138,9 144, 7 139,e 

daTona 
Leiatungagruppe 1 96,1 97 ,3 143,7 148,8 138,1 144,4 

2 96,8 97,6 144,4 146,2 139,e 143, 7 

3 97,3 97, 3 144,3 149,9 140,4 145,7 

•) Einschl. Handwerk.- 1) D • Durchachnitt aus 4 Erhebungsmonaten.- 2) Ab 1964 neuer Berichtakreis -
!aktoren !ür Arbeitazeiten und BruttoTerdienste Tor 1964 siehe Re:lie 15/I, Oktober 1964, s. 47,. 

Umreohnungs-

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie (einschl. Hoch-und Tiefbau•)) 

nach Leistungsgruppen 

~eleistete Wochenarbeitsstunden Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenstunden stundenverdienete wochenTerdienate 

Leistung•- ina.,.esamt dar.,llehrarbeitastd 
.lbnahme {-) Zunahae (+) Zunahae ( +) Zunahae (+) Zunahme (+) 

, gruppe April gegenüber .lpril gegenüber .lpril gegenüber April gegenliber April gegenüber 
1968 Jan, .lpril 1968 Jan, April 1968 Jan, .lpril 1968 Jan •. .lpril 1968 Jan. .lpril 

1Q68 1Q67 1Q68 1'167 1 '168 1'167 1 '168 1 '167 1Q68 1Q67 
Std Std, 'll, DII 'll, DII 'll, 

1111.nnlich• Arbeiter 

1 138,9 - 2,5 - 5,4 3,1 + 0,4 + 0,5, 43,9 + 2,1 
+ 2,31 5,39 + 0,9 

+ 2,91 237 + ,3,0 + 5;}' 
2 38,7 - 2,5 - 5,8 3,0 + 0,4 + 0,7 43,7 + 1,9 + 2, 1 4,93 + 1,9 + 3,6 215 + 3,4 + 5,4 

3 39,'2 - 1,0 - 5,5 3,0 + o,6 + 0,7 4:,,9 + 2,8 + 2, 1 4,35 + 1,6 + 3,3 191 + 4,4 + 5,5 
:&ueaamen 38,9 - 2,3 - 5,6 3,1 + 0,5 + 0,7 43,8 + 2,1 + 2,1 5, 10 + 1,0 + 2,8 224 + 3,2 + 5,7 

Weibliche .lrbeiter 

1 136, 1 - 4,2 - 5,01 
0,7 + o, 1 + 0,2140,4 + 0,7 + 4,113,89 + 1, 3 + 

3,51 
157 + 1,9 + 7,5 

2 36,1 - 3,2 5,7 0,8 + o, 1 + 0,3 40,7 + 1,5 + 3,0 3,62 + 1 ,7 + 3,1 147 + 2,8 + 5,8 
3 35,8 - 3,5 6,5 1,0 + 0,2 + 0,4 40,6 + 1,0 + 1,8 3,43 + 1,8 + 3,0 139 + 2,2 + 4,5 

:i:uaaaaen 35,9 - 3,5 6,3 0,9 + 0,2 + 0,4 40,6 + 1,2 + 2,3 3,54 + 1,4 + 2,9 144 + 2,9 + 5,9 

.llle Arbeiter 

Inagee&11t 138, 3 - 2,3 - 5,71 2,6 + 0,4 + o,61 43,2 + 2,1 2,4 I 4,80 + 1,5 + 3,01 207 + 3,5 + 5,1 

') Einaohl, Handwerk, 

4 



c) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau")) 
nach Geschlecht, Leistungsgruppen und Wirtschaftszweigen 

Darunter Bezahlte Brutto- Brutto-Geleistete 
t,lochenarbei tutllllden Mehrarbei tsetu.nden Wochenetunden atu.ndenverdienste woohenTerdienste 

Industriezweig Leistwigs&ruppa Leistwigogru.ppe Leistungsgruppe Leiatwigscruppe Leistwigsgruppe 
1 1 2 1 3 1 zus. 1 1 2 1 3 1 zua. 1 1 2 1 3 J ZUl!I• 

, 1 2 1 3 1 zus. 1 1 2 1 3 1 zus. 
Std DM 

Männliche Arbeiter 

Industrie (einschl. Hoch-
und Ue!bau) 38,9 38, 7 39,2 38,9 3, 1 3,0 3,0 

Energiewirtachaft und 
Waeserveraor1ung 39 1 6 39,0 39, 1 39,5 2, 1 1,5 1,a 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau. 
Braun- und Pechkohlen

bergbau 
Erzbergbau 
Kali- und Steinaalz

bergbau 
Übriger Bergbau 

Grundstoff- und Produk
t~onsCUterindu.atrien 
Indul!!ltrie der Steine 

34,0 34,6 34,9 34,2 2,5 2,2 1,8 

33,3 33,6 33,6 33,4 

38,1 38,1 37,9 38,0 
36,9 38,9 38,6 37,3 

35,9 36,0 37,3 36,0 
40,5 41,4 39,6 40,6 

39,6 39,4 39, 7 39,5 

2,5 

2,5 
2,0 

2,7 
3,4. 

2,2 1, 7 

2,6 2,3 
2, 1 2, 7 

2,3 3,2 
2,2 1,4 

3,4 3,2 3,5 

und Erden 42,4 42, 1 42, 1 42,2 4,8 4,8 4,6 
Eisen- und Stahl-
industrie 1) 38,5 38,1 38,4 38,3 3,4 3,3 3,5 

NE-Metollinduatrie 
(einechl,-cießerei) 39, 1 38,8 38,9 38,9 3,6 3,5 3,2 

Mineral6lverarbeitwig 38,2 38,4 39,1 38,3 1,4 1,3 2,0 
Chemieehe Industrie 

(ohne Chemiefaoer-
industrie) 38,6 39,4 39,0 39,0 2,4 2,3 2,6 

Chemie!aserindu.strie 39,0 41,0 39,9 40,3 1,5 1,9 2,3 
Holzbearbeitende 

Industrie 41,3 40,2 40,0 40,5 3,8 2,8 2,4 
Zelletat!- und pepier-

erze11&ende Indu.strie 43,0 41,5 41,2 42,0 6,0 4,9 4,8 
Gu.mm.i- u.nd aebeetverar-

bei tende Industrie 38,8 37,9 39,2 38,4 2,8 2,1 2,6 

Inveeti tionsgU.ter
induetrien 
Stahl- u,Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrseuebau 
Schiffbau 
Lu!t!ahrzeu.gbau 
Elektrotechni sehe 
Industrie 

Fein.mechanische, optische 
und Uhrenindustrie 

Stahlverformung, EBM
Waren-Induatrie 

Verbrauchegü.terindustrien 
Fein.k:erami•che Industrie 
Glaaindu.atrie 
HolzTerarbei tende 

Induetrie 
Spiel- und Sohmuckwaren
u.ä. Ind11atrie 

Papier- und pappeverar
bei tende Induatrie 

Druckerei- und Verviel
!al tigu.n.csinduetrie 

Ku.natato!fverarbei tende 
Industrie 

Ledererze11gende Industrie 
Lederverarbei tende 
Induatrie 

Sohllhinduotrie 
Textilindu.atrie 
Bek:leidwicoinduotrie 

NahrUQi:•- u.nd GenuS
mi ttelindu.etrien 
darunter: Brauerei und 

38,4 

39,1 
38,8 
37,2 
42,0 
36,2 

37,8 

37,7 
38,2 
37,8 
36,9 
40,4 
36,8 

37,2 

37,2 37,2 

39, 1 38,8 

39,2 

38,8 
37,6 

39,5 

38, 1 

40,4 

39,2 

40,4 
40,2 

39,0 
37,6 
39,4 
38,8 

39,2 

39, 1 
37,2 

39, 7 

38,3 

39,8 

39,4 

39,6 
40, 1 

38, 7 
36,9 
39,6 
39,2 

38,2 38,2 
38,0 38,8 
37,8 38,4 
37,3 37,1 
39,1 41,6 
36,9 36,3 

37,7 37,6 

37,5 37,2 

39,4 39,0 

38,9 39, 1 
38,8 38, 9 
36,7 37,2 

39,2 39,5 

38, 1 38, 1 

39,2 39,8 

39,6 39,2 

39,6 39,9 
39,4 40,0 

39,7 39,0 
36,8 37,2 
39,5 39,5 
39,2 39,0 

3,5 

4,0 
3,8 
2,8 
6,9 
2,0 

2,9 

2,2 

3,8 

3,2 
2,6 
2,6 

2,9 

2, 1 

4,6 

3,8 

4, 1 
4,9 

2,6 
1,8 
3,3 
1, 7 

3,0 

3,2 
3, 1 
2,4 
5,9 
1,8 

2,7 

1,9 

3,5 

3,2 

3,0 
2,6 

2,8 

2,2 

4,3 

4,5 

3,4 
4,9 

2,4 
1,4 
3,3 
2,2 

3,0 

2,9 
2,9 
2,8 
3,4 
1,1 

2,7 

1,8 

3,6 

2,9 
2,6 
2,2 

2 ,2 

1,8 

3,9 

4,8 

3,0 
3,8 

2,9 
1,3 
3, 1 
2,5 

41,7 41,5 40,9 41,5 4,8 4,1 4,1 

Mälzerei 40, 7 40,2 38, 8 40,3 4,7 4,7 3,5 
Tabalcverarbei-

tende Industzi, 35,9 32,7 35,9 35,0 1,5 1, 1 o, 7 

Hoch- und Tiefbau 40,0 40,3 40,1 40,1 2,2 2,4 2,4 

3,1 43,9 43,7 43,9 43,8 5,39 4,93 4,35 5,10 237 215 191 224 

2,0 44,9 44,3 44,8 44,8 5,39 4,86 4,49 5,29 242 216 201 237 

2,4 41,9 41,4 41,5 41,8 5,50 4,76 3,89 5,19 231 197 162 217 

2,4 41,6 40,8 40,7 41,3 

2,5 43,3 43,4 43,1 43,3 
2,1 44,5 45,2 44,5 44,6 

2,6 43,2 43, 1 44, 1 43,2 
2,8 45,6 46,2 44,3 45,6 

5,60 4,80 3,61 5,27 233 

4,96 4,67 4,47 4,78 215 
5,05 4,46 4,01 4,90 225 

5, 18 4,67 4,59 4,99 224 
4,85 4,62 5, 10 , 4,83 221 

195 

203 
202 

201 
213 

147 

193 
178 

203 
226 

218 

207 
219 

216 
220 

3,3 44,5 44,3 44,6 44,4 5,56 5,24 4,65 5,27 247 232 207 234 

4,7 47,3 46,9 46,9 47,0 5,12 4,90 4,41 4,89 242 230 207 230 

3,4 43,4 43,3 43,5 43,4 5,68 5,35 4,90 5,40 246 232 213 234 

3,5 44,1 44,0 43,5 44,0 5,38 5,15 4,85 5,18 237 226 211 228 
1,4 42,7 43,0 43,5 42,9 6,10 5,56 4,94 5,82 261 239 215 250 

2,3 43,8 44,3 43,9 44,1 5,90 5,54 4,51 5,60 258 245 198 247 
1,9 42,8 44,1 43,8 43,7 5,80 5,67 5,17 5,60 248 250 226 245 

3,1 46,0 44,7 44,7 45,2 4,59 4,29 3187 4,~2 211 192 173 195 

5,3 48,0 46,9 46,7 47,3 5,53 4,91 4,63 5,09 265 230 216 241 

2,4 43,1 42,5 43,2 42,8 5,63 5,09 4,49 5,25 242 216 194 225 

3,3 43,5 
3,7 44,3 
3,6 43,9 
2,7 42,7 
6,6 46,8 
2,0 41,6 

2,8 42,8 

2, 1 42, 1 

3,6 43,9 

3,2 

2,7 
2,5 

2,8 

2, 1 

4,3 

4,0 

3,6 
4,8 

2,6 
1,5 
3,3 
2,0 

43,9 

44,2 
42, 5 

44,0 

42, 7 

45, 1 

43,8 

45, 3 
45, 3 

43,2 
41,6 
44,4 
43, 1 

42,9 

43,3 
43,0 
42,4 
45,8 
42,2 

42,4 

41,9 

43,5 

44,0 

44,5 
42, 1 

44,2 

43,0 

44,8 

44,5 

44,6 
45,9 

42, 7 
40,9 
44,4 
43,6 

43, 1 

43,0 
42,9 
42,8 
43,8 
41, 7 

42,5 

42, 1 

43,8 

43,3 

43,9 
43,6 
42,6 
46,6 
41, 7 

42,6 

42,0 

43,7 

43,6 43,9 
44,2 44,3 
41,6 42,2 

43,5 44,0 

42,6 42,8 

44, 1 44, 7 

44,8 44,0 

44, 1 44,8 
44,2 45,6 

43,5 43,1 
41,0 41,2 
44,0 44,4 
43,6 43,4 

5, 37 

5,38 
5,35 
5,76 
5,42 
5, 10 

5, 11 

5,10 

5,28 

5,41 

4,92 
5, 74 

5, 15 

4,96 

5,49 

6, 53 

5,08 
4,88 

5,08 
4,97 
4, 77 
4,91 

4,88 4,28 
4,89 4,32 
4,80 4,25 
5,24 4,64 
4,70 3,83 
4,50 3,85 

4,69 4,15 

4,58 3,94 

4,89 4, 31 

4,64 4, 11 
4,74 4,22 
5,15 4,39 

4,56 3,96 

4,33 3,94 

4,68 4, 17 

5,62 4,84 

4,61 4,08 
4,88 4,00 

4,38 3,56 
4,46 3,28 
4,27 3,94 
4,46 3,88 

5, 11 234 
5,18 238 
5, 11 235 
5,51 246 
5,25 254 
4,96 212 

4,87 219 

4,83 215 

4,94 232 

4,96 237 
4,66 217 
5,24 244 

4,83 227 

4,63 212 

4,84 248 

6,23 286 

4, 70 230 
4,80 221 

4,73 219 
4,54 207 
4,47 212 
4,61 212 

209 
212 
207 
222 
216 
190 

199 

192 

213 

204 
211 
217 

201 

187 

210 

250 

206 
224 

187 
183 
190 
195 

4,4 46,6 46,4 45,7 46,3 5,05 4,58 4,35 4,78 235 212 

184 

186 
182 
198 
168 
161 

176 

166 

189 

179 
187 
183 

172 

168 

184 

211 

180 
177 

155 
135 
173 
169 

221 

228 
223 
235 
245 
207 

208 

203 

216 

218 
206 
221 

212 

198 

217 

274 

210 
219 

2C4 
187 
198 
200 

199 221 

4,5 45,4 45, 7 43, 7 45, 1 5,26 5, 15 4,89 5, 17 239 235 214 233 

1,2 42,4 42,0 41,6 42,0 5,67 4,63 4,28 4,93 240 195 178 207 

2,3 44,1 44,3 44,1 44,1 5,34 4,77 4,34 5,04 235 211 191 222 

Weibliche A.rbei ter 

Induotrie (einschl, Hooh-
Wld Ue!bau) 36,1 36,1 35,8 35,9 0,7 0,8 1,0 
darunter: 
Cheal.ia ehe Induatrie 

( ohne Chemi efa oer-
ind uo tri e ) 

Elelctrotechniaohe 
Induatrie 

StahlTertormunc, EBM
Waren-Indu.atri• 

Papier- u.nd pappeverar-
bei tende Industrie 

Sohllhinduotri• 
Te:i:tilinduotrie 
Bek:leidW>Coinduotrie 

--- 11. ... .,lllttol1.nd. 

37,0 

36,2 

37,3 

36,2 
36,0 
35,9 
36,3 
35,3 

35,8 35,4 35,6 

35,3. 34, 7 34,9 

36, 1 35,9 36,0 

36, 1 
35, 7 
36,0 
36, 7 
36,9 

36,3 36,2 
35,5 35, 7 
35,9 36,0 
36,4 36,6 
37,1 37,0 

0,7 

1,2 

1,6 

1,6 
0,7 
0,7 
0,3 
0,6 

0,6 

0,9 

1,2 

1,1 
0,6 
o,8 
0,3 
1,1 

0,5 

1,0 

1,3 

1,1 
0,6 
o,8 
0,4 
1,1 

0,9 40,4 40,7 40,6 40,6 3,89 3,62 3,43 

0,6 

1,0 

1,2 

1,1 
0,6 
o,8 
0,3 
1,1 

41,8 

40,6 

40,4 

40,7 
39,8 
40,6 
40,4 
39, 5 

41,1 

40,2 

40,7 

40,8 
39,6 
40,6 
40,7 
41,9 

40,5 

39, 7 

40,5 

40,8 
39,8 
40,5 
40,6 
42, 1 

40,8 

39,8 

40,6 

40,8 
39,7 
40,6 
40,6 
41,9 

4,48 

4,00 

4,07 

3,87 
4,04 
3,99 
3,72 
3,00 

3,95 3,61 

3,62 3,52 

3,59 3,44 

3,48 3,20 
3,61 3, 10 
3,63 3,25 
3,46 3,03 
3,35 3,25 

*) Einochl, Handwerk:,- 1) Eioen- und Stahlerzeugung (einoohl, -halbzeucwerk:e), 
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3, 54 157 

3, 76 

3,56 

3,50 

3,35 
3,50 
3,56 
3,42 
3,26 

187 

163 

164 

158 
161 
162 
150 
119 

147 139 

162 

145 

146 

142 
143 
147 
141 
140 

146 

139 

139 

131 
123 
132 
123 
137 

144 

153 

142 

142 

137 
139 
145 
139 
137 



2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) ·) 

LEI- SCHLES- NOll.llRH. RHEIN IIAOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LANO- WUERTTEII- IIAYERN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

INDUSTRIE !EINSCHL. HOCH- UND TIEFIIAU 1 )) 

MAENNLlCH l 63,0 66,3 57,7 62,5 49,5 57,4 51,2 52,11 54,4 57,9 62,2 53,8 
2 28,D 24,0 31,6 24,9 36,11 32,3 34,5 34,2 34,l 29,9 29,4 33,9 
3 9,0 9,7 10,7 12,6 13,7 10,3 14,3 13,D 11,5 12,2 11,4 12,3 

zus 82,l 83,0 112,2 1111,4 85,0 110,9 79,3 73,9 71,4 119,0 70,5 79,6 

WEIIILICH l 6,4 3,0 3, 3 10,51 6,9 5,2 9,0 5,3 6,1 j,2 7,1 5,9 
2 30,0 30,6 46,l 41,4 ,.,.,11 60,3 :"2,4 35,7 60,7 30, 5 41, 5 46,7 
3 63,6 66,4 50,6 511, l 411,3 34,5 48,6 59,0 33,2 64,3 51,4 47,4 

ZUS 17,9 17,0 17,8 11,6 15,0 19,1 20,7 26,l 211,6 11,0 29,5 20,4 

A L L E 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

INCUSTRIE IOHNE IIAUINDUSTRIEI 

MAENNLICH l 57,4 66,4 55,2 61,7 411,2 55,7 50,0 53, 1 52,2 59,0 6216 52,4 
2 32,3 24,6 36,3 28,3 311,2 36,0 311,4 35,0 37,9 31, 3 29,2 36,3 
3 10,3 9,0 11,5 10,0 13,6 8,3 11,6 11,9 9,9 9,7 8,2 11,3 

ZUS 74,3 79,2 711, l 114,6 82,9 77,l 74,6 70,0 66,l 117,9 65,7 76,0 

WEIBLICH l 6,4 3,0 3, 3 10, 51 6,9 5,2 9,0 5,3 612 5,2 7,1 5,9 
2 30,0 30,7 46,l 41,4 44,11 60,3 42,4 35,7 60,6 30,5 41,5 46,7 
3 6316 66,3 50,6 511,1 411,3 34,5 411,6 59,0 33,2 64,3 51,4 47,4 

zus 25,7 20,11 21,9 15,4 17,l 22,9 25,4 30,0 33,9 12,1 34,3 24,0 

A L L E 69,9 111,9 81,4 75,l 1111,0 113,5 81,6 87,ri 84,3 90,4 85,11 85,2 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH l 65,3 81,2 116,5 76,9 114,4 1111,0 1111,4 114, 1 110,5 113,6 67,9 112,4 
2 28,0 18,4 13,4 22,7 14,9 11,0 11,0 15,2 17,9 16,3 31,5 16,6 
3 6,7 10,41 I0,41 0,7 1,0 10,61 0,7 1,6 0,6 1,0 

zus 97,6 93,3 97,l 96,9 911,3 97,8 97,9 97,4 98,3 97,9 94,3 97,4 

WEIIILlCH l 113,41 15,31 13,0I 16,41 17,61 4,9 
2 15,7 24,9 117,111 16,4 42,9 139,01 29,5 36,4 145,01 16, l 23,6 
3 76,11, 79,0 72,4 79,5 110,6 50, 7 45,2 62,9 61,0 152,51 81,2 71,5 

zus 2,4 6,7 2,9 3,1 1,7 2,2 2,1 2,6 1,7 2,1 5,7 2,6 

A L L E 3,7 4,0 2,3 3,6 1,7 1,5 1,8 1,3 1,7 1,6 3,3 1,9 

DARUNTER ELEKTRlZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH l 61,8 87,7 77,4 87,6 91,0 92,l 87,11 79,9 76,9 113,2 
2 26,3 12, l 22,0 12,2 7,3 7,4 11,11 111,2 23,l 15, 4 
3 11,9 10,61 10,21 1,7 10,41 1,9 1,4 

zus 96,5 97,9 97,2 98,5 911,0 97,6 97,8 97,9 97,11 97, 5 

WEIIILICH 1 19,91 5,1 
2 1211,71 120,111 51,7 (25,4) 34,7 35,0 2018 
3 95,9 6614 75,1 96,3 145,11 147,31 55,4 62,3 1100,0l 74, l 

zus 3,5 2, l 2,11 1,5 2,0 2,4 2,2 2,1 12,21 2,5 

A L L E 2,0 0,11 2,6 0,7 0,6 0,8 0,6 1,4 0,6 0,9 

IIERGBAU 

MAENNLICH l 64,8 61,8 64,9 64,9 55,4 70,5 82,0 66,3 
2 35,2 27,8 27,l 33,2 34,11 20,1 12,0 25,11 
3 10,4 8,0 1,9 9,8 9,4 6,0 7,9 

zus 0,1 3,3 11,0 1,3 0,1 0,5 21, 4 4,6 

STEINKOHLENIIERGIIAU 

MAENtlLICH l 66,4 1118,01 82,0 68,2 

2 26,5 12, 0 24, II 
3 7,1 6,0 7,0 

zus 10,l 10,0I 21,4 3,7 

IIRAUN- UNO PECHKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH l 41,0 45,3 71,6 68,7 49,9 
2 36,0 34,5 26,6 21 ,4 32,3 
3 23,0 20,2 1,8 9,9 17,8 

zus 0,5 0,7 0,3 0,3 0,4 

ERZBERGIIAU 

MAENNLICH l 80,8 63,4 115,0 119,6 77,9 
2 15,3 31,7 17,11 10,4 111, 2 
3 3,9 4,9 17,91 3,9 

zus 0,6 0,0 0,0 0,0 0,1 

DARUNTER E l SENEII.ZIIERGIIAU 

MAENNLICH l 11618 115,0 8916 116,11 

2 11,5 17,11 10,4 1016 
3 1,7 17,91 2,6 

zus 0,4 0,0 0,0 0,0 

KALI- UND STEINSALZIIERGIIAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH l 66,3 71,4 59,9 54,9 61,8 63,0 

2 32,2 27,3 311,11 37,3 311,2 34, 11 

3 1,5 1,3 7,11 2,2 

ZUS 1,0 o,o 0,11 011 o,o 0,2 

•) Die "-Zahlen besiehen sioh• 
1, bei 4en Le1atnnpg1'1lppen aut die Haaahahl der al.nnliohen bn, veibliohen Arbeiter J!BII. VirtaohattHveipa, 

(auller llerpan) 1 2, bei den 9 111Lnnliohen Arbeitern su,• bav, •veibliohen Arbeitern su,• aut die Geautsahl der ArbeUar !J.911. VirtaohattHvei .. • 
:,, bei "allen Arbeitern• ein•• VirtaohattHveipa nnd bei Jergban "al.nnliohe Arbeiter au,• auf üe Geautsahl der Arbeitar in 

der Indutria (eiuohl, •ooh- nnd !ietban), - 1) Unaohl, Jlandverk, ' 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) . 

LEI- SCHLES- NDRORH. RHEIN !IAOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- l!llEMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN &IJNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ &ERG IWESTI GEBIET 

UE!IRIGER IIERGBAU 

MAENNLICH 1 6't,8 56111 5917 8312 52,8 6't,3 5B,2 
2 3512 2711 1361111 21115 1916 2612 
3 161 l 1817 1611 15,6 

ZUS 0,1 110 0,0 010 0,0 0,1 0,1 

GRUNDSTOFF- UND PRDOUKTIDNSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH l 31,9 5110 3916 3613 3313 3910 45,0 37 12 3217 4118 35,0 3612 
2 521't 3714 't91 l 5319 5018 50111 41113 't710 5019 49,B 5216 49,9 
3 15,7 11.6 1113 918 15,9 10,2 617 15,8 16,4 8,4 12, 4 13,9 

zus 11616 7610 117,7 99, 3 91,5 8416 90,9 84,9 85,8 97,4 68,7 111117 

WEIIILICH 1 0,9 015 118 1,7 3,1 1, 4 2,0 1,6 
2 25,7 19, 7 3016 l 3't,Ol 3011 't2,4 44,9 33,5 4916 10,2 29,2 35,0 
3 71t,O 7914 61111 166101 61111 5519 52,0 65,1 4814 8812 701't 6314 

zus. 131't 2410 121 017 1115 1514 9,1 1511 1412 2,6 31,3 11, 3 

A L L E 12,2 1814 1712 1011 2't12 201't 25,5 10,6 13,3 32,5 6,0 18,2 

INDUSTRIE DER STEINE UNO ERDEN 

MAENNLICH l 32,3 6019 32,9 3011 33,9 ,,,,,5 36,8 3818 35,0 49,0 )0,7 3613 
2 5i,,1 24,9 49,3 511, 6 46,9 3614 52,6 42,l 'tl ,3 25,3 '5416 44,7 
3 13,6 14,2 1718 1113 19,2 19,1 10,6 19,l 23,7 25,7 l't,7 19,0 

zus 99,9 10010 911,6 9916 9819 9911 98,11 97,1 97,6 9718 95,8 98,3 

WEIBLICH 1 16, 11 2,9 
2 411,'t 24,4 5815 112,11 3l,7 50,8 30,4 
3 51,2 7514 74,6 41,5 85,6 60,2 49,2 66,7 

ZUS 1," 111 0,9 112 2,9 2,4 12, 21 't12 1,7 

A L L E 217 1,1 3,0 1,'t 2,1 3,0 519 2,3 4,1 1,2 1,3 2,7 
1) 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 32,1 't5,0 3917 3616 32,3 34,0 4212 42,7 27,1 4118 62,9 34,3 
2 56,7 4612 4817 58,0 5011 55,7 49,1 38,6 6615 51, 2 3111 5018 
3 1112 18,81 1116 514 1716 10,3 11,7 18,7 6,'t 7,0 16101 14,9 

ZUS 94,6 9717 96,8 99,4 9615 94,7 96,6 92,8 95,4 99,2 97,7 96,5 

WEIBLICH 1 C 1191 212 't15 3,8 2,2 
2 41,1 2713 1411101 29,0 7215 't919 36,6 62,9 28,8 3513 
3 58,9 70,B 611,8 2310 50,1 59,6 36,7 70,9 62,5 

zus 5,4 3,2 1 Q,61 3,5 513 3,4 7,2 't,6 0,8 3,5 

A L L E 2,9 0,2 4,4 6,2 12,1 3,6 3,2 1,2 1,5 28,7 0,2 6,1 

DAVON EISENSCHAFFENOE INOUST~IE 

MAENIIILICH 1 40,0 3't15 361't 51,2 19,11 4215 35, 8 
2 4615 411111 3913 'tl 13 77,7 5016 49,8 
3 13,5 1617 2't13 715 2,5 619 l't,4 

ZUS 9913 97,7 97111 9910 97,'t 99,5 98,l 

WEIBLICH 1 2,6 2,5 
2 114121 24,5 32,7 23,6 
3 71113 7219 11113 171101 66,8 9't,4 73,9 

ZUS 017 213 212 110 2,6 0,5 1,9 

A L L E 2,8 8,3 016 1,2 0,7 24,8 ~,A 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH l 41,6 56,3 43, 1 32,1 3312 "1,8 't3,8 3't17 'tl1" 66'.2 36,0 
2 5114 3119 4915 't514 5913 49,8 39,8 54,0 49,9 10;1 't8,4 
3 710 111,11 l 714 2215 7,5 8,4 16,4 11,3 8,7 13,71 15,6 

zus 95,8 100,0 9517 9't,2 9419 97,2 9't,7 97,1 98,3 '17,5 95,1 

WEIBLICH 1 516 1, B 
2 56,11 5't,l 3311 75,11 411,9 't317 70,5 5517 45, 7 
3 43,2 43,9 6519 1816 5111 55,3 2819 147151 5215 

zus 4,2 4,3 5111 511 218 5,3 219 1, 7 4,9 

A L L E l 1't 0,1 112 1,9 2,6 1,5 019 016 2,6 012 1, 4 

ZIEHEREIEN UND KAL TWALZWERKE 

MAENNLICH 1 112191 18,8 22,'t 3519 2010 39,5 3317 28,2 24,2 
2 5917 8619 7117 60,7 5812 6712 35,0 59,3 66,5 59,7 
3 2714 9,5 1619 519 1218 2515 7,0 5,3 16,1 

zus 86,5 91,6 7718 93,5 11712 8911 117,4 82,0 9513 91, 7 

WEIIILICH 1 2,6 171 ll 2,3 
2 l901'tl 1113 3213 82,'t 5515 211,2 76,13 61,8 37,7 
3 811,7 6511 117161 ,,,,,5 64,7 231't 138,21 60,0 

zus 113,51 2212 615 1218 '10,9 1216 1810 4,7 8,3 

A L L E 011 010 0,3 119 013 01't 0,3 0,1 112 018 

1) ~isen- und Stahlerzeugung (einschl. -balbzeugwerke). 

7 



2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NOllOllH. ltHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBUllG NIEDEll- llll.EMEN WEST- HESSEN LAND- IIUEllTTEM- BAYERN SAAIILANO IIEIILIN BUNDES-

GllUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEltG IIIESTI GEIIIET 

NE-METALLJNDUSTIIIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEIIEJI 

MAENNLICH l 41,9 28,3 39,0 27,2 47,11 75,4 37,4 36,6 611,9 51,3 33,9 
2 54,3 52,D 5'5,11 4915 5012 24,2 50111 57,7 3015 371• 5112 
3 13,11) 19,7 5,2 23,3 210 11111 5,7 11, l 14,9 

zus 82,5 96,5 94,11 90,9 114,11 911,6 111119 117,9 911, l 81,5 90,2 

WEIIILICH l 11,0) 12,91 11,71 1,1 

2 113,01 55,11 26,7 81,11 29,6 112,2 34,2 42,5 

3 97,9 117,0 44,2 72,3 15,3 61,7 17,11 65,4 56,4' 

zus 17,5 3,5 5,2 9,1 15,2 11,l 12,l 111,5 9,11 

A L L E 0,4 1,11 1,3 1,5 o., 0,1 1,3 0,8 0,1 0,7 1, 1 

DAllUNTElt NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 44,0 54,3 46,0 30,6 511,0 611,0 42,11 lt2,11 72,9 51,3 40,0 

2 55,2 40,9 40,9 50,0 31,7 31,3 46,6 51,2 26,4 33,2 47,2 

3 13,1 19,4 10,6 6,0 15,5 12,11 
zus 91,5 100.0 119,5 1111,l 117,1 911,3 119,0 113,3 911,0 79,11 17,6 

WEIBLICH 1 
2 

... 190,51 
25,lt 84,5 23,5 1111,6 114,81 ltl,6 

3 93,11 73,8 76,5 11,lt 85,2 58,0 

zus 111,51 10,5 ll,9 12,9 11,0 16,7, 20,2 12,lt 

A L L E 0,1 O,l 0,1 0,3 o,o 0,1 0,3 0,3 0,1 0,3 0,2 

MINERALOELVERAIIIIEITUNG IEINSCHL.llltAUNKOHLEN-U.TOltFTEERDESTILLAT.I 

MAENNLICH l 55,4 61,2 69,7 51,0 136,0I 29,6 22,11 55,l 

2 ltl, l 28,4 26,0 46, 1 54,7 62,6 51 ,11 1511.ltl 39,2 

3 13,51 10,4 lt,3 2,9 25,lt 5,7 

zus 95,6 94,11 96,4 911,2 100,0 94,4 1111,6 1100,01 96,7 

IIEIIILICH l 111,41 14,81 

2 112,51 114,41 51,0 26,0 

3 167,6) 86,3 110,4 37,6 193,81 160,01 69,2 

ZUS 14,41 5,2 3,6 1,8 15,6) 111,41 3,3 

A L L E 0,6 2,3 0,3 0,3 0,0 o,o O,O 10,0I 0,2 

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIEI 

MAENNLICH l 32,0 40,2 311,0 25,1 37,3 lt0,11 51,11 36,2 31,9 49,l 211,0 39,4 

2 54,8 46,8 52,0 5017 54,9 53,6 46,3 52,0 59,7 ltl,7 61,6 53,2 

3 13,2 13,0 10,0 24,2 7,11 5,6 1,9 11,11 11,lt 19,21 10,4 1,lt 

ZUS 63,6 60,7 72,l 100,0 113,0 76,0 115,11 70,6 66,9 59,lt 43,2 77,l 

IIEIIILICH l 10,ltl l,l 1,5 319 1,4 1,9 1,4 

2 9,7 28,11 55,l 29,9 lt5,2 47,11 40, l 50,4 21,11 39, L 

3 90,3 70,9 44,5 69,0 53,3 48,3 58,5 47,7 93,8 77,7 59,5 

ZUS 36,4 39,3 27,9 17,0 24,0 14,2 29,4 33,l lt0,6 56,8 22,9 

A L L E 2,0 6,6 2,7 0,7 5,2 7,11 13,l 2,3 2,8 0,4 2,6 4,4 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH l .. 22,3 35,4 24,6 24, l 

2 57,l 511,3 51,2 55,6 

3 20,6 6,3 24,2 20,3 

zus 110,3 76,3 113,3 110,7 

IIEIIILlCH l 1 O,lt 1 3,6 3,9 1, 7 

2 15,l 26,9 1t2,6 29,3 

3 114,5 69,5 53,5 69,0 

zus 19,7 23,7 16,7 19,3 

A L L E 0,7 0,4 0,9 0,5 

SAEGEIIERKE UND HOLZBEARIIEITENDE INDUSTlllE 

MAENNLICH 1 12,2 36,9 311,7 31,l 37,3 37,2 36,11 1t2,11 311,lt 129,21 37,l 

2 63,3 Jt,,4 t,6,5 411,l 47,11 t,0,3 45,6 35,11 41, 7 137,91 t,3," 

3 24,5 28a7 14,11 20,11 14,9 22,5 17,6 21,4 19,9 132,91 19,5 

zus 89,6 79,5 90,5 1111,2 90,2 96,0 1191,l 92 ,9 1111,6 10010 90,5 

~El!ILICH l 13,21 10,81 

2 19161 26,2 35,2 29,6 3615 47,5 19,5 30,8 

3 100,0 811,0 73,7 64,6 10,t, 63,5 5213 77,3 100,0 ,11,4 

zus 10,4 20,5 9,5 ll,1 9,11 4,0 10,9 7,1 11,4 9, 5 

A L L E 0,5 014 1,1 0,5 0,5 1,0 0,11 l, l 1,0 o,o 0,7 

DAVON SAEGE- UND HOIIELIIERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FUllNIERWERKE 

MAENNLICH l 12,7 36,9 39,4 41, 1 35,4 36,6 37,4 42,3 39,t, 129,21 311,11 

2 67,l 34,4 42,5 36,7 47,4 41,,. 44,6 35,1 35,11 137,91 40,6 

3 20,2 211,7 111,l 22,2 17,2 22,0 111, 0 22,6 24, 11 132,91 20,6 

zus '93,3 79,5 93,3 90,4 91,5 911,0 91,l 94,6 95,11 100,0 92,6 

WEIBLICH l 
10,41 

2 19,61 124,31 15,01 43,6 130,21 24,5 

3 100,0 811,0 75,7 95,0 115,6 1100,01 56,4 1611,01 1100,01 75,l 

zus 6,7 20,5 6,7 9,6 11,5 12,01 11,9 5,4 14,21 7,4 

A L L E 0,4 0,4 0,5 0,2 0,4 0,6 0,7 0,1 o. 3 0,0 0,4 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

S PEIIRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNLICH 1 37,9 23,1 47,0 38,3 33,5 43,9 37,8 33,9 
2 50,8 57,2 49,9 38,1 51,0 37,1 4'>,6 48,6 
3 11,3 19,7 13,11 23,6 15,5 19,0 16,6 17,5 

zus 87,6 86,5 84,0 92,6 79,5 89,9 84,4 157,0 

WEIBLICH 1 11, 11 
2 27,2 52,0 67,2 54,3 56,2 18,9) 37,0 
3 72,6 47,6 132,81 45,7 43, 1 86,5 100,0 61,9 

zus 12,4 13,5 16,0 7,4 20,5 10,l 15,6 13,0 

A L L E 0,5 0,3 0,0 0,3 O, l 0,4 0,6 0,2 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UNO PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 35,2 45,9 39,9 32,3 29,7 36,5 29,3 143,61 36,4 
2 34,3 29,4 50,0 52,7 54,8 42,3 56,2 54,6 't7,0 
3 30,5 24,7 10,l 15,0 15,5 21,2 14,5 16,6 

zus 90,5 84,7 82,9 85,1 89,6 84,5 85,6 77,5 84,8 

WEIBLICH 1 7,3 2,9 
2 47,7 14,21 23,3 29,7 3,1 12,6 13,9 
3 49,l 95,l 69,4 70,3 98,5 96,8 85,9 (93, 81 83,2 

zus 9,5 15,3 17,l 14,9 10,4 15,5 14,4 122,51 15,2 

A L L E 1,2 0,9 0,8 O,'t 1,2 1,3 1,1 0,0 0,9 

GUMMI- UNO ASBESTVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 27,8 64,4 43,3 30,4 37,6 46,0 23,4 24,4 22,1 25,0 38,6 
2 31,7 30,2 54,9 54,4 55,3 47,5 67,9 64,1 51,4 64,9 53,4 
3 40,5 5,4 118 15,2 7,1 6,5 8,7 11,5 26,5 10,l 8,0 

zus 76,3 73,5 74,4 65,7 79,5 84,2 70,4 59,0 65,8 69,0 72, 5 

WEIBLICH 1 2,0 10,31 2,1 116 (0,9) 1,2 
2 5,2 10,8 50,2 24,8 35,4 47,2 72,2 6613 32,4 
3 99,4 92,11 88,9 47,7 7316 64,6 51,7 26,9 99,7 33,7 66,4 

ZUS 2317 26,5 25,6 3413 20,5 15,8 29,6 41,0 34,2 31,0 27,5 

A L L E 0,9 5,7 3,2 0,6 3,3 0,7 0,7 0,6 0,8 0,3 1, 2 

INVESTITIONSGUETEIIINDUSTIIIEN 

MAENNLICH l 72,4 76,4 62,8 74,1 50,7 64,4 55,3 56,4 56,0 66,l 6813 57,8 
2 23,6 19,2 32,4 20,9 35,8 29,8 30,5 33,6 3'1,1 2517 26,7 33,3 
3 4,0 4,4 4,8 510 13,5 5,8 14,2 1010 4,9 8,2 5,0 8,9 

ZUS 82,9 8914 8216 95,0 8515 84,2 82,6 77,4 72,2 86, l 67,9 80,4 

WEIBLICH l 1,2 1,7 1, l 11, 01 1, 7 3,2 1,2 1,4 1,2 11, ll l, l 1,5 
2 14,2 46,5 33,2 24, 7 30,2 7lsl 2319 14.'5 64,9 20,6 42,0 38,0 
3 84,6 51,8 65,7 74,3 ,68,1 2517 7419 8411 33,9 7813 56,9 60,5 

zus 17,1 1016 1714 5,0 14,5 1518 1714 22,6 27,8 1319 32,l 1916 

A L L E 2815 3713 35,9 38,0 2915 37,2 1919 4516 3418 18,5 51,9 34,6 

STAii.- UNO LEICHTMETALLBAU 

HAENNLICH 1 8218 7612 6810 6218 62,8 62,7 6710 5717 73,5 8013 75,9 66,2 
2 12,5 14,6 25,6 1514 29,2 31,l 29,l 2919 23,0 16,0 22,6 26,8 
3 4,7 912 6,4 21,8 8,0 6,2 3,9 12,4 3,5 3,7 1,5 7,0 

zus 96,4 98,7 98,0 9'1,5 98,2 97,l 98,4 98,4 98,2 99,9 ?6,9 98,0 

WEIBLICH l 1, 6 
2 193,8) 127,01 50,7 41,0 66,4 159,6) 88,7 40,0 47,8 
3 68,9 44,7 58, l 31,4 (35,71 94,2 57,8 50,6 

zus 13,6) 113 210 1,8 2,9 1,6 1,6 1,8 3,1 2,0 

A L L E 1,0 2,7 1,3 1,2 2,6 2,3 1,0 0,8 0,8 3,6 5,1 1, 8 

MASCHINENl!AU 

HAENNLICH 1 6819 7810 64,8 69,3 61,7 70,2 59,2 63,5 57,5 76,8 70,8 63,3 
2 25,6 18,7 27,l 25,9 28,4 24,9 29,2 28,0 38,2 20.i 22,l 29,0 
3 5,5 3,3 8,1 418 9,9 4,9 11,6 8,5 4,3 3, 1 7,1 7,7 

zus 94,6 96,6 87,5 98,9 94,4 92,2 95,0 89,7 89,9 93,6 85,1 91,6 

WElllllCH · 1 12,71 1, 1 1,9 216 l,5 0,7 2,3 1,5 
2 20,6 74,5 3016 3812 7415 41116 1611 76,6 43,2 56,5 42,8 
3 7815 2218 68,3 10010 5919 2219 5110 8214 22,7 5510 4112 55,7 

zus 514 314 12,5 11 l 5,6 718 510 1013 1011 6,4 14, 9 8,4 

A L L E 711 8,7 7,5 5,2 912 918 7,7 14,l 10,3 5, 5 11,4 9,9 

STRASSENFAHRZEUG8AU 

MAENNLICH l 6117 6011 6414 5812 4217 7411 7710 58,9 5014 3615 69,6 58,4 
2 35,0 3710 33,4 40,6 45,7 2318 2012 35,7 4610 49,6 23,l 36,5 
3 13,31 2,9 212 1,2 1116 2,1 218 5,4 3,6 13,9 7,3 5, l 

ZUS 8112 9510 90,0 96,8 88,6 91,5 9319 9017 8312 85,2 81,4 89,l 

WEIBLICH l 115,01 2,3 018 1016 16,6) 1,8 4,2 13,41 3,3 
2 67,0 79,5 59,3 61,2 4012 78,l 61,0 30,4 79,9 27,l 4010 55, 8 
3 118,01 117,01 38,4 38, 8 5910 11,3 32,4 67,8 15,9 71,l 56,6 40,9 

ZUS 18,8 510 10,0 3,2 11,4 8,5 6,1 9,3 16,8 1418 1816 10,9 

A L li. E 0,5 2,1 14,2 4,0 314 9,8 117 812 5,3 1,9 2,7 5,9 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUltG NIEDER- MEMEN WEST- HESSEN UND- IIUERTTElt- BAYERN SAARLAND IIEltLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN- UND KRAFTRADINDUSTltIE 

MAENNLICH l 65,lo 53,2 lo9,11 79,5 65,2 lo8,7 62,9 

2 32,9 lo6, l lo5,lo 18,0 31,5 lo9,9 3lo,8 

3 1,7 10,71 ,.,8 2,5 3,3 1,,. 2,3 

zus 91,2 97,6 9~,,. 96,7 92,8 87,5 91,7 

WEIIILICH l 3,1 2,11 117,21 10,71 1,6 "· l 
2 56,6 68,7 58,8 67,3 lo5,0 78,2 62,0 

3 „0,3 131, 31 38,lo 54,3 20,2 33,9 

ZUS 11,9 2,,, 6,6 3,3 7,2 12,5 8,3 

A L L E 12,0 3,3 1,7 0,6 5,0 3,,, 3,7 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH l 83,4 82,9 76,4 78,3 77,4 8,,,3 78,7 72,5 71,7 80,5 

2 15,l 15,2 19,S 17,,, 13,5 14,8 13,6 122,71 21,9 16,4 

3 1,5 1,9 4,1 4.3 9,1 7,7 6,,. 3,1 

zus 98,7 97,8 99,4 99,8 100,0 99,6 99,7 100,0 99,8 98,9 

WEIBLICH l 17,111 
5,6 

2 59,3 43,7 148, 11 
4,,,5 

3 38,1 48,5 97,7 151,91 
49,9 

zus 1,3 2,2 0,6 10,21 
1,1 

A L L E 8,9 10,3 1,2 19,6 o,o o,o 0,2 0,0 o,o 0,8 

LUFTFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH l 43,4 85,B 84,l 73,6 79,B 

2 „3,2 12,9 12,5 23,7 18,2 

3 113,lol 1,3 13,41 2,7 2,0 

zus 70,3 92,2 110,0 87,11 89,4 

WEIBLICH l 68,3 111,,,1 6,5 

2 59,7 „0,0 59,2 511,2 

3 311, l „8,6 40,2 35,3 

ZUS 29,7 7,8 20.0 12.2 10,6 

A L L E 0,1 0,5 o.o o,8 0,2 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 63,9 76,4 52,1 73,2 51,5 58,8 57,2 „9,5 55,0 69, 2 65,4 5,.,8 

2 31,6 19,5 „2, 0 17,6 34,6 35,4 29,4 36,7 39,2 23, 3 30,2 35,6 

3 ,,,5 4,1 5,9 9,2 13,9 5,8 13,4 13,8 5,8 7,5 4,,, 9,6 

zus 511,9 76,6 60,5 75,3 70,9 69,2 55,7 62,4 53,,9 59,3 5,,, l 61, 8 

WEISLICH l 0,7 1.1 lsl 10,91 0,5 0,6 0,8 0,7 

2 5,3 ,,7,,, 23,7 10,8 32,5 73,2 20,9 7,9 56,11 6,5 39,2 35,2 

3 9,,,5 52,3 75,6 89,2 66,,, , 25, 7 78,2 91,6 „2,6 93, 3 60,0 6,,,1 

zus ... 1. l 23,,, 39,5 24,7 29,1 30,8 ,,,,,3 37,6 „6, l 40, 7 45,9 38,2 

A L L E 5,0 8,1 6,9 ,,,6 5,,, 7,2 2,9 12,l 12,6 3,6 28,7 8,6 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHREN! NDUSTRI E 

IIAENNLICH l 63,5 73,7 67,3 53,8 52,7 77,9 56,7 57,7 16,,,8, 65,2 58,4 

2 28,1 21,0 31,8 33,4 33,9 19,9 32,7 36,3 27,3 32,5 

3 8,4 15,31 0,9 12,8 13,,, 12,21 10,6 6,0 17,51 9,1 

zus 60,3 67,9 66,l 70,5 63,0 73,l 57,6 51,7 185,01 60,1 59,5 

we ISLICH l 10,51 12,21 eo.,,, 2,,, 0,5 15,71 1,6 

2 26,l 57,7 3,,,,. 28,6 67,2 311,8 15,5 81,9 58,1 39,7 

3 73,l „1,9 65,1 69,2 32,,, 60,0 82,l 17,6 36,2 58,7 

zus 39,7 32,l 33;9 29,5 37,0 26,9 ... 2 .... „8,3 39,9 40,5 

A L L E 2,6 1.0 1.2 0,3 2,6 0,5 "• l 1,6 10,01 1.1 1,5 

STAHLVERFORMUNG, ESM-WAltEl't-lNOUSTRIE 

MAENNLICH l 52,,, 51,6 51,6 61,5 34,6 1t2,l 27,9 „2,3 50,1 „6,8 60,6 39,3 

2 1t2,2 27,0 39,5 31,7 ,,,,,6 „5,2 „2,6 42,7 „1,9 3,,,6 3,,,6 „3,3 

3 
5 ·" 

21,,, 8,9 6,11 20,8 12,7 29,5 15,0 8,o 18,6 ,,,11 17,4 

zus 63,3 6,,,9 77,3 72,7 80,3 110,2 72,7 71,3 67,6 1111,,, 7",8 76,7 

WÜBLICH l . 10,'tl 2,3 ,,,7 2,5 2,9 2,3 

2 ,,,6 23,3 17,3' „5, 5 22,9 62,5 15,5 22,5 73,9 ,,5,,, 51,11 31,3 

3 95,,, 73,5 82,3 5,,,5 74,8 32,8 84,2 75,0 23,2 51,6 47,6 66,,, 

zus 36,7 35,1 22,7 27, 3 19,7 19,11 27,3 28,7 32,4 11,6 23,2 23,3 

A L L E 2,8 2,6 2,9 1,3 8,,, 5,2 5,3 5,9 3,0 3, 7 2,7 5,5 

VERBRAUCHSGUETEltlNOUSTltlEN 

MAENNLICH 1 50,9 60,5 50,,, 5,,,0 50,0 49,8 „7,6 52,0 52,4 „0,3 61~3 51,0 

2 3,,,7 26,2 38,2 31,9 35,9 38,9 38,2 35,,. 33,5 24,5 21o,8 35,,, 

3 14,4 13,3 11,,, 1,,, l 14, l 11,3 1,,,2 12,6 14, 1 35,2 13,9 13,6 

zus ,52,5 511,7 55,,, 60,,, 57,2 5,,,3 53,0 „8,7 ,,,,,9 49,4 50,l 51,8 

WEIBLICH 1 1,,,7 8,3 6,7 11,01 11,9 6,0 12,3 8,2 10,0 8,6 23,7 10,0 

2 52,3 51,l 71,2 62,1 61,,, 66,1 „11,5 5,,,0 63,1 „3,6 52,3 59,8 

3 33,0 40,6 22,1 36,9 26,7 27,2 39,2 37,8 26,9 „7,11 24,0 30,2 

zus 47,5 "1,3 44,6 39,6 „2,8 45,7 „7,0 51,3 55,1 50,6 49,9 „8, 2 

A L L E 1,,,9 11,0 16,2 10,2 17,lo 18,6 211,8 25,3 28,4 11,8 15,8 20,6 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NOltDltH. IIHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEltTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 39,5 4D,O 33,11 40,7 35,0 34,1 43,0 26,0 54,4 38,5 
2 21,5 54,l 36,5 45,9 "3,8 37,6 29,2 25,6 36,6 32,9 
3 39,0 5,9 29,7 13,4 21,2 27,6 27,8 48,4 19,0I 28,6 

zus 66,0 57,9 73,9 511,5 66,2 62,3 46,7 70,l 55,11 56,4 

IIEIBLJCH l ll,71 3,3 13,71 1,3 1,4 
2 50,2 82,7 34,2 63,9 21,6 44,9 51,6 6, 5 58,2 47,4 
3 49,8 15,6 65,0 36,l 68,l 51,4 47 ,1 92,5 38,3 51,2 

ZUS 34,0 42,1 26,1 41,5 33,8 37,7 53,3 29,9 ltlt,2 43,6 

A L L E 1,2 0,4 0,3 0,3 1,7 0,2 2,7 4,5 0,2 0,8 

GLASINDUSTltlE 

MAENNLICH l 32,2 35,6 36,8 40, l 47,l 44,7 37,6 39,7 30,7 57,7 40,l 
2 37,3 22,7 37,6 "1,4 33,7 39,6 47,4 40,1 39,6 32,5 40,6 
3 30,5 41,7 25,6 18,5 19,2 15,7 15,0 20,2 29,7 9,11 19,3 

zus 74,3 75,6 81,3 86,5 74,2 111,5 75,3 69,4 82,2 69,2 80,0 

WEIIILICH 1 1,3 12,11 3,0 110,51 1,9 
2 112,111 50,8 17,4 37,1 10,7 32,7 42,0 111,71 35,5 30,6 
3 86,0 100,0 411,6 81,3 61,7 119,3 65,2 55,0 91, 3 54,0 67,5 

zus 25,7 24,4 18,7 13,5 25,8 111,5 24,7 30,6 17,8 30,8 20,0 

A L L E 0,4 0,1 0,9 1,4 0,4 1,9 0,4 1,4 0,6 0,4 1,0 

HOLZYEIIAltBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 36,8 44,4 59,0 74,2 64,8 49,9 54,l 57,4 50,9 63,3 61,5 57,9 
2 53,B 30,5 27,5 15,6 25,2 37,2 34,4 27,9 34,6 14,4 25,0 29,3 
3 9,4 25,l 13,5 110,21 10,0 14,0 11,5 14,7 14,5 22,3 13,5 12,B 

zus 83,6 72,2 85,4 87,5 89,0 91,7 90,2 90,6 71,5 73,7 89,3 82,0 

WEIBLICH l 116,91 11,81 14,9 5,0 3,0 4,7 
2 73,9 26,2 40,8 66,9 44,5 63,6 38,7 51,9 55,5 124,0I 132,81 50,3 
3 67,5 57,4 40,6 35,2 56,3 48,0 41,5 76,0 146,71 45,0 

zus 16,4 27,8 14,6 12,5 11,0 111,3 19,8 19,4 28,5 26,3 10,7 111,0 

A L L E 1,2 0,6 2,5 1,3 2,2 2,1 3,0 3,0 2,9 0,9 0,9 2,4 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPOIITGEltAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKWARENINDUSTIIIE 

l'IAENNLICH l 130,91 77,8 311,3 48,4 65,5 60,5 51,l 75,l 57,2 
2 153,51 14,5 37,9 46,9 24,4 23,2 34,8 18,71 28,0 
3 7, 7 23,9 4,7 10,l 16,3 14,l 16,2 14,11 

zus 65,2 73,5 70,9 67,9 73,5 49,4 46,9 50,6 52,9 

WEI8LICH l 110,51 111,9 7,1 12,6 
2 134,01 68,3 46,3 41,9 30,4 31,9 52,4 86,3 41,4 
3 156,71 31, 7 53-3 47,6 68,5 49,3 40,5 13,0 46,0 

ZUS 34,8 26,5 29,l 32,l 26,5 50,6 53,1 49,4 47,l 

A L L E 0, 1 0,1 O,O 0,2 0,7 1,6 1,1 0,3 0,5 

PAPIER- UND PAPPEYERAR9EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLlCH l 46,5 32,9 37,9 40,3 29,5 31,3 37,9 30,l 50,9 51,2 37,l 
2 35,9 31,9 41,5 30,9 32,8 49,3 35,2 40,l 27,7 32,0 35,5 
3 17,6 35,2 20',6 211,8 37,7 19,4 26,9 29,8 21,5 16,8 27,4 zus 33,0 47,6 60,9 54,7 53,4 49,8 50,3 50,3 42,0 41,9 52,l 

WEIIILICH l 11,61 3,5 2,11 11,71 3,6 1,3 2,4 
2 411,2 54,7 55,2 38,11 34,5 52,6, 53,0 43,4 51, 1 64,8 46,7 
3 51,l 43,7 41,3 58,4 63,8 47,4 43,4 55,3 411,9 33,4 50,9 

zus 67,0 52,4 3".1,1 45,3 46,6 50,2 49,7 49,7 58,0 58,l 47,9 

A L L E 1,0 1,6 1,2 1,1 1,2 1,4 1,5 1,1 0,4 1,6 1,2 

DRUCKEREI- UND YEIIVIELFAELTIGUNGSINDUSTltIE 

MAENNLICH l 63,9 71, l 91,0 78,6 71,9 68,3 76,l 71,3 78,4 79,9 69,l 72,9 
2 28,3 20,5 H, 4 16,7 21,2 25,3 18,2 20,9 14,9 13,9 21,3 20, l 
3 1,9 11,4 4,6 14,71 6,9 6,4 5,7 7,8 6,7 6,2 9,6 7,0 zus 81,3 72,5 711,5 79,7 77,0 82,2 77,5 79,2 76,4 82,6 81,9 78,3 

WEIBLICH l 8,5 7,4 7,7 5,8 5,4 13,91 6,3 7,1 7,9 6, 5 
2 65,5 45,1 77,2 63,3 65,11 62,l 39,6 54,2 70,11 48,7 64, 1 62,5 
3 26,0 47,5 15,l 30,4 28,4 32,5 56,5 39,5 22,1 145,51 28,0 31,0 zus 18,7 27,5 21,5 20,3 23,0 11,9 22,5 20,9 23,6 17,4 18,l 21,7 

A L L E 3,4 5,1 1, 7 2,7 1, 7 3,1 2,0 2,2 2,3 0,6 4,5 2,2 

KUNSTSTDFFYERA1t8EITENDE INDUSTIIJE 

MAENNLICH l 57 1 8 35,5 27,8 33,2 32,3 32,4 38,11 34,B 131,01 511, 7 34,7 
2 35,11 61,4 57,9 46,4 59,1 55,11 45,3 48,6 132,21 26, 7 49,7 
3 16,41 13,11 14,3 20,4 8,6 11,B 15,9 16,6 136,81 14,6 15,6 zus 60,7 57,9 63,9 65,0 67,9 75,0 62,0 63,9 44,6 53,5 64,B 

WEIIILlCH l 1,9 3,6 1,9 1,8 
2 45,2 17,5 45,0 29,7 52,6 47,l 40,l 69,0 51,4 44,9 
3 53,7 82,5 53.l 66,7 47,4 51,9 58,0 31,6 100,D 46, .. 53,3 zus 39,3 42,1 36,1 35,0 32,l 25,0 38,0 36, l 55,4 46,5 35,2 

A l L E 0,6 0,7 1,0 0,9 1,7 2,0 1,1 1,4 0,1 1,0 1,1 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NOIIDIIH. RHEIN IIADEl't-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- IIIIEMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEK- lllYEIIN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IWESTI GEBIET 

LEOERERZEUGENDE INDUSTRIE 

HAENNLICH l 80,1 't6,I 31t,11 36,5 26,7 59,5 32,6 
2 193,61 't2,3 51t, II 't0,7 66,0 211,6 511,D 
3 116,111 10,9 10,'t 22,11 7,3 11,9 9,4 

ZUS 173,61 69,0 81t,3 68,9 72,'t 79,3 62 ,8 77,2 

WEIBLICH l 113,81 110, 11 't,2 't, l 
2 38,8 92,1 51,1 19,3 15,2 31,3 
3 86,2 51,l l 't, 51 't7,'t 76,5 84,6 6't,6 

zus 31,0 15,7 31,l 27,6 20,7 37,2 22,11 

A L L E 10,01 0,0 0,0 0,2 O,'t lol 0,1 0,2 

LEOERVERAIIIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 77,9 711,7 51,7 63,7 511,8 51t,'t 69,2 196,61 62,9 
2 17,8 26,'t 28,3 30,'t 33,9 111 ,11 26,2 
3 13,51 21,9 11,0 10,11 11,7 12,0 10,9 

zus 61,8 .r,5,3 'tl,11 36,11 'tl ,6 31t,O 311,5 55,2 311, 5 

WEIBLICH 1 156,51 12,61 12,8 3,6 2,5 9,2 13,8 167,61 8,0 
2 711,3 't3,9 611,1 66,1 51t,11 't8,5 59,0 
3 1100,01 19,l 43,3 211,3 31,'t 36,0 37,7 33,0 

zus 1311,21 171t,OI 51t, 7 511,2 63,2 511,'t 66,0 61,5 l 't't, II 1 61,5 

A L L E 0,0 10,01 0,1 0,1 1,5 1,0 0,3 O,'t O,l 0,3 

SCHUHINDUS7RIE 

MAENNllCH l 62,5 1t5,6 49,7 't9,l 't't,2 1t5,6 't7,3 56,0 159,51 't6,4 
2 28,7 43,7 311,5 'tl ,11 311,0 'tl ,11 't3,6 131, 31 'tO,O 
3 18,111 10,7 11,11 9, l 17,8 12,6 9,1 13,6 

ZUS 35,1 39,6 45,11 33,11 'tl,9 't7,8 1t2,6 28, l 42,9 42,11 

WEIIILICH 1 38,3 17,6 26,0 16,3 26,'t 20,'t 20,6 116,91 23,2 
2 28,'t 35,2 41,'t 30,0 35,1 41,3 38,6 65,5 123,111 37,2 
3 33,3 't7,2 32,6 53,7 38,5 311,3 't0,11 17,6 164,81 39,6 

ZUS 61t,9 60,4 51t,2 66,2 511,1 52,2 57,'t 71,9 57, 1 57,2 , 
A L L E 0,3 0,5 O,'t 0,9 8,9 1,1 0,9 0,3 0,0 1,0 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNllCH 1 51,3 'tlolt 40,0 22,0 't3, l 37,'t 't3,9 51,5 't9,9 211,2 't5,5 
2 36,0 38,7 55,2 60,2 't4, 7 56,0 't5,7 39,9 'tl ,3 73,6 30,1 ""·" 3 12,7 119,91 "· a 

17,8 12,2 6,6 10,4 11,6 11,11 2't,O 'tl, 7 10,1 
zus ,.,.,6 lt2, 1 56,lt 61,5 51t,4 47,1 39,4 34,9 39,2 20,9 211,6 't4,7 

WEIBLICH 1 11,9 3,3 9,6 5,4 Cl ,BI 6,9 H,O 19,5 9,1 
2 56,2 21t,2 110,3 411, 3 70,7 81,6 54,5 55,6 65,4 82,7 52,9 61t,5 
3 31,9 71t,5 16,lt 51,7 19,7 13,0 't3,7 37,5 20,6 15,4 27,6 26,4 

zus 55,lt 57,9 lt3,6 311, 5 45,6 52,9 60,6 65,1 60,8 79,1 71,4 55,3 

A L L E 2,5 O,lt 3,9 3, 1 5,5 3,1 2,lt 9,3 7,1 0,5 1,6 5,5 

DARUNTER SPINNEREI 

HAENNLICH 1 lt5,3 31t, 5 22,lt 118,'I 32,0 51,'t 38,2 35,8 
2 125,0I 63,6 65,3 81,5 52,0 ltl,O 56,3 55,7 
3 129,71 1,9 12,3 16,0 7,6 5,5 8,5 

zus 35,4 63,1 57,6 25,9 't3,1 lt3,5 't3,9 lt9,8 

WEIBLICH 1 26,7 2,9 1, 8 "•" 10,3 lt,6 
2 lt4,3 ll't,8 82,4 87,0 39,3 56,9 70,5 68, 7 
3 29,0 12,3 15,11 13,0 60,7 311,7 19,2 26,7 

zus 61t,6 36,9 't2,'t 71t,1 56,9 56,5 56,1 50,2 

A L L E 0,3 1, 1 1,0 0,1 0,5 2,3 1,1 1,0 

WEBEREI 

HAENNLJCH 1 84,0 't't,6 1t5,11 31,6 52,'t 61t,3 66,l 50,lt 
2 1t9,6 't2,2 56,11 33,9 211,1 27,5 39,'t 
3 5,11 12,0 11,6 13,7 7,6 6,'t 10,2 

ZUS 52,4 65,5 57,2 62,5 51t,8 't2,11 45,5 51t, 1 

WEIBLICH 1 3,1 12,11 4,3 13,'tl 12,3 21t,5 llt,1 
2 100,0 110,1 66,11 79,6 66,0 't3,2 55,6 61,9 
3 16,11 20,4 16,l 30,6 lt't,5 19,9 21t,O 

zus 't7,6 31t,5 't2,11 37,5 1t5,2 57,2 51t,5 45,9 

A L L E 0,3 1,8 2,5 0,9 O,lt 1,3 2,1 1,7 

IIEkLEIDUNGSlNOUSTRIE 

IIAENNLICH 1 311,2 48,3 'tl, 2 125,31 't0,5 511,0 33,7 50,7 66,11 72,'t 52,3 52,6 
2 'tl, 7 't7, 1 't5, l 151t,OI 't3,0 28,2 48,9 32,7 23,5 9,7 30,'t 33,4 
3 20,l 13,7 16,5 13,8 17 ·" 16,6 9,7 17,9 17,3 llt,O 

zus 15,B 19,0 11,4 11,3 l't ,6 18,l 8,0 15,3 16,8 11, 1 111,9 15,2 

WEIBLICH l 22,6 20,1 9,9 17,0 11,3 6,8 10,5 11,9 l't,2 37,8 13,8 
2 51,6 69,2 711,9 111,9 68,3 78,6 79,1 61,0 73,2 56,3 't7,1 70,5 
3 25,8 10,7 11,2 111, 1 l't,7 13,1 14 ,1 21,5 l't,9 29,5 15,1 15,7 

ZUS B't,2 81,0 1111,6 88,7 115,'t 81,9 92,0 ll't,7 83,2 811,9 81,1 ll't,8 

A l L E 3,5 1,.r,- 3,5 1,7 3,2 3,2 2,9 2,9 6,'t 3,5 lt,7 3,7 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NOllDRH. RHEIN BADEN-GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUllG NIEDER- llllEMEN WEST- HESSEN LANO- WUEllTTEII- IIAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IWESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN 

MAENNLICH l '>617 '>619 4516 351'> '>113 61,l '>913 5219 6810 6115 '>610 5217 2 3019 2713 32111 2916 2713 1716 2616 21111 19,1 2610 3311 25,6 
3 221'> 25111 2116 3510 2'>1'> 2113 2'>11 2513 1219 1215 2019 2117 zus 5912 6517 6619 51113 6919 6'>10 7611 611,11 7'>,11 6'>111 67,1 611,8 

WEIBLICH 1 10171 11 l 3,5 1515 5,8 1219 3,6 10171 "· 7 2 13,l 3,4 1513 32,4 1911 1910 25,6 2513 17,11 711 1912 1111 5 3 11612 9616 11316 6716 7714 6515 6816 61111 71116 9210 11011 7618 zus 40111 3'>13 3311 411 7 3011 36,0 2319 31,2 2512 3512 32,9 3112 
A L L E 101'> 11,0 614 1310 3111 '>,2 51'> 3111 513 413 1115 5,0 

DAllUNTEll IIRDTINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 59,9 6115 51111 4713 't't,6 71,6 'tll15 16111 71117 1'>9151 651ft 5713 2 3118 ll't10l 3517 't315 3612 1112 2316 16,51 919 45,11 23,6 2713 3 813 2415 12,5 19,2) 1912 2012 27,9 16171 111ft 1110 151ft zus 73,5 7't18 69,11 7516 7219 7510 5911 7117 110,3 75,3 8117 741 l 

WEIBLICH 1 610 3,3 2 919 20,9 2113 22111 12216) 150101 1615 16,7 
3 8616 10010 7717 10010 7217 9911 100,0 73,11 771'> 11315 11010 zus 2615 25,2 30,2 2„14 2711 2510 „0,9 21113 1917 124171 11113 2519 

A L L E 113 0,4 0,2 0,2 013 012 0,1 010 011 0,1 1,0 0,2 

OIIST- UNO GEMUESEVERAllBEITENDE INDUSTlllE 

MAENNLICH l '>912 3610 3713 't319 111,'> 27111 51113 37,6 2 3916 143121 3716 33111 211,11 '>717 4211 2315 145191 36,l 3 11,2 147,21 26,it 211,9 27,3 3319 30,l 111,2 l "1161 26,3 zus 46,4 55,'> 59,4 6014 49111 54,9 57,11 54,0 6317 56,3 

WEIBLICH 1 12,41 13, 11 131111 9,3 3,5 
2 13,3 27,5 24,0 19,2 19,7) 37,7 31,9 1100101 25,11 3 116,7 8811 70,1 7219 77,0 119,0 53,0 65,4 1111,01 70,7 zus 53,6 41t,6 40,6 3916 5012 4511 4212 4610 191101 36,3 43,7 

A L L E 019 011 014 011 0 ,1 013 012 012 10101 0,1 012 

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTllIE 

HAENNLICH 1 64,5 65,-7 511,0 5712 66,6 7513 511,7 67,5 71113 61,8 
2 611 15, 3 915 2511 1612 919 11117 1114 815 1516 3 2914 1910 32,5 17,7 17,2 llt18 22,6 2111 13,2 22,6 zus 60,8 71,4 6816 69,1 69,2 78,6 70,9 7814 6111 69,1 

WEIBLICH 1 11,01 11151 1,1 
2 13,51 1011 33,1 114121 31,9 615 3110 23,2 17,9 
3 96,5 97,9 8819 65,4 85,8 67,'t 92,8 66,7 74,2 81,0 zus 39,2 28,6 31,4 30,9 30,11 21,4 29,1 21,6 311,9 30,9 

A L L E 1,5 0,3 0,6 0,2 0,1 011 013 0111 0,7 0,3 

F1SCHVERAR8E1TENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 30,3 38,2 13,5 32,lt 114,6) 24,7 2 35,5 15,6 9,lt 26,7 lt819 190, ll 156,31 24,5 3 34,2 46,2 77,1 4019 3615 50, 11 zus 31,9 29,0 39,'t 40,4 lt21l 50,9 126121 36,7 

WEIBLICH 1 
2 23,lt 12,7) 6,5 30,0 '>2,3 165,61 7112 19,3 3 76,6 97,3 9313 69,11 56,2 196,21 134,41 1211,81 80,5 zus 68,1 71,0 6016 59,6 57,9 1711,81 {'>9,11 73,8 63,3 

A L L E 0,9 0,7 0,3 2,7 o,o 0,0 0,0 o,o 0,1 

llllAUERE I UND MAELZEREI 

MAENNLICH 1 7219 79,2 64,3 44,2 67,2 76,0 72,5 7013 112,7 6313 31,0 70,9 2 816 I0,51 17,6 20,7 1616 11,01 11,11 33,6 41116 11,6 
3 18,5 2013 111, 1 35,1 32,11 21t,O 10,9 2817 11,5 131 ll 2014 20,5 zus 95,3 9612 96,lt 93,6 94,2 95,2 911,2 96,0 92,7 95,7 96,7 94,7 

WEIBLICH 1 
2 66,3 22,0 11,3 3 1100101 10010 99,2 133,71 100,0 100,0 116,6 100,0 73,2 93,4 96,2 116, 7 zus llt17 I 3,8 3,6 6,lt 5,11 4,8 1,11 4,0 7,3 '>,3 3,3 5,3 

A L L E 0,4 1,4 0,5 2,1 0,7 0,11 1,3 1,0 1,9 1,2 1, 11 1,0 

TAIIAKVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,3 4", 11 36,3 21110 36,11 111,6 45,9 150, ll 44,2 39,4 2 26,2 17,9 35,2 20,3 5410 11113 32,2 120, III 29,6 28,6 3 211,5 37,3 211,5 51,7 9,2 63,1 21,9 129,11 26,2 32,0 zus '>0,4 28,6 31110 10,5 '>1,0 1713 3315 30,1 43,1 31,5 

WEIBLICH 1 6,9 19.7 53.1 23,2 '>0, 1 14,11 22.1 2 3217 51,2 30,7 3215 32,5 3510 25,0 30,2 
3 99,8 60,4 29,1 1602 "4,3 27,4 50,2 97,3 7't,11 47,1 zus 59,6 71,lt 62.0 119,5 59,0 112,7 66,5 69,9 56,9 611,5 

A L L E 0,9 0,2 0,1 o.4 0,3 0,4 0,1 0,1 117 0,3 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in 96) 

LEI- SCHLES- NDllDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- llllEMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEM- IIAYERN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GRU,PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN l'FALZ IIEIIG CWESTI GEIIIET 

DAVON ZIGAIIRENINDUSTRIE 

MAENNLICH l 39,11 37,3 21,1 110,91 132,61 21,9 

2 ua,111 31,1 19,7 92,11 111, 3 134,111 30,11 

3 46,4 31,6 52,5 70,11 132,61 40,3 

ZUS 19,0 36,2 10,2 47,9 12,11 11,0 21,0 

WEI11L1CH l 9,6 20,7 53,6 40,0 43,7 34,4 36,3 

2 42,7 52,7 30,5 53,4 34,6 19,2 311,5 

3 47,7 26,6 15,9 21,7 46,4 91, 5 25,2 

zus 81,0 63,11 119,8 52,1 87,2 119,0 92,2 79,0 

A L L E o, 1 0,1 0,4 0,1 0,3 o,o 0,0 0,1 

SONSTIGE TAIIAKVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,3 411,2 29,8 64,4 47,0 149,0I 44, 2 45, l 

2 26,2 20,8 60,5 17,8 32,0 122,21 29,6 27,3 

3 28,5 31,0 19,71 17,11 21,0 128,81 26,2 27,6 

ZUS 40,4 44,3 55,3 36,2 41,2 37,1 43, l 43,0 

WEIIILICH 1 16,71 13,6 4,6 1,7 

2 19, 01 31,3 20,6 43,3 25,0 11,5 

3 99,8 90,4 62,0 65,8 52,l 100,0 74,8 80,8 

zus 59,6 55,l 44,7 63,8 511,11 62,9 56,9 57,0 

A L L E 0,9 0,1 0,0 O,l 0,1 O, l 1,7 0,1 

HOCH- UND TIEFIIAU 
1) 

MAENNLICH 1 72,5 66,1 66,5 64,6 56,6 63,9 55,l 51,5 62,2 48, l 60, 11 59,9 

2 20,1 2lt5 15,4 16,2 21,5 17,9 21,7 30,2 20,4 111,5 30,0 23,4 

3 6,11 12,4 111, l 19,2 14,9 111,2 23,2 11,3 17,4 33,4 9,2 16,7 

zus 100,0 99,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,11 100,0 99,7 100,0 

WEIIILICH l 
2 8,8 2,5 16,51 

3 100,0 lOC,O 91,2 100,0 97,5 93,5 

zus 0,1 0,1 0,2 O,l 0,3 0,1 

A L L E 30,0 111,0 111, 5 24,11 11,9 16,4 18,3 12,9 15,6 9,5 14, l 14, 7 

1) Einschl. Handwerk. 



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IADEN-
GESCHLECHT STUNGS IUG- HAMIURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSFN FALEN ,FALZ BERG lllESTl GEBIET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1
) 

MAENNLICH l 39,2 40,2 3B,6 39,11 311,9 311,11 39,6 311,9 38,11 36,8 311, 5 311,9 
2 39,8 39,6 311,2 39,3 311,9 38,6 39,6 311,T 38,5 37,4 38,3 311,T 
3 41,3 39,5 39,0 39,0 39,2 39,5 39,8 39,l 39,4 31,9 n,8 39,2 

ZUS 39,6 39,9 311,5 39,6 38,9 38,11 39,6 311,8 38,8 31,l 38,4 311,9 

IIEIBLICH l 31,1 37,3 36,11 136,41 36,5 36,0 35,6 34,9 36,l 37,2 37,9 36,l 
2 36,0 36,11 36,0 35,7 36,4 36,3 36,2 35,5 36,0 36,3 36,2 36,l 
3 36,3 36,11 35,9 36,5 35,7 36,2 36,0 35,4 36,0 36, 3 35,4 35, 8 

zus 36,3 36,11 36,0 36,2 36,1 36,2 36,0 35,4 36,0 36,4 35,9 35,9 

A L L E 39,0 39,4 311,1 39,2 311,5 311,3 311,9 311,0 38,0 37,0 37,7 38,3 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE! 

MAENNLICH 1 39,8 40,2 38,3 40,1 311,5 38,6 39,3 38,7 38,5 36,2 311,l 38,6 
2 40,0 39,3 311,0 39,5 38,T 311,4 39,5 311,4 38,3 37,l 311,0 38,5 
3 41,1 39,0 38,9 39,1 38,11 39,6 39,11 38,9 39,0 37, 3 37,4 38,9 

zus 40,0 39,8 38,3 39,11 38,6 38,6 39,5 311,6 38,4 36,6 38,0 38,6 

WEIBLICH 1 37,l 37,3 36,8 136,41 36,5 36,0 35,6 34,9 36, l 37,2 37,9 36,l 
2 36,0 36,11 36,0 35,7 36,4 36,3 36,2 35,5 36,0 36,3 36,2 36,l 
3 36,3 36,11 35,9 36,5 35,7 36,2 36,0 35,4 36,0 36,3 35,4 35,8 

zus 36,3 36,11 36,0 36,2 36,l 36,2 36,0 35,4 36,0 36,4 35,9 35,9 

A L L E 39,0 39,2 37,8 39,2 38,2 38,1 311,6 37,7 37,6 36,6 37, 3 38,0 

ENERGIEIIIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH 1 39,1 36,l 40,l 36,11 40,9 39,4 41,7 38,3 311,6 40,9 38,8 39,6 
2 39,7 37,5 39,5 34,11 40,4 38,4 41,3 37,7 37,9 39,4 38,8 39,0 
3 38,5 135,61 135,71 40,7 40,l 147,01 40,9 36,9 38,6 39,l 

ZUS 39,2 36,4 40,0 36,4 40,11 39,3 41,7 38,2 38,4 40,6 38,8 39,5 

WEleLlCH 1 137,81 134,61 137,81 135,01 (36,71 37,4 
2 36,4 311,2 134,51 37,3 36,6 138 ,01 36,9 36,6 138,51 38,B 37,3 
3 35,l 35,11 36,9 33,7 37,11 37,4 36,0 34,11 37,2 139,71 38,5 36,8 

ZUS 36,0 35,11 37,3 34,0 37,7 36,9 37,4 3,,6 37,0 39, 3 38,6 36,9 

A L L E 39,1 36,3 39,9 36,3 40,8 39,3 41,6 38,2 38,4 40,6 38,8 39,4 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UNO -VERTEILUNG 

MAENNLICH 1 38,8 39,3 36,9 40,5 40,0 40,4 38,5 38,5 39,4 39,l 
2 38,5 311,6 34,6 39,4 38,11 U,2 37,9 37,8 38,6 38,2 
3 38,3 135,71 141,61 38,1 137,71 36,5 37,7 

zus 311,7 39,2 36,4 40,3 39,9 40,5 38,4 38,3 39,2 38,9 

WEIBLICH 1 137, ll 37,5 
2 137,41 133, 7J 35,7 134,21 36,4 36,4 36,3 
3 35,1 37,5 34,4 37,6 (311,41 136,61 34,6 37,2 139, 71 36,7 

zus 35,3 37,5 34,4 37,6 36,9 37,2 35,5 31,,9 139,71 36,7 

A L L E 311,6 39,2 36,4 40,3 39,8 40,4 311,4 3~,3 39,3 38,'l 

BERGBAU 

MAENNLICH 1 42,6 36, 7 34,0 37,0 36,4 36,4 31, 1 34,0 
2 45,0 37,5 34,3 36,11 36,2 36,5 31,6 34,b 
3 38,6 34,7 35,11 40,4 35,1 31,9 34,9 

zus 43,4 37,1 34,2 36,9 36,7 36,3 31,2 34,2 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 1 33,6 142,11 31,1 33,1 
2 33,8 31,6 33,b 
3 33,11 31,9 33,6 

zus 33,7 141,91 31,2 33,4 

BRAUf,r UNO PECHKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 1 38,2 39, 1 37,1 35,3 38,l 
2 37,2 38,7 36,4 36,0 3A,l 
3 37,3 311,3 37,5 35,4 37,"J 

zus 37,6 31,11 36,9 35,5 38,0 

EIIZBERGl!AU 

MAENNLICH 1 34,0 46,5 35,8 36,l 36,'l 
2 33,7 45,3 (39,111 36,2 38,9 
3 34,1 47,11 (36,61 38,6 

ZUS 34,0 46,1 36,1 36,2 37,3 

CARUNTER EISENERZBERGBAU 

MAENNLICH 1 36,0 35,11 36,l 36,l 
2 36,l 139,111 36,2 36,4 
3 38,6 136,61 40,2 

zus 36,0 36,1 36,2 36,4 

KALI- UNO StEINSALZBERGIAU SOIIIE SALINEN 

MAENNLICH 1 34,6 41,1 37,0 35,8 36, l 35,'l 
2 34,9 40,0 36,9 35,9 37,0 36,0 
3 35,3 34,3 40,5 37,3 

ZUS 34,7 40,7 36,9 36,2 36,5 36,0 

1) Einschl. Handwerk 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NOIIDIIH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAl'UIUIIG NIEDER- IIIIEMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEM- IIAYEIIN SAARLAND BERLIN IIUNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN l'FALZ IIERG IWESTI GEBIET 

UEIIIIIGEII IIEIIGUU 

MUNNLICH 1 42,6 40,1 40,7 U,5 31,6 39,2 "°' 5 2 45,D 42,0 143,0I 311,5 37,4 41,4 
3 40,6 40,4 34,7 39, 6 

zus 43,4 41,1 41,4 41,7 311,9 311,l 40,6 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETEIIINDUSTRIEN 

MAENNLICH l 39,11 39,2 39,4 40,0 39,7 311,6 39,4 40,7 40,3 37,9 40,9 39,6 
2 40,9 39,7 39,0 39,7 39,3 38,8 40,0 40,2 39,7 37,3 39,5 39,4 
3 42,3 39,11 39,2 40,4 39,2 40,l 40,9 40,4 40,6 37,6 39,3 39,7 

zus 40,8 39,4 39,2 39,9 39,4 38,9 39,8 "°•4 40,0 37,6 40,0 39,5 

WEIBLICH l 35,2 36,6 36,0 37,0 33,7 37,0 37,3 36,3 
2 36,0 37,l 36,11 1311, 11 35,7 35,11 35,2 36,l 35,8 35,1 36,9 35,9 
3 36,6 36,4 35,11 136,5) 35,0 '35,4 35,2 36,3 3',5 37,4 '35,6 35,7 

zus 36,4 36,5 36,1 37,l 35,3 35,6 35,2 36,2 36,l 37,3 36,0 35,8 

A L L E 40,2 38,7 311,8 39,1 39,l 311,3 39,3 39,B 39,5 37,6 311,7 39,l 

INDUSTRIE DER STEINE UND El!DEN 

"AENNL!CH l 41,2 43,2 43,1 411,l 43,2 41,3 42,0 42,6 U,9 39,7 45,0 42,4 
2 46,0 52,7 43,9 411,0 42,1 41,9 40,4 42,0 41,5 46, l 39,4 42,1 
3 46,6 51,7 42,3 47,1 42,0 41,6 42,5 41,2 42,3 40,4 38,B 42, 1 

ZUS 44,5 46,11 43,3 411,0 42,4 41,6 41,2 42, 1 41,8 41,5 41,1 42,2 

WEIBLICH 1 138,01 38,3 
2 37,3 36,9 36,2 141 1 01 38,0 36,3 37,7 
3 36,0 34,1 36,3 35,5 35,5 311,D 36,6 36,3 

ZUS 36,6 35,3 36,9 35,9 36,3 311,0 137,71 36,4 36,1 

A L L E 44,5 46,8 43,2 47,9 42,4 41,5 41,1 41,9 41,7 41,4 40,9 42,1 

EISEN- UND STAHLINDUSTRlE 
1) 

MAENNLICH 1 37,0 39,1 37,3 37,6 39,0 38,4 39,7 37,2 37,9 37,5 311, 7 38,5 

2 37,4 40,7 36,4 37,7 311,6 37,5 311,11 37,6 37,4 36,9 36,9 38,1 
3 38,0 138,91 35,9 31,0 38,6 39,3 311,6 31,4 38,4 '36,6 134,51 38,4 

zus 37,3 39,8 36,7 37,7 31,7 38,0 39,2 37,6 37,6 37,1 37,9 38,3 

WEIIILlCH 1 136,0I 35,2 36,9 31,8 35, 1 
2 35,7 35,4 137, 71 36,3 33,7 35,8 34,7 34,8 35,8 35,6 
3 35,5 35,6 34,5 34,7 34,8 35,6 36,1 34,9 34,8 

zus 35,6 35,5 135,9) 35,1 34,1 35,3 35,1 35,3 35,2 35,l 

A L L E 37,2 39,7 36,7 37,7 38,6 37,11 39,0 37,4 37,5 37, 1 37,8 38~2 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 37, 1 38,7 39,0 41,0 38,4 37,4 38,4 

2 35,9 311,"2 38,9 39,1 37,0 36,9 37,8 
3 35,6 311, 1 ,31,7 39,0 36,6 36,4 37,8 

zus 36,3 38,4 31,9 40,1 37,3 37,1 311,0 

WEIBLICH 1 37,0 36,6 

2 130, ll 36,0 36,0 35,9 
3 34,5 33,5 34,1 135,01 36,0 34,11 33,7 

ZUS 33,9 34,2 34,0 35,6 36,0 35,0 34,3 

A L L E 36,3 38,3 38,8 40,0 37,2 37,1 37,9 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERGlESSERE! 

MAENNLICH 1 36,5 39,0 37,7 39,4 38,3 38,3 37,9 37,6 37,8 38,6 38,5 

2 3't,9 'tl,7 37,5 39,1 37,3 38,6 37,9 311,1 37, 1 37,0 38,2 
3 38,0 138,91 37,2 40,0 40,1 38,3 39,0 38,7 36,9 134,51 39,5 

zus 35,8 39,9 37,,6 39,4 37,9 38,5 38,l 38,0 37,3 311,0 38,5 

WEIBLICH 1 37,4 36,9 

2 35,6 36,l 37,2 33,7 36,9 34,5 36,7 33,6 35,7 

3 36,3 38,7 35,3 34,9 35,3 35,8 36,4 136,01 35,6 

zus 35,9 37,3 36,0 34,1 36,1 35,3 36-.6 34,7 35,7 

A L L E 35,B 39,9 37,6 39,2 37,7 38,4 37,9 38,0 37,3 37,9 31,4 

ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE 

"1AENNL1CH 1 141,11 37,0 41,0 37,3 40,2 34,7 37,6 38, 7 39 1 8 

2 38,3 39,6 36,8 39,6 36,9 38 ,6 36,7 37,3 37,5 39,l 

3 40,0 36,9 39,2 36,9 311,6 37,i 39,4 41,6 38,9 

ZUS 39,l 39,7 36,9 39,1 37,0 38,'1 36,0 37,5 311,0 39,2 

WEIBLlCH 1 32,5 131,01 32,1 

2 137,21 35,0 35,9 33,7 34,9 34,9 33,6 36,8 35,2 

3 34,6 35,5 134,91 34,4 35,4 35,9 134,51 35,4 

zus 136,BI 34, 7 35,6 33e9 34,7 34,9 34,2 36,0 35,2 

A L L E 38,B 39,4 36,4 39,6 36,6 38,5 35,9 36,9 37,9 311,9 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerKe). 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NOltOltH. ltHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUltG NIEDER- MEMEN WEST- HESSEN LAND- WUEltTTEII- BAYERN SAARLANO IIEltL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IIIESTI GEBIET 

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MlENNLICH l 37,9 39,l 311,11 39,9 37,4 41,0 39, l 311,l 40,9 39,0 39,l 
2 38,9 40,5 38,1 39,2 37,4 U,2 39,3 311,0 41,5 37, l 311,11 
3 135,41 39,9 36,7 311,11 35,5 39,5 39,2 311,3 311,9 

zus 311,3 39,9 315,3 39,3 37,'1 41,0 39,3 38,l 41,0 311,2 31,9 

WEIIILICH l 135,21 135,11 (36,11 35,7 
2 137,Dl 34,3 37,2 34,4 35,4 36,l 36,0 35,8 
3 34,8 36,2 35,3 34,6 35,l 36,7 35,6 35,3 35,3 

ZUS 34,11 36,3 34,8 35,3 34,5 36,3 36,0 35,5 35,5 

A L L E 37,7 39,11 311, 1 311,9 36,9 40,9 311,9 37,8 41,0 37,7 311,6 

DARUNTER NE-METALLGIESSEIIEI 

MAENNLICH l 38,4 311,5 38,l 39,3 36,7 41,0 40,2 39,5 40,9 39,3 39,5 
2 40,11 37,11 40, l 39,3 39,l 41,3 40,6 39,7 42,6 36,6 39,7 
3 37,lt 38,8 311,3 38,0 38,lt 311,5 

ZUS 39,6 38,1 38,8 39,2 37,6 41,1 40,2 39,5 ltl, 3 311,3 39,5 

11El8UCH l 
2 35,11 35,11 37,0 36,2 136, 71 36,2 
3 136,31 35,1 35,3 311,0 37,9 35,3 36,2 

ZUS 136,31 35,2 35,4 36,0 37,11 36,lt 35,5 36,2 

A L L E 39,3 38,l 38,4 311,11 37,4 41,1 39,9 39,0 41, 3 37,7 39,l 

MINERALOELVEIIAltllEITUNG JEINSCHL.IIRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.J 

MAENNLICH l 40,5 311,6 37,7 37,3 (40,71 lt4, 1 ltl ,3 311,2 
2 lt0,7 37,lt 37,7 37,11 ltl,3 ltl, l 43,11 152,61 311,4 
3 lltl ,11 37,6 311,0 39,6 ltl ,2 39,l 

zus lt0,6 38,1 37,7 37,6 41,9 42,2 42,5 149,81 38,3 

IIEIIILlCH 1 136,11 135,7) 
2 136, 11 1311,01 36,3 36,5 
3 134,61 36,0 35,0 36,l 136,01 (35,51 35,11 

ZUS ll't,91 35,9 35,lt 36,2 136,11 136,ltl 36,0 

A L L E 40,4 38,0 37,7 37,6 41,9 41,9 41,11 (49,111 311,3 

CHEMISCHE INDUSTltlE IDHNE CHEMIEFASERINOUSTltlEl 

MAENNLICH l 39,6 39,2 39,l ft6,6 311,9 311,0 37,7 39,7 311,6 41,6 37,3 311,6 
2 39,5 39,l 311,0 311,7 39,2 39,6 39,11 39,6 39,11 311, 3 37,l 39,4 
3 46,2 311,3 311, 7 311, 4 311,8 39,6 311,11 311,7 39,9 136, ll 36,6 39,0 

zus "°•" 39,0 311,5 40,6 39,l 39,0 311,7 39,6 39,4 39,7 37,l 39,0 

WEIIILtCH l 137,71 37,11 311,l 33,7 39,3 37,5 37,0 
2 36,11 37,1 37, 2 35,2 36,0 35,0 35,5 35,7 35,7 35,11 
3 35,11 37,4 35,5 34,6 35,7 34,6 35,9 36,l 33,2 35,6 35,4 

zus 35,9 37,3 36,5 34,9 35,9 34,11 35,11 35,9 33,6 35,6 35,6 

A L L E 311,11 311,4 37,9 40,6 311,3 311,2 311,1 311,5 311,3 37,2 36,3 311,2 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MlENNLICH l 40,4 36,6 37,l 39,0 
2 42,5 36,7 39,6 41,0 
3 41,5 35,2 311,2 39,9 

zus 41, II 36,6 311,7 40,3 

WEIBLICH l (37,31 34,lt 34,l 31t,6 
2 37,7 34,2 35,lt 36,5 
3 36,0 35,6 34, l 35,5 

zus 36,3 35,2 31t,7 35,8 

A L L E lt0,7 36,3 38,0 39,lt 

SAEGEIIERKE UND HOLZBEAIIIIEITENDE INOUSTRIE 

MlENNLICH 1 lt3,l 40,5 42,0 ltl,7 39,7 1t2,5 ltl ,lt 40,7 42,9 137,61 ltl, 3 
2 40,7 40,3 41,8 39,4 311,7 40,7 40,8 39,4 40,4 141,41 40,2 
3 ltl,8 ' 40,11 41, 8 39,9 40,3 41,lt 39,2 39,2 39,11 136, 11 40,0 

zus 41,3 40,5 41,9 lt0,2 39,3 41,5 ft0,11 39,9 41,2 38,5 40,5 

WEUILICH 1 (lt4,61 142,51 
2 138,41 35,5 35,9 37,0 34,9 37,2 31,7 36,7 
3 38,D 37,6 36,9 36,3 36,4 39,7 36,2 37,7 37,3 36,9 

zus 38,0 37,7 36,5 36,2 36,5 37,9 36,7 38,1 37,3 36,9 

A L L E 40,9 39,9 41,3 39,7 39,0 41,4 40,3 39,11 40,8 38,5 40,2 

DAVON SAEGE- UNO HOBELIIERKE, HOLZIMPRAEGNJERANSTALTEN,FUIINIEltWERKE 

MAENNLICH 1 43,2 40,5 41, 1 41,6 39,8 1t2,3 41,4 "1,D 43,9 137,61 41, 2 
2 lt0,7 lt0,3 lt0,5 40,3 39,0 39,11 40,9 39,11 42,0 141,"-I 40,3 
3 40,6 ft0,8 40,0 42,5 ft0,4 4016 39,0 39,0 39,7 136, 11 40,0 

ZUS ltl,O "°' 5 
40,7 41,3 39,5 40,9 40,8 40,l 42,2 311,5 40,6 

WEIIIUCH l 137,71 
2 1311,41 (36,31 137,5) 311,1 1311,91 311,0 
3 ltO,l 37,6 37,0 36,4 36,9 llt0,91 36,0 139,8 I 137, 51 37,3 

ZUS 40,l 37,7 36,11 36,5 37,0 140,91 36,9 39,5 137,51 37,5 

A L L E 41,0 39,9 40,4 40,9 39,3 40,9 40,4 40,1 42,0 311,5 40,3 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. II.HEIN IIAOEN-
GE SCHLECHT STUNGS WIC- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEII.TTEM- BAYERN SAARLAND IIERL IN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNLICH l 43,0 41,7 39,2 42,9 41,2 40,3 42,2 41, 5 
2 42,9 39,0 37,4 42,6 40,3 311,7 39,6 40,0 
3 44,9 37,6 135,81 42 ,6 40,11 39,5 39,8 39,9 

zus 43,2 39,3 311,2 42,7 40,7 39,5 40,6 40,5 

we !BLICH l 144,61 
2 35,2 35,11 36,8 3419 35,8 137,91 35,8 
3 36,8 36,3 132,71 38,3 36,6 36 ,0 37,3 36,4 

zus 36, 3 36,0 35,4 36,4 36,1 36,7 37,3 36,3 

A L L E 42,3 38,9 37,7 42,2 39,7 39,2 40,1 39,9 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 42,9 40,6 43,5 40,5 43,5 44,5 42,4 143, 11 43,0 
2 39,4 40,3 41,6 41,0 43,0 42,9 40,3 41,0 41,5 
3 38,6 311,9 "1,3 43,5 41,2 44,0 38,8 41,2 

ZUS 40,4 40,1 42,4 41,3 42,9 43,7 40,7 41,9 42,0 

WEIBLICH 1 35,4 35,0 
2 35,l 135,71 33,l 37,1 37,9 36,0 34,5 
3 37,0 3't,1 37,6 36,3 37,0 37,5 37,5 134,81 37,0 

zu~ 36,0 34,l 36,'t 36,6 37,1 37,5 37,2 134,21 36,6 

A L L E 40,0 39,2 'tl, 3 40,6 42,3 42,7 40,2 40,2 41,2 

GUMMI- UNC ASIIESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 40,5 38,4 39,0 39,5 36,9 41,1 41,3 40,5 43,0 40,2 38,8 
2 40,9 38,0 38,l 38,7 36,2 311,6 38,11 38,6 40,9 38,6 37,9 
3 44,6 36,5 39,l 311,6 38,l 38,4 40,3 38,2 42,4 3B,O 39,2 

zus 42,3 38,2 38,5 38,9 36,6 39,7 39,5 39,0 41, 7 39,0 38,4 

WE !BLICH l 35,9 138,51 35,3 3't,9 138,31 36,1 
2 37,1 36,7 36,0 36,5 37,4 37,8 35,5 ~7,2 36,3 
3 39,3 35,0 36,3 35,2 34,9 37,2 36,2 37,2 41,5 H,2 35,9 

ZUS 39,3 35,l 36,3 35,6 35,3 37,3 31,0 36,0 41,'t H,2 36,l 

A L L E 41,6 37,4 38,0 37,11 36,3 39,3 38,8 37,8 41, 6 38,4 37,7 

INYESTITIDNSGUETERINDUSTRIEN 

"AENNLICH 1 39,6 41,l 37,7 40,5 39,4 37,11 38,3 37,9 37,3 39,7 37,7 38,4 
2 38,6 39,2 36,7 38,9 311,7 37,5 38,7 37,2 36,9 37,7 H,3 37,7 
3 39,3 38,7 37,2 38,3 38,9 38,l 38,l 37,8 36,9 37,8 36,'t 38,2 

zus 39,3 40,6 37,3 40,0 39,l 37,7 38,'t 37,7 37,l 39,0 37,5 38,2 

loEIBLICH 1 36,5 38,2 35,6 132,31 37,9 35,9 35,7 36,2 36,5 133,01 36,l 36,6 
2 36,4 36,5 34,9 34,7 35,8 35,6 36,0 35,7 35,3 35,2 35,5 35,5 
3 35,9 36,6 35,l 35,7 35,4 35,l 36,l 35,0 34,5 37,0 ·34,q 35,l 

zus 36,0 36,6 35,l 35,4 35,5 35,5 36,l 35, l 35,0 36,6 35,2 35, 3 

A L L E 38,8 40,2 36,9 39,8 38,6 37,4 38,0 37, l 36,5 38,7 36,8 37,6 

SUHl- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 39,4 39,l 38,4 40,5 3,;,6 38,7 39,11 39,3 37,3 40,8 38,0 39,l 
2 40,0 39,2 38,0 41,11 38,'. 37,4 39,5 31,6 37,2 36,0 36,8 38,2 
3 37,1 39,8 311,6 39,4 311,U 37,5 36,3 37,6 311,4 311,11 35,8 38,0 

zus 39,3 39,2 311-3 40,5 39,1 38,2 39,5 38,9 37,3 40,0 37,7 38,11 

WEIBLICH l . 36,4 
2 137,'tl 139,61 34,9 35,9 34,2 133,71 35,l 34,5 35,3 
3 37,5 35,2 35,5 35,9 134,'tl 32,6 33,0 34,9 

zus 137,41 38,6 35,l 35,7 34,11 34,0 32,6 35,P 33,6 35,1 

A L L E 39,3 39,2 311,3 lt0,6 39,l 38,1 39,5 311,B 37,3 40,0 37,6 38,7 

MASCHINENBAU 

MAENNLICH l 39,6 )9,3 38,9 39,9 39,4 311,4 38,6 38,8 37,11 40, lt 37,8 38,11 
2 311,7 38,0 38,3 39,3 38,3 37.1 38,0 37,7 37,0 37,9 37, l 37,11 
3 38,4 .~8.6 37,7 38,8 38,0 311,7 37,6 37,11 37,0 40, 5 36,l 37,8 

ZUS 39,3 39,l 311,7 39,7 38,9 38,l 311,3 38,4 37,4 39,9 37,5 38,4 

WEIBLICH 1 135,51 36,0 36,4 38,l 37,1 35,7 36,5 36,7 
2 38,8 35,6 35,3 36,6 34,lt 35,4 36, 1 35,11 35,9 35,8 35,7 
3 36,8 36,4 ·35,7 37, 5 35,7 35,2 35,7 35,'t 35,5 39, 1 35,0 35,6 

zus 37,2 35,8 35,6 · 37,5 36,l 34,7 35,6 35,5 35,7 37,7 35,5 35, 7 

A L L E 39,1 311,9 38,3 39,6 38,8 37,8 38,l 38,1 37,3 39,7 37, 2 38,2 

STRASSENFAHII.ZEUGßAU 

~AEN'ILICH l 37,11 311,7 36,9 36,2 Je, 8 36,5 36,9 36,7 37,11 39,2 37,2 37,2 
2 37,8 37,8 35,6 35,2 38,l 36,2 37,4 37,2 37,0 38,4 38,3 36,9 
3 137,11 36,2 ~5,11 3't,9 38,l 36,6 37,9 36,8 37,0 311,9 37,8 37,3 

ZUS 37,11 38,3 36,4 35,8 38,lt 36,4 37,0 36,9 37,4 38,7 37,5 37,1 

WEIBLICH l (36,71 35,2 35,8 34,7 134,71 36,0 311,7 135,31 36,1 
2 35,7 33,9 34,7 33, 5 36,l 35,0 36,0 34,5 35, l 34, 3 36,7 35,1 
3 133,ZI 133,111 34,9 35, 6 36,3 35,4 36,5 35,Z 35,'t 36,0 35,6 35,5 

ZUS 35,4 33,9 34,8 34,3 31„2 35,0 36,I 35,0 35,3 35,5 36,0 35,3 

L L E 37,3 38,1 36,3 35,~ 38,l 36,3 37,0 36,7 37,0 311,3 37,2 36,9 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NOll.011.H. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUII.G NIEDEII.- IIREMEN WEST- HESSEN lAND- WUEII.TTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEII.G CWESTI GEIIIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN- UND KRAFTRADINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 36,7 36,l 311,8 311,7 35,9 311,0 36,8 
2 35,3 35,0 37,5 37,4 36,5 36,5 36,2 
3 34,9 135, 11 37,5 37,2 36,2 35,3 36,2 

ZUS 36,2 35,6 311, l 311,4 36,l 37,3 36,6 

liEIIILLCH l 35,2 35,7 136,71 (34,41 37,0 35,l 

2 34,7 32,7 31t,6 35,5 34,3 35,2 31t, 7 
3 34,5 131t,III 34,8 31t,7 34,9 31t,7 

zus 31t,6 33,3 31t,7 35,~ 31t,5 35,2 34, 7 

A L L E 36,l 35, 5 37,9 311,3 36,0 37,0 36,4 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH 1 lt0,5 ,,,,,9 39,lt lt2,2 39,lt 39,9 37,2 ltl,11 37,5 lt2,D 

2 39,2 1t2,3 39, l 40,6 40,0 lt0,5 37,6 Clt2,91 36,4 lt0,4 
3 1t2,0 37,7 39,7 311, e 38,2 38,5 37,6 39,l 

ZU~ lt0,3 lt4,4 39,3 41, II 39,3 ltO,O 37,3 1t2,0 37,2 41,6 

WEIBLICH l 139,41 38,8 
2 3,,,,, 37,6 135,51 36,3 
3 31t,6 36,2 31,4 136, 81 35,l 

zus 34,5 37,1 31,5 C 36, l 1 35,8 

A L L E 40,2 ,,,,,2 39,3 "1, 7 39,3 ltO,O 37,3 1t2,D 37,2 41, 5 

LUFTFAHRZEUGIIAU 

MAENNLICH l 40,7 35,9 35,11 35,8 36,2 
2 38,8 36,5 311,2 36,6 36,8 
3 138,71 32,5 (35,81 38,D 36,9 

zus 39,6 35,9 36,l 36,1 36,3 

WEIBLICH l 37,11 C31t,61 3't, 7 
2 32,6 33,5 3't,7 34, 5 
3 :n,o 34,1 3't,5 34,l 

ZUS 37,6 32,7 33,9 3't,6 34,4 

A L L E 39,0 35,7 35,7 35,9 36,l 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 37,9 39,2 37,5 38,2 39,3 38,7 38,5 37,0 36,7 38, 5 37,7 37,8 
2 36,9 38,,, 36,lt 37,~ 38,5 39,2 38,4 36,3 36,3 38,D 37,3 37,2 
3 39,7 38,'t 36,2 36,2 38,9 38,9 37,1 37,2 36,3 39,6 36,3 37, 7 

zus 37,7 39,0 37,0 37,9 39,0 38,9 38,3 36,8 36,5 38,4 37,5 37,6 

WEIBLICH l 36,0 37,11 36,5 (37,41 37,0 3't,O 36,l 36,2 
2 36,'t 37,1 35,1 35,lt 3't,II 35,9 36,3 36,0 35,0 3't,9 35,5 35,3 
3 35,0 36,4 35,1 35, 7 34,8 34,7 35,8 34,5 34,2 37,0 34,9 34,7 

zus 35,1 36,7 35,1 35,7 34,8 35,6 35,9 34,6 34,7 36,9 35,2 34,9 

A L L E 36,6 38,4 36,2 37,3 37,8 37,9 37,2 35,9 35,6 37,8 36,4 36,6 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 36,6 39,2 35, 1 39,7 37,2 36,8 37,5 36,6 (41,01 36,8 37,2 
2 37,3 36,5 35,9 39,9 36,8 35,5 37,0 37,3 37,5 37,2 
3 38,2 134,91 35,8 39,1 35,9 (35,81 37,7 38,2 135,BI 37,5 

ZUS 36,9 311,4 35,3 39,7 36,9 36,5 37,4 37,0 (40,81 36,9 37,2 

WEIBLlCH 1 C 35, 11 (39,51 (36,61 35,9 35,6 C 36, 71 36,l 
2 35,8 35,5 31t,'t 36,4 35,5 34,7 35,2 36,0 35,5 35,6 
3 35,2 35,7 31t,l 36,0 33,9 34,l 35,3 35,l 35,9 35,2 

ZUS 35,3 35,6 31t, 2 36,2 35,0 34,3 35,3 35,8 35,7 35,4 

A L L E 36,3 37,S 35,0 311,7 36,2 35,9- 36,5 36,,, (40,11 36,4 36,5 

STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 39,8 39,11 38,11 39,7 39,7 311,6 39,3 311,7 37,5 37,4 37,0 39,1 
2 40,3 39,3 38,2 39,0 39,lt 311,0 40,0 37,11 37,6 37,9 38, l 38,8 
3 41,1 39,11 311,5 37,9 39,8 311,7 38,7 39,lt 37,2 36,0 37,2 39,4 

ZUS lt0,1 39,6 311,5 39,,, 39,6 311,3 39,4 311,4 37,6 37,3 37,4 39,D 

WEIBLICH 1 136,91 311,5 36,7 35,7 37,6 37,3 
2 311,7 36,11 35,11 34,5 36,5 36,11 36,5 36,2 35,5 35,l 34,4 36,l 
3 311,2 37,2 35,3 35,11 35,6 36,7 36,7 35111 36,D 36,3 34,11 35,9 

zus 38,2 37,l 35,4 35, 1 35,9 3618 36,6 35,9 35,7 35,5 34,6 36,0 

A L L E 39,4 38,8 37,8 311,2 38,9 311,0 38,7 37,7 37,0 37,1 36,S 38,3 

VERBRAUCHSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH 1 39,7 39,2 311,lt 311,6 39,6 39,7 39,3 39,5 38,5 39,2 38,4 39,2 
2 39,6 311,6 38,l 41,7 39,5 39,4 38,9 39,5 38,8 38,8 39,0 39,2 
3 39,'t 311,6 38,4 42,l 39,0 39, 7 311,2 39,2 38,3 38,7 38,3 38,9 

zus 39,6 311,9 311,3 40,1 39,5 39,6 39,0 39,5 38,6 38,9 38,5 39,1 

WEIBLICH l 37,1 37,4 36,9 (37,111 36,3 37,2 35,3 35,0 36,D 37, 1 38,0 36,l 
2 36,0 36,11 36,2 35,5 36,6 36,9 36,2 35,5 36,5 36,2 37,3 36,3 
3 37,0 36,6 36,,, 36,2 36,1 36,5 35,7 35,9 36,5 36,0 37,0 36,2 

ZUS 36,5 36,11 36,3 35,11 36,lt 36,8 35,9 35,6 36,4 36,2 37,,, 36,3 

A L L E 38,1 38,0 37,4 311,lt 311,2 38,3 37,6 37,5 37,4 37,6 38,0 37,11 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS IHG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPl'E HCLSTEtN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IIIESTI GEIIIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 311,2 311,9 41,0 311,6 40,3 39,7 37,7 39,2 37,11 311,11 
2 311,2 36,6 39,7 37,5 41,3 40,7 31116 311,9 39,4 39,1 
3 38,3 36,7 40,7 39,l 40,4 40,9 311,0 311, 5 137,61 3818 

zus 311,3 37,5 40,4 38,2 40,8 40,4 311,1 311,11 311,4 311,9 

IIEIIILlCH 1 135,51 39,5 136,91 39,4 38,7 
2 34,6 33,0 311,D 36,4 37,2 37,11 35,6 36,2 36,2 35,7 
3 34,4 34111 37,11 37,2 37,9 37,11 35,9 35,7 36,3 36,2 

ZUS 34,5 33,3 37,11 36,7 37,11 37,1 35,11 35,7 36,4 36,0 

A L L E 37,0 35,11 39,11 37,6 39,11 39,4 36,11 37,9 37,5 37,7 

GLASINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 39,l 43,11 37,3 37,9 36,9 311,2 37,11 36,6 38,2 37,7 37,6 
2 43,3 42,5 36,0 37,7 36,4 37,8 36,4 35,9 38,3 311,5 37,2 
3 37,0 42,5 36,5 36,7 36,6 39,3 37,11 35,2 311,2 36,4 36,7 

zus 40,0 43,0 36,6 37,6 36,7 311,2 37,1 36,1 311, 3 37,8 37,2 

WEIIILICH 1 34,11 137,31 37,4 137,111 36,11 
2 136,61 33,2 35,1 35,0 36,4 39,6 36,3 134,61 36,5 35,9 
3 36,11 311,3 35,2 34,2 35,1 35,2 37,3 35,5 35,9 35,4 35,2 

zus 36,8 38,3 34,1 34,4 35,1 35,3 311,1 35,9 35,11 36,0 35,4 

A l l E 39,2 41,8 36,l 37,2 36,3 37,7 37,4 36,0 37,11 37,3 36,9 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 42,5 311,3 311,3 36,8 39,3 39,3 41,l 40,2 39,2 39,2 40,0 39,5 
2 40,5 311,4 311,9 36,4 39,6 311,9 41,1 40,5 39,6 37,2 311,6 39,7 
3 37,4 39,0 37,9 137,61 39,1 39,2 311,8 39,7 39,3 42,5 39,11 39,Z 

zus 41,0 38,5 311,4 36,11 39,4 39,2 40,11 40,2 39,3 39,6 39,6 39,5 

WEIBLICH 1 136,81 135,31 36,6 37,2 37,5 37,0 
2 36,9 35,6 36,7 35,3 36, l 37,6 37,2 3616 36,11 136,21 1311, ll 36,7 
3 36,8 36,1 36,7 37,4 36,4 36,9 37,6 39,7 137,111 37,0 

zus 36,8 36,6 36,3 35,4 36,4 37,6 36,7 36,11 37,2 38,8 38,1 36,9 

A L L E 40,3 38,0 311, l 36,7 39,l 311,9 40,0 39,5 311,7 39,4 39,5 39,0 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKIIARENINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 136,51 3718 40,5 311,2 40,3 37,1 311,7 311,7 38, l 
2 140,31 37,4 41,4 311,8 40,6 36,4 311,8 136,71 38,3 
3 36,4 39,5 311,11 37,11 311,0 311,0 37,9 311,1 

ZUS 311,7 37,7 40,6 311,5 40,1 37,l 311,7 311,4 311, 1 

WEIIILICH l 1311,71 34,0 36,0 34, 5 
2 136,51 36,5 36,1 311,7 37,9 34,2 36,2 36,7 35,5 
3 136,31 35,5 35,5 37,0 37,3 34,7 37,1 33,11 35,7 

ZUS 36,4 36,2 35,11 37,9 37,5 34,4 36,5 36,3 35,5 

A L L E 37,9 37,3 39,2 311,3 39,4 35,7 37,5 37,3 36,9 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 39,5 41,6 39,9 41,0 ltl,4 41,11 40,3 39,1 38, l 38,6 40,4 
2 40,0 39,2 40,0 39,3 41,0 40,7 39,9 39,0 39, 5 39,7 39,8 
3 40,4 31116 39,6 311,5 40,6 311,1 39,7 39,l 37,l 37,3 39,2 

zus 39,8 39,11 39,9 39,8 41,0 40,5 40,0 39,1 311,3 311,7 39,11 

WEIIILlCH 1 138,11 39,6 36,4 137,51 34,1 36,5 36,2 
2 34, 1 36,4 36,1 36,l 311,3 36,7 35,11 36,3 34,7 35,11 36,l 
3 3716 35,4 36,1 35,5 37,0 34,6 36,3 37,9 36,1 35,3 36,3 

zus 35,9 36,0 36,2 35,7 37,5 35,7 36,0 37,2 35,3 35,7 36,2 

A L L E 37,2 37,8 311,5 37,9 39,3 311,1 311,0 311,1 36,6 37,0 38,1 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSJNDUSTRIE 

MAENNLJCH 1 40,0 39,1 39,0 39,1 39,7 40,2 311,11 39,0 38,6 311,7 37,11 39,2 
2 38,3 38,0 31,4 31,11 39,,6 41,0 39,3 31,6 40,3 39,1 311, l 39,4 
3 41,5 311,1 39,11 146,21 40,0 39,7 35,4 38,4 41,6 39,5 37,11 39,6 

ZUS 39,7 38,I 311,9 39,4 39,7 40,4 311,7 31,9 39,0 31,11 37,11 39,2 

WEIIILlCH 1 37,5 36,9 36,4 37,0 37,1 135,111 35,11 34, 7 36,4 36,3 
2 36,4 36,0 3616 3616 36,3 36,6 36,l 35,7 36,2 35,3 36,4 36,2 
3 'tO,O 36,0 36,9 37,2 36,9 37,1 36,4 36,0 37,2 134,51 35,l 36,6 

zus 37,5 36,l 36,6 36,9 36,5 36,11 36,2 35,11 36,3 35,0 36,0 36,4 

A L L E 39,2 311, 1 311,4 311,9 39,0 39,7 311,1 311,2 311,4 38,l 37,5 311,6 

KUNSTSTOFFVERARIIEJTENDE INDUSTRIE 

MAENNLlCH 1 43,4 31,1 40,0 40,11 40,6 40,7 41,4 39,0 141, 61 39,0 40,4. 
2 42,9 38,l 39,0 40,2 39,5 39,0 3916 39,3 143,71 43,1 3916 
3 141,31 134,0I 40,5 39,5 311,7 39,0 41, l 311,9 137,31 40,5 39,6 

zus 43,1 311,0 39,5 40,3 39,11 3'1,5 40,5 39,2 ltO, 7 40,3 39,9 

WEIBLICH l 37,7 37,7 37,3 37,9 
2 37,2 34,4 35,4 37,7 37,11 37,6 35,2 36,11 37,4 36,11 
3 311,5 36,11 37,1 36,5 36,11 36,11 36,7 37,8 32,4 311,2 36,9 

ZUS 37,9 36,4 36,3 36,9 37,4 37,2 36,1 37,1 32,4 37,11 36,11 

A L L E 41, l 37,3 !111, 3 39,1 39,0 311,9 311,9 311,4 36, 1 39,l 311,11 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEl!IET 

LEOERERZEUGENDE lNOUSTlllE 

MAENNLICH 1 ltl,3 lt0,2 ltl,1 311,11 lt0,1 lt0,6 40,2 
2 lltO,lt) 39,7 ltl,O 36,lt lt0,2 ltl,11 40,l 
3 137,2) 37,9 ltlt,7 38,11 311,9 ltl ,11 39,lt 

zus lltO,Ol lt0,7 39,7 ltl,5 37,11 lt0,1 itl, 1 40,0 

WEIBLICH 1 138,9) 128, ll 35,7 31t, 7 

2 36,7 36,2 31t,6 36,3 31,3 35,8 
3 35,11 35,lt 136,51 35,4 36,5 38,7 36,7 

zus 36,3 35,2 36,2 35,0 36,4 3716 36,3 

A L L E 139,61 39,3 39,0 39,11 37,0 39,3 39,8 39,2 

LECERVERARBEITENOE lNDUSTRIE 

MAENNLICH l lt3,7 311,11 38,7 39,5 37,2 39,2 39,5 137,0) 39,0 
2 39,0 lt0,7 39,5 37,lt 36,3 39,2 311,7 
3 136,0) ltl,11 "°• 1 37,11 itl,2 37,6 39,7 

zus lt3,3 31,7 39,9 39,6 37,3 311,5 39,2 37,0 39,0 

WEIBLICH 1 lit0,91 137,61 37,6 37,7 35,lt 36,6 311,6 137,21 37, 7 
2 37,1 37,1 36,7 36,6 37,lt 37,4 37,0 
3 (39,2) 35,11 36,5 36,lt 36,2 36,1 36,9 36,5 

zus llt0,2) (39,21 36,9 36,9 36,7 36,5 36,9 37,lt 137,91 36,9 

A L L E lt2, 1 139,7) 37,7 311,2 37,7 36,11 37,4 38,1 37,lt 37,7 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 37,6 36,3 37,7 37,3 37,8 37,lt 37,7 37,8 137,61 37,6 
2 38,7 36,1 35,5 37,0 36,9 37,lt 37,9 1311,8) 36,9 
3 137,7) 35,9 35,lt 37,6 36,9 37,1 37,5 36,11 

ZUS 37,9 36,2 36,6 37,2 37,3 37,lt 37,8 38, l 38,5 37,2 

WEIBLICH 1 36,2 36,3 35,e 35,9 35,9 35,7 36,3 136,61 36,0 
2 35,6 36,lt 35,7 35,11 35,3 35,7 36,lt 37,0 137,21 35,7 
3 36,0 35, 3 31t,9 35,3 35,5 35,6 35,9 39,7 136,01 35,5 

zus 36,0 35,11 35,5 35,6 35,5 35,7 36,2 37,4 36,7 35,7 

A L L E 36,7 36,0 36,0 36,1 36,3 36,5 36,11 37,6 37,5 36,3 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNL!CH 1 37,3 40,0 37,lt lt0,5 40,2 39,3 39,7 39,9 38,2 1t3,0 39,4 
2 39,lt ltl,2 37,lt lt3,9 lt0,3 311,6 39,0 lt0,2 38,9 39,2 311, 1 39,6 
3 lt0,9 l3B,11 lt0,1 lt7,3 ltO,O 39,lt 39,6 39,0 37,11 ltl, 3 38,5 39,5 

zus 38,5 lt0,1 37,5 1t3,8 lt0,2 311,9 39,lt 39,9 38,5 39,6 39,6 39,5 

WEll!LICH 1 36,7 36,3 36,11 36,11 131t,1tl 35,0 35,lt 38,2 35,9 
2 36,0 lt2,0 35,5 36,2 36,5 36,4 35,5 35,3 36,3 35, l 38,0 36,0 
3 37,4 39,2 36,2 36,11 36,2 36,1 31t,3 35,7 36,0 31t,6 37,7 35,9 

zus 36,6 39,9 35,6 36,5 36,5 36,3 31t,9 35,5 36,1 35,1 37,9 36,0 

A L L E 37,lt 40,0 36,7 "1,0 38,5 37,5 36,7 37,0 37,0 36,0 38,lt 37,6 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH 1 36,11 37,lt 39,5 139,9 I 1t3,0 39,2 38,9 39,1 
2 138,3) 37,7 39,1 39,lt 41,6 39,1 38,1 39,0 
3 1311,11 36,2 38,5 lt3,9 38,3 35,7 38,3 

zus 37,6 37,5 39,5 39,5 lt2,4 39,1 38,3 39,0 

WEIBLICH 1 38,1 36,0 37,0 35,4 36,6 36,2 
2 36,3 35,0 36,4 36,4 36,3 36,1 35,8 36,0 
3 37,0 31t,6 31t,9 35,8 35,1 36,4 35,0 35,B 

ZUS 37,0 31t,9 36,1 36,3 35,5 36,2 35,7 36,0 

A L L E 37,2 36,6 311,l 37,1 38,5 37,5 36,9 37,5 

WEBEREI 

MAENNLICH 1 31t,1 37,3 39,7 39,11 311,2 311,11 36,9 311,6 
2 36,9 ltO, l 311,1 39,2 38,3 37,6, 39,0 
3 ltl, 1 ltO,O 311,3 37,5 37,7 37,2 39,3 

zus 35,6 37,3 39,9 3110.6 38,5 38,6 37,1 38,6 

WEIBLICH 1 35,lt 37,0 311,9 136,6) 35,9 35,1 36,0 
2 31t,2 35,lt 36,9 36,11 36,2 35,6 35,0 36,2 
3 37,lt 36,,2 35,11 35,0 35,3 35,3 35,9 

zus 31t,2 35,7 36,11 36,7 35,11 35,5 35,1 36,1 

A l L E 31t,9 36,11 311,6 37,9 37,3 36,11 36,0 37,6 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 37,6 n,·o 39,lt 137,3) 31,lt ltO,O 39,0 311,5 311,11 lt0,9 311,5 38,11 
2 311,7 39,0 39,l 1311,0) 311,11 ltO,lt 39,7 39,lt 39,lt 39,6 39,9 39,2 
3 39,6 311,7 39,1 lt3,0 37,7 311,6 311,0 37,6 37,7 39,2 

zus 38,5 311,0 39,2 37, II 311,1 lt0,6 39,l 311,11 311,B 'o0,2 311,B 39,0 

WEIBLICH 1 37,3 37,lt 37,1 36,0 37,11 30,3 35,0 36,3 37, l 311,1 36, 3 
2 36,2 37,3 37,0 31t, 7 36,11 37,3 36,9 35,lt 36,11 36,6 37,9 36,7 
3 36,3 36,1 37,3 36,11 36,lt 36,5 36,0 35,9 36,3 36,l 311,3 36,lt 

ZUS 36,5 37,2 37,0 35,1 36,6 37,2 36,3 35,5 36,6 36,5 311,0 36,6 

A l L E 36,8 37,3 37,3 35,lt 36,9 37,11 36,5 36,0 37,0 36,9 311,2 36,9 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIAOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- IIIIEMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELINOUSTl'llEN 

MAENNLICH 1 ltl,7 itO,l itl, 3 itl,2 ltl ,4 ,,,,,0 itl ,11 ltl,7 it2,0 it6,0 39,5 41,7 
2 itl,9 39,9 itl,9 itO, 7 ltl ,5 ,,,,,7 itl,6 "1,it lt2,0 

""· 5 
37,8 ltl, 5 

3 it2,9 38,7 ltl,4 311,3 itO,it 43,0 lt5,2 lt0,5 ltl, 2 ,,,,,5 37,3 lt0,9 
ZUS 42,0 39,7 itl,5 40,0 41,2 lt3,9 it2,6 41,3 41,9 45,5 38,5 ltl,5 

HEllll..ICH l 137,31 311,2 39,4 33,2 ltl, 7 32,3 311,5 140,51 35,3 
2 35,lt 39,1 36,7 36,3 311,2 36,7 37,5 31t,it 311,5 41,9 36, l ' 36,9 
3 36,2 37,6 37,4 36,9 36,7 311,lt 311,9 35,9 311,0 35,lt 35,7 37,l 

zus 36,l 37,7 37, 3 36, 7 37, 1 37,3 311,7 35,1 38,1 36,0 35,11 37,0 

A L L E 39,6 39,0 itO, l 311,6 ltO,O ltl ,5 "1, 7 39,lt lt0,9 lt2, l 37,6 ltO,l 

DARUNTER lll'lOTINDUSTRIE 

HAENNLICH l lt3,2 lt2, 1 ""•" it9,5 43,11 1t5,6 lt6,1 1t3,6 "1,11 llt9, 31 41,2 lt3,lt 
2 39,2 1"1,91 ,,,,,9 lt5,3 40,0 1t2,5 50,9 lltl,91 "1,11 36,7 ltl,3 ltl,0 
3 lt2,5 1t2,5 1t2,1t lit5,1tl 1t2,2 50,6 t,5,11 1311, 11 1t3,9 39,2 lt3, l 

zus ltl ,9 it2,2 lt4,3 lt7,3 lt2, l 46,lt lt7,l lt3,l lt2,0 it3, 5 41,0 it2, 7 

WEIBLICH l 1t3,9 lt2,6 
2 39,6 39,5 37,11 39,l (lt0,31 137,91 ~.2 38,6 
3 lt0,3 39,it lt0,6 lt2,3 311,it lt0,7 36,7 311,2 itl ,l ·39,9 39,lt 

zus ltO,l 39,it lt0,3 it2,3 38,6 it0,6 36,7 311,5 ltl ,O 138,111 39,7 39,lt 

A L L E itl,lt ltl, 5 it3, l lt6, l ltl,2 ,,,,,9 42,9 ltl,11 ltl ,11 1t2,3 40,11 ltl, 8 

OIIST- UNO GEMUESEVEl'lAl'lllEITENOE INDUSTRIE 

HlENNLICH l itl,3 lt3,6 lt5,3 41,9 it3,2 ,,,,,5 it2,4 lt3,5 
2 it0,11 lit8,91 it3,2 lt3,9 ltl,3 51,2 lt2,7 42,4 l1t5,21 lt3, 6 
3 39,7 litl,61 1t3,6 t,5,3 lt2,6 it3,6 lt3,0 it0,7 139,21 lt3,3 

zus lt0,9 it5,1 lt3,5 ,,,,,11 ltl ,9 t,7,1 it3,3 lt2,l lt3,0 it3,5 

WEIIILLCH l 137,51 1311,51 (ltl ,111 33,6 36,5 
2 29,5 37,it 37,11 33,5 lit0,111 35,it 39,5 lit0,31 36,11 
3 31,l 39,3 36,6 39,6 33,5 lt0,2 35,6 36,1 137,91 36,3 

zus 30,9 40,0 36,8 39,l 33,11 40,3 35,3 37,3 fl,0,31 37,3 36,4 

A L L E 35,5 42,11 lt0,8 42,6 37,9 41t,l 39,9 39,9 llt0,31 40,9 lt0,4 

FLEISCHVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 41,3 46,2 lt2,3 1t2,7 45, l lt4,6 ltl ,lt lt8, l 41,7 lt3,0 
2 40,3 lt3,4 ltl,6 43,9 1t5,4 it4,5 lt6,11 46,9 42,3 44, 2 
3 42,0 1t2,6 ltl, 7 40,11 lt3,2 1t2,2 43,3 t,4, 7 39,6 41,9 

zus 41,lt lt5, l lt2,0 lt2,7 ,,,,,8 ....... 2 42,11 47,2 ltl,5 42,9 

HElllllCH l 1311,31 139,41 40,3 
2 132,71 311,0 lt0,9 lltl,21 311,2 ltO,O lt3, 7 311,5 40,0 
3 37,6 lt0,2 37,11 36,l 39,6 311,5 39,11 40,0 37,9 38,0 

zus 37,lt 40,2 37,8 37,7 39,9 311,5 39,8 41,2 38,2 38,4 

A L L E 39,9 43,7 40,7 41, l 43,3 43,0 42,0 45,9 lo0,2 ltl, 5 

FISCHVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH '1 45,2 42,3 43,9 lt4,6 140,0I lt3,9 
2 43,6 41t,7 1t3,6 

""· l 
311,9 llt0,01 1"1,81 lt2,11 

3 lt3,6 41t, l lt6,3 311, l 39,7 lt3,4 
zus 1t4, l lt3,5 lt5,7 41,8 39,3 40, l l 1t2,8 I lt3,lt 

WEIBLICH l 
2 34,9 llt6,41 32,9 39,lt 36,6 136,51 38,3 37,3 
3 34,4 lt0,11 lt0,9 36,5 37,2 1311,51 llt0,51 129,71 311,4 

ZUS 34,5 40,9 ltO,lt 37,lt 37,0 1311,6) 137,91 35,8 38,2 

A L L E 37,6 41,7 42,5 39,2 311,0 39,0 39,0 37,7 itO, l 

lll'lAUEREi UNO MAELZEl'lEI 

MAENNLICH l 37,7 37,11 ltO, 0 ltO,O 39,7 ltl,O 40,9 lt0,1 it2,2 lt2,9 37,2 40,7 
2 41t,l 137,61 ltl, 7 38,0 ltl ,11 136,21 lt2,8 1t3,3 35,9 lt0,2 
3 37,3 36,0 39,l 36,0 37,11 40,5 39,4 ltO, l ltl ,2 1311,111 35,11 38,11 

zus 38,2 37,4 40,l 311, 2 39,0 40,9 lt0,9 ltO,l 42,2 lt2,9 36,3 lt0,3 

WEIIILlCH 1 
2 35,lt 42,l 40,9 
3 138,31 31t,9 36,4 136, ll 36,l 311,11 37,5 35,2 lt0,2 39,4 3416 37,6 

zus 138,31 34,9 36,4 35,7 36,l 38,8 311,0 35,2 lt0,5 39,6 34,5 311,0 

A L L E 38,2 37,3 40,0 38,0 38,9 40,11 lt0,11 39,9 lt2,l lt2,II 36,2 lt0,2 

TAIIAKVERARIIEITENDE INOUSTRIE 

14AENNLICH l 37,2 35, 5 38,6 40,9 39,5 37,7 31t,2 (36,21 35,0 35,9 
2 36,0 31t,7 311,0 311,6 11,5 37,0 35,6 133,111 31t,2 32,7 
3 35,0 36,3 37,lt 311,4 38,8 36,6 37,6 13",0I 31t, l 35,9 

zus 36,3 35,7 311, l 39,1 24,lt 36,9 35,lt 35,0 31t,5 35,0 

WEIIILICH l 37,11 38,l 32," 39,l 31',9 35,4 33,5 
2 35,6 36,7 33," 24,3 31,9 32,D 33,7 33,6 
3 33,9 31t,5 36,9 31t,O 36,4 33,7 31t,7 37,2 32,Z 31t, l 

zus 33,9 35,l 37,0 32,9 33,l 32,4 33,9 37,2 32,6 33,11 

l L L E 34,9 35,2 37,4 33,6 29,5 33,2 34,lt 36,5 33,4 31t,2 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NOll.011.H. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUII.G NIEDEll- 1!11EMEN WEST- HESSEN LAND- WUEII.TTEM- IIAYEllN SAARLAND IIERL 1ft BUNDES-

GllUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEllG IWESTI GEBIET 

DAVON ZIGARRENINDUSTlllE 

MAENNLICH l 36,5 311,6 .r,o,8 139,ll 137,111 311,5 
2 138,71 38,6 311,6 5,5 37,2 139,ll 30,8 
3 38,6 37,5 311,3 36,9 139,31 37,5 

zus 37,8 38,2 39,l 7,7 37,2 311,7 35,7 

WEIBLICH l 37,8 38,3 32,.,, 36,9 31,9 36,9 33,.r, 
2 35,6 36,11 33,3 16,9 31,11 29,5 33,6 
3 3ti,5 37,3 33,9 33,6 37,3 38,1 35, 5 

zus 36,2 37,2 32,9 26,2 32,2 35,7 38,0 3.r,,o 

A L L E 36,5 37,6 33,5 17,3 32,9 36,0 38,0 34,.r, 

SONSTIGE TAIIAKVEllAllllEITENDE INOUSTII.IE 

MAENNLICH l 37,2 35,0 311,9 39,9 3.r,,o 136, ll 35,0 35,0 
2 36,0 32,11 36,l .r,o,5 35,2 133,111 3.r,,2 33,9 
3 35,0 33,9 135,51 38,8 37,.r, 133,91 3.r,,1 3.r,,6 

zus 36,3 3.r,,2 36,9 3'ftll 35,1 3.r,,9 3.r,,5 3.r,,6 

WEIBLICH 1 . 130,51 .r,2,6 29,T 36,3 
2 136, ll 3.r,,3 35,3 32,5 33,7 33,T 
3 33,9 31,9 3.r,,6 36,.,, 33,6 36,8 32,2 33,.r, 

zus 33,9 32,3 3.r,,2 37,0 32,9 36,9 32,6 33,5 

A L L E 3.r,,9 33,1 35,7 311,0 33,11 36,l 33,.r, 3.r,,o 

HOCH- UND Til!FIIAU 1) 

MAENNLICH l 39,.r, .r,0,2 39,.r, 39,2 .r,o,9 39,7 .r,o,.r, 39,11 39,11 .r,2,s 40,0 .r,o,o 
2 39,.r, .r,Q,6 39,7 311,5 .r,o,6 .r,o,3 .r,0,2 .r,0,1 .r,o,.r, "°' 8 

39,9 .r,o,3 
3 .r,1,6 .r,o,9 39,2 311, 7 .r,1,.r, 39,3 39,9 39,7 .r,0,1 39,2 39,2 .r,0,1 

zus 311,8 .r,o,3 39,.r, 39,D .r,0,9 39,8 .r,0,2 39,9 .r,o,o "1ol 39,9 .r,O, l 

WEIBLICH l 
2 138,91 138,71 
3 137,01 36,9 37,6 37,1 

ZUS 137,01 37,l 17,6 37,2 

A L L E 39,11 .r,o,3 39,.r, 39,0 .r,0,9 39,8 40,2 39,9 '10,0 .r,1, 1 39,9 40,l 

1) Einschl.. Handwerk. 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH, RHEIN IADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HA"IIURG NIEDER- IIIIEMEN IIEST- HESSEN UND- IIUERTTEM- IIAYERN SAARLAND IIERL IN IUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IIIESTI GEIIIET 

INDUSTRIE 1 EINSCHL, HOCH- UND TIEFIIAU 1 ) 

MAENNLICH 1 4319 4415 4316 4416 4410 4316 44,T 44,1 4316 4312 43,l 43,9 
2 44,l 4411 4312 4415 4318 4314 44,7 43,9 43,6 42,9 43,0 4317 
3 4516 4410 4318 4411 4318 43.8 4416 43,9 4411 4310 "215 43,9 

ZUS 4411 4413 4315 4415 4319 4315 4417 4410 4317 4311 43,0 43,9 

WEIBLICH 1 40,9 41,3 4110 140,91 40,4 4011 4011 39,5 40,9 4019 41,9 40,4 
2 40,5 41,2 40,6 40,1 40,6 40,8 4019 4013 40111 40,3 4019 4017 
3 4018 4113 40,6 4111 4011 40,1 4111 40,4 41,0 41,0 40,5 40,6 

ZUS 40,7 41,3 40,6 4110 40,4 40,8 41,0 40,3 40,9 40,9 40,8 40,6 

A L L E 43,5 43,8 43,0 44,1 43,4 43,0 43,9 43,0 42,9 42,11 42,4 43,2 

INOUSTIIIE (OHNE IIAUINOUSTRIEI 

MAENNUCH 1 4417 44,7 43,5 45, 1 43,9 43,6 44,7 44,l 43,5 42,9 42,9 43,8 
2 44,5 44,0 43,1 4418 43,6 43,3 44,8 43,9 43,5 42,7 , 42,8 43,6 
3 45,5 4318 43,9 44,6 4316 4412 4419 44,0 44,0 4219 4213 4318 

ZUS 4417 44,4 4314 4510 4317 43,5 44,8 44,0 43.6 42,8 42,8 43,11 

WE 18LJCH 1 4019 4lo3 4110 140191 4014 4011 4011 39,5 4018 4019 4119 40,4 
2 4015 4112 4016 4011 40,6 4018 40,9 4013 4018 4013 4019 40,7 
3 4018 4lo3 40,6 41, 7 4011 401 a 41,l 40,4 41,0 41,0 40,5 40,6 

zus 4011 4113 4016 4110 4014 40,9 41,0 40,3 4019 40,8 40,8 40,6 

A l L E 43,7 43,8 42,9 44,4 4312 42,9 4318 42,9 4216 4216 4211 43,0 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH 1 44,4 4211 45,0 42,9 46,l 45,6 41,2 43,9 43,8 46,1 43,6 44,9 
2 45,9 43,3 44,6 42,5 4515 4418 4516 4315 43,l 44,7 4312 4413 
3 4614 141121 1431 ll 4515 4315 149111 4612 4212 4215 44111 

zus 45,0 4213 4510 42111 4610 4515 4710 4319 43,7 45,9 43,5 44,11 

NEIIIUCH l 141,51 140121 144, 01 143,11 144,71 43,0 
2 41,7 43,6 141,81 4416 4410 143,51 43,2 41,5 (44,21 43,4 43,2 
3 42,6 41,4 41,8 40,4 43,0 43,4 42,5 4111 4212 144,01 42,8 42,2 

zus 42,6 41,4 42,3 40,7 4313 !t317 4314 4210 4119 44,2 42,9 42,5 

A L l E 44,9 42,2 44,9 42,11 45,9 4514 41,0 43,11 43,6 45,9 43,4 44,11 

DARUNTER ELEKTIIIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH l 43,7 44,3 4211 4515 4516 4613 43,6 43,8 45,0 44,3 
2 45,3 43,6 421 l 4318 43,9 44,9 43,Z 4219 4315 43,3 
3 4613 (43111 (45,0I 4217 142,71 41,9 44,0 

ZUS 4414 44,2 4216 4513 45,5 4611 43,5 43,6 44,7 44,l 

WEIBLICH l 143,31 42,4 
2 142161 141, 01 441 l 142,61 43, l 41,4 42, l 
3 42,6 42,6 41,0 43,7 142,21 143,71 40,9 42,2 144,01 42,2 

ZUS 4216 4216 4110 4316 43,l 44,0 41,9 41111 144,01 42,2 

A L L E 44,4 4412 4216 4513 45,4 4611 43,5 43,5 44, 7 44,0 

BERGBAU 

MAENNLICH l 46,5 43,4 42,0 43,7 44,3 41,6 40,4 41,9 
2 49,0 43,5 41,2 43,4 44,2 42,1 40,2 41,4 
3 4318 4113 44,0 45,7 4110 40,4 41, 5 

ZUS 47,4 4315 41, 7 43,6 44,4 4116 4014 41, II 

STEINKOHLENIIEIIGSAU 

MAENNL[CH 1 41,9 147,81 4014 41,6 
2 40,8 40,2 40,8 
3 40,8 40,4 40,1 

ZUS 41,4 147,41 40,4 41, 3 

BRAUN- UND PECHKOHLEN8EIIG8AU 

MAENNLICH 1 43,4 44,3 43,9 39,9 43,3 
2 42,6 4317 43,3 41,8 43,4 
3 4310 43,3 4610 41,5 43, l 

zus 43,0 4319 4318 40,4 lt313 

EIIZ8ERCöllAU 

MAENNLlCH 1 42, 1 52,7 41t,1 't31't 4415 
2 4012 5115 l't6121 4219 4512 
3 3918 5313 l41t191 ,.,.,5 

zus 41,1 5214 4413 431't lt4,6 

DAIIUNTEII EI SENEIIZSEIIGIIAU 

MAENNLICH 1 4413 441 l 43,it 44,3 
2 4313 146121 42,9 43,5 
3 46,0 144191 it7,11 

zus 4412 4413 43,4 44,4 

KALI- UNO STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH 1 4211 49,l 43,5 41t,2 4118 43,2 
2 42,2 46,7 4314 4412 't213 4311 
3 4311 4214 4611 4411 

zus 4212 41113 4314 441, 42,0 43,2 

1) Einschl. Bal:ldwerlc. 2'1 



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDIIH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUIIG NIEDER- 1111.EMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYEIIN SAARLAND IIERL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEltG IWESTI GEIII ET 

UEBIUGER IIERGIIAU 

MAENNLICH l lt6,5 lt5,8 52,3 lt6,0 lt5,0 ,,,.,2 45,6 
2 lt9,0 lt6,7 lltl!,91 lt3,11 lt2,5 46,2 
3 lt5,1 ,.,,3 40,3 41t,3 

zus 1t7,1t lt6,0 50,6 lt5,11 "·7 lt3,2 1t5,6 

GRUNDSTOFF- UNO PROOUKTIONSGUETERINOUSTltlEN 

MAENNLICH l 1t3,9 lt3,6 ltlt,O 1t4,9 "·" ltl.7 1t5,0 lt5,9 lt5,3 lt2,8 45,6 lt4, 5 
2 ltlt,9 ..... 1 lt3, 11 ,.,.,11 ,.,,,2 lt3,7 lt5,2 1t5,lt ,.,.,11 42,7 4",3 lt4, 3 
3 lt6, l ,.,,,2 41t," ,.,.,9 ltlt,l ,.,,,6 lt61l lt5,6 lt5,5 1t2,5 lt3,6 lt4,6 

zus lt4,11 lt3,9 lt3,9 ,. .. , II 41t,2 lt3,1! 1t5,l 1t5,6 45,0 lt2, 7 
""· 7 

lt4,4 

WEIBLICH l 39,5 ltl, 7 lt0,6 lt0,9 "1,3 41,9 42,5 lt 1, 3 
2 40,6 ltl, 3 ltl, 11 141,91 40,5 ltl, l 41,5 ltl,3 40,9 41,1 41,5 41,0 
3 41,0 40,6 40,4 lltl,61 39,9 40,6 40,8 41, 7 41,4 42, II 40,9 40,6 

zus 40,9 40,7 40,11 41, 7 40, l 40,1! 41,l 41,6 41,2 42,6 41,1 40, 11 

A L L E "·3 lt3,l 43,5 44,11 43,9 43,3 44 1 8 45,0 ,,,,,5 42,7 43,5 44,0 

INDUSTRIE OER STEINE UND ERDEN 

MAENNLICH l 45,6 41,2 47,9 53,0 411, l 46,3 47,l 47,2 46,7 46, 2 49,3 47,3 
2 49,7 56,5 411,6 52, 7 46,7 46,6 45,5 46,6 46,5 51, 3 44,0 46,9 
3 50,9 56,0 47,2 52,l 46,9 46,5 47,l 45,9 47,0 41t,4 43,4 46,9 

zus 48,5 51,4 48, l 52,7 47,2 46,5 46,2 46,7 46,7 47,Q 45,5 47,0 

WEIBLICH l 143,71 43,6 
2 42,6 41,9 41,8 144,0I 42,9 41,0 42,6 
3 40,11 39,7 40,6 41,9 40,0 42,7 41,3 41, 0 

ZUS 41,7 40,2 41,5 41,9 40,6 42 ,11 141,51 41,1 41,5 

A L L E 48,5 51,4 411,0 52,7 1t7,I 46,4 46,2 46,5 46,6 46,9 45,3 lt6,9 

EISEN- UNO STAHLINDUSTRIE 
, ) 

MAENNLICH l 41,5 44,6 42,l 42,11 43,11 43,6 44,2 42,8 't3,l 42,4 43,7 43,4 
2 41,0 44,2 41,8 42,11 lt3,7 42,11 lt4,l 43,2 43,3 42,3 41,7 43,3 
3 42,2 142,41 41,5 42,9 lt3,7 44,0 44,0 43,5 43,11 41, 7 139,8) 43, 5 zus 41,3 44,2 41,9 42,11 43,7 43,2 44, l 43, l lt3,3 42,3 42,8 43,4 

WEIBLICH l 140,6) 39,11 1t2,3 38,4 ltO, l 
2 39,8 40,5 142,0I 41,l 39,6 lt0,6 40,1 40,8 41, 3 40,7 
3 40,3 40,6 39,4 40,3 40,l 40,9 41,0 39,9 39,7 zus 40, l 't0,6 l'tl, 41 39,9 39,11 40,'t 40,5 40,9 40,3 40,l 

A L L E 41,2 44,l 41, 11 42, e 43,6 43,0 44,0 42,9 43,2 42,2 42, 8 43,2 

DAVON EISENSCHAFFENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 41,6 lt3,3 43,6 4",3 43,3 lt2,2 43,0 
2 41, l 43,3 43,5 43,8 43, l 42,2 43,0 
3 ltl,O 43,0 'o4,0 ,.,,,1 lt2, 7 41,5 42,8 zus 41,3 lt3,3 43,7 "·l 43,l 42,2 43,0 

WEIBLICH l ltl,2 40,9 
2 139, l) lt0,7 lt0,8 40,7 
3 39,0 311,6 39,lt 140,ll 41,lt 39,7 38,9 zus 39,0 39,2 39,2 lt0,2 itl ,2 39,9 39,3 

A L L E ltl, 3 43,2 lt3,6 "•o 't3,l 42,2 42,9 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPEIIGIESSEltEI 

~AENNLICH l 40,5 't4,7 lt3,2 't4,7 43,7 43,9 't3,'t 't3, l 43,l 43,6 43,9 
2 38,9 lt5,7 't3,0 't4,3 42,7 4",2 't3,6 't3,9 't2, 3 41, 9 43,5, 
3 't2,3 142,ltl 43,4 lt5,0 ,.,.,2 41t,O 't4,3 4't, 1 ltl,6 140,7) 44,6 

zus 39,11 4't,7 't3, l 4",6 43,l ,.,., l 't3,6 't3,6 't2,5 43,0 43,8 

WE !BLICH l 't2,7 41,9 
2 39,2 't0,7 'tl, 7 39,7 ltl,9 39,7 'tl,9 38,7 40,7 
3 39,9 lt3,2 40,l lt0,9 39,8 ltl, 5 lt0,9 l'tO, 21 40,5 zus 39,5 ltl,9 lt0,6 ltO,l 't0,9 't0,7 41,6 39,4 40,6 

A L L E 39,8 44,7 't3,l 44,3 1t3,0 ,.,,,0 43,5 lt3,6 't2,5 't2,9 43,7 

Z I EHERE IEN UNO KALTWALZWERKE 

MAENNLICH l llt5,21 lt2,0 't5,7 lt2,2 't5,7 lt0,8 't2,6 44,2 44„ 7 
2 't2,0 42,7 't3,0 lt4,7 't2,11 ,.,,,4 41,9 42,7 't2,6 lt4,3 
3 43,7 lt2,0 't5,0 ltl, l ,.,.,0 't2,0 ,,,.,0 46,6 44,6 zus 42,B 't21B 42,7 45,0 42,5 4416 41,5 lt2,7 43,3 44,4 

WEIIILICH l 37,7 138,0) 37,8 
2 141,0I 40,0 40,9 39,3 39,7 40,9 40,3 42,8 40,6 
3 ltO,l ltO, l 139,61 lt0,3 40,3 ~0,4 140,2) 40,1 zus 140,71 40,l 40,3 39,lt ltO,O 40,3 't0,3 41, 11 40,2 

A L L E 42,6 42,5 42,l 41t,7 42,1 ,.,,,1 41,3 42,3 43,2 lt4, 1 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerkeJ. 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS w·1c- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HE SSl;N LAND- WUERTTEM- IIAYERN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GE81ET 

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH l lt2,8 1t3,6 lt3,5 ,.,.,5 lt2,7 1t5,7 "·' 1t3,3 lt6,7 ,.,.,o ,.,., l 

2 lt3,3 
""· 3 

lt3,0 ,.,.,5 "3,6 lt5,11 ,.,.,7 lt2,5 lt7,5 "1, 7 ,.,.,0 

3 llt0,01 "·" „1, 7 „3,3 lt0,3 
""· 7 

lt3,11 lo2,3 lt3,5 

zus lt3,0 ,.,., l "3, l ,,,.,2 lt3,l lt5,11 "·7 1t2,9 1t6,9 1t3,0 ,.,.,0 

WEIIILtCH l l'tO, III llt0,91 lltl, 11 lt0,9 

2 1"1,111 39,,, ltl,9 ltO,l ltl,O lt0,5 lt0,5 :r,o, e 

3 ltO,l 'tl, 2 lol, II 39,lt loO,O ltl,9 lt0,5 lt0,2 lt0,3 

ZUS lt0,1 ltl,3 ltO,,, ltO,l ltO,l ltl,6 lt0,5 lt0,3 lt0,5 

A L L E 1t2,5 ,.,,,o 1t3,0 lt3,11 1t2, 7 lt5,7 ""·" 1t2,6 lt6, II ltZ,5 lt3, 6 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 „3,0 1t2,2 ,.,.,0 1t3,9 ltl,9 ,,,.,4 1t5,6 ,,,.,5 lt6,9 ,.,.,o 
""' 5 

2 lt5,,, „1,5 lt6,2 ,.,.,0 ,.,.,1 lo5,5 1t5,8 ,.,.,1 lt9, l ,,1, l ,,,.,5 

3 lt4,5 1t3,5 43,7 1t2,11 lt2,6 43,lt 

zus 4,,,2 ltl ,11 41t,9 43,8 lt2, 7 "·" 1t5,5 ..... 2 lt7,1t 42,8 .... ,4 

WEIIILICH 1 
2 40,0 40,7 ltl ,3 40,6 llt0,31 lt0,6 

3 l't2, ll ltl, 7 39,lt lt3,3 ltl,7 40,2 lt0,9 

zus lltl,91 41,6 39,6 lt0,9 1t2,8 40,8 40,2 40,8 

A L L E 41t,O 41,11 ,.,.,6 lt3,3 lt2,5 ,.,.,7 1ts.2 lt3,6 47,3 lt2, 3 43,9 

MINERALOELVERAll8EITUNG IEINSCHL.IIRAUNKOHLEN-U.TDRFTEEIIOESTILLAT.I 

MAENNLICH l ""·" 't2,9 1t2,l 1t2,0 l1t6,21 411,lt lt6,9 42,7 

2 .. ,.,2 1t2,6 lt2,2 1t2,3 47,3 lt6,7 lt9, 1 151t,5) lt3,0 

3 145,21 1t2, .. lt2,9 43,6 1t5,0 43,5 

ZUS ,.,,,3 42,11 lt2,2 42,2 47,3 't7,1t lt7,6 153,01 lt2,9 

WEIBLICH l 140,81 llt0,91 

2 141,ltl 142,61 lt0,7 ltl, 2 

3 139,61 lt0,9 40,9 ltl ,O l't2,1tl lltl, 11 ltl,O 

zus 140,11 ltl,O ltl, l lt0,11 l1t2,41 141,31 41,0 

A L L E 41t,1 42,7 42,l 1t2,2 lt7,3 lt7,2 1t6,9 153,01 1t2, e 

CHEMISCHE INDUSTRIE IOHNE CHEMIEFASERINDUSTIIIEl 

i'!AENNLICH l 43,7 43,5 .... ,6 49,6 lt3,11 42,9 43,11 lt5, l ..... 2 47,9 43,l lt3,8 

2 4lo,l 43,11 lt3,6 lt5,4 43,9 ..... 2 ""·" 1t5,4 45,0 43, l lt2,7 44, 3 

3 50,5 1t2,4 1t3,11 1t2,6 1t3,6 41t,2 lt3,11 ,.,.,4 lt5,0 140,91 lt2,l 43,9 

zus ,,,. ,8 lt3,5 .. ,.,0 45,11 lt3,II 't3,7 44,3 lt5,2 41t,7 45,2 42,8 lt4, l 

•EIBLICH l l1t2,41 41,9 41,2 41,3 43,6 41,9 ltl, II 

2 lt0,8 'tl,3 1t2,3 40,2 41,lt lol ,5 'tl, l lt0,11 40,9 41,l 

3 lt0,4 ltl,5 ltl,2 39,5 lt0,9 lo0,2 'tl,3 lolt3 311,B lt0,9 ltO, 5 

zus lt0,4 ltl," 41,11 39,11 "1, l 40,9 41,3 41,l 39,l 40,9 40,8 

A L L E 43,2 't2,7 lt3,lt lt5, 11 43, l lt3,0 lt3,8 lt4,0 lt3,5 lt2, 7 41,7 lt3, 3 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

'4AENNLICH l lt3,6 ltl,5 "1,lt 42,8 

2 45,4 41,lt 42 ,11 lt4,l 

3 lt5,6 41,6 "1,5 1t3, II 

zus 1t5, l ltl,lt lt2,l lt3,7 

WEIBLICH l l 'tl,51 ltO,O lt0,3 40,4 

2 ltl,3 ltO,lt 39,9 40,9 

3 ltl,2 ltl,5 311,6 lt0,7 

zus 'tl,2 ltl ,2 39,2 lt0,7 

A L L E ,.,.,3 'tl,lt 41,6 43, 1 

SAEGEWERKE UND HOLZBEAIIBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLlCH l lt8,2 ""• 7 
47,0 45,5 ,.,,,e 49,0 46,0 lo5,5 47,0 l1t2,0I 46,0 

2 „5,5 ,.,,,2 1t6,4 43,6 43,9 45,e lt5,3 lo4,2 1t5, l 145,61 
""· 7 

3 46,2 ,.,.,7 1t6,5 43,6 ,.,,,9 lt6,9 ,.,,,1 ,.,,,6 ,.,.,2 140,61 44,7 

zus lt6,0 
""· 5 

46,6 ,.,.,2 44,4 1t7,Z 1t5,3 41t ,9 45,6 42,9 45,2 

WEIIILICH 1 
149, ll .., llt7,21 

2 llo2,0I ltO, 3 38,6 41,lt 41,lt 'tl,7 't3,2 lt0,7 

3 42,0 ltl,6 42,6 39,9 43,7 ,.,.,9 40,9 lt2 ,2 "1, 5 'tl, 5 

zus 42,0 lol,6 1t2,0 39,5 43,0 43,6 41, 3 42,6' 41,5 41, 3 

A L L E 45,6 44,0 lt6,2 t,3,6 ,.,.,3 t,7,1 ,.,.,9 44,7 t,5, 2 1t2,9 
""· 8 

DAVON SAEGE- UND HOIIELWERKE, HDLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

MAENNLICH l ltB,t, 44, 7 46,l t,5,3 4",6 49,5 't6,0 45,6 411,8 l't2,0I 45,9 

2 lt5,6 ,.,.,2 45,5 ,.,,,1 44,2 lt5,5 t,5,5 "" ,2 
46,6 llo5,61 lt4,'l 

3 lo5, l 
""· 7 

lt5,3 44,11 lt5,0 47,0 1t3,II lo3,9 ,.,,,5 140;61 lt4,5 

zus 45,9 lo4,5 45,7 t,4,11 44,5 t,7,3 1t5,1t lt4,7 1t7,0 42,9 45,2 

WEIBLICH l 
141,111 

2 142,01 140,71 llo0,61 't3,1 llo3,21 42,6 

3 lt4, l 41,6 43,4 311,9 44,2 146,21 lt0,11 (4lo,31 l'tl, 111 41,8 

ZUS ,.,., l ltl,6 42,B 39,0 lt3,11 146,21 ltl,11 lt3,9 1"1, 111 42,0 

A L L E lt5,7 lt4,0 lt5,5 44,2 ,.,.,4 47,2 45,0 "··7 46,7 t,2,9 ,.,,,9 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. IIHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIUIIG NIEDER- IIIEMEN WEST- HESSEN UNO- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENIIERKE 

MAENNLJCH l 41, 1 45,9 "5,3 411,1 46,2 45,4 45,6 46, 3 

2 47, 1 43,3 42,1 46,4 ,.,.,3 ....... o 44, 3 44,5 
3 411, 7 42,5 141,Dl 46,9 46,1 46,4 44,0 45,1 

zus 47,7 43,11 43,t 47,2 45,2 45,1 44, 7 45,2 

WEIM.U:H 1 149,41 

2 40.1 311,5 41,6 41,4 39,3 (43,11 39,4 
3 42, 1 41, 1 (39,91 43,5 "1,2 40,5 4l ,4 41, 2 

ZUS 41,6 39,11 "1,0 42,4 40,1 41,3 41,4 40,7 

A L L E 46,9 43,2 43,4 46,11 44,2 44,7 44,2 44,6 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 46,5 45,4 411,3 46,5 49,6 49,6 47,5 149,9) 411,0 
2 43,9 45,2 46,6 45,11 49,7 411,4 46,0 47,7 46,9 
3 43,5 44,1 46,3 47,0 47,9 49,5 45,2 46,7 

zus 44,7 45,0 47,2 46,2 49,4 49,l 46,3 41,5 47,3 

WEIIILlCH 1 40,2 40,4 
2 39,9 140,111 37,11 41,1 43,1 41,7 39,4 
3 41,2 41,0 42,1 42,4 42,7 43,4 42,6 141.61 42,5 

ZUS lt0,5 itl,O "1,0 42,0 42,11 it3,4 42,5 141,61 42,0 

A L l E ,.,.,3 41t,4 it6,2 45,6 411,7 411,2 it5,8 't7,0 46,5 

GUMMI- UND ASIIESTVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l lt2,3 42,9 42,0 44,4 42,0 it6,0 it6,1 45,l 49,5 41t,11 it3, 1 
2 51,11 it2,3 41,0 44, l 41,6 43,7 43,11 43,2 411,0 43,1 lt2,5 
3 45,2 "1,2 44,l it3,3 41,3 43,6 it5,6 41,6 411, 1 42,0 it3,2 

zus lt6,5 42,6 41,5 44,1 41,7 44,7 41t,7 43,5 itll, 3 43,'t lt2,11 

WEIBLICH l it0,2 141,111 40,1 39,2 IU, 31 40,6 
2 ltl,3 41,0 itl,4 41,2 itl,11 42,2 it0,9 itl,9 ltl, 3 
3 it3,2 39,3 39,5 39,9 itO,O 42,2 41,4 41,9 47,5 41,1 it0,2 

zus 43,2 39,5 39,7 40,6 40,3 42,1 41,11 itl ,2 't7,it 41,7 40,6 

A L L E it5,7 41,11 41,0 it2,9 41,4 44,3 lt3,II 42,6 48,0 1t2,? 42,2 

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH l 41t,6 45,4 43,0 45,~ 41t,2 42,11 43,9 43,6 42,6 44,9 42,5 43,5 
2 43,3 it3,9 it2,0 44,3 it3,4 42,lt 43,9 it3,0 42,3 43,0 42,1 42,9 
3 .r,3,3 43,0 it2,2 43,2 43,5 42,11 43,4 43,1 lt2,l 42,it 4l,1 43,1 

zus 44,2 45,0 it2,6 45, l it3,11 it2,7 43,11 43,3 42,5 44,2 it2,3 43,3 

WEIBLICH 1 it0,8 42,0 it0,6 137,61 39,9 40,11 40,11 40,7 ltl,5 141,51 ltO, 9 lt0,7 
2 lt0,11 41,0 39,9 39,9 40,1 40,3 41,0 lt016 it0,3 40,5 it0,3 't0,3 
3 39,11 40,11 39,9 40,1 39,11 39,5 41,3 40,1 itO,O 41,5 39,9 itO,O 

zus 39,9 4019 39,9 it0, 1 39,9 ltOol 41,2 40,2 it0,2 ltl, 3 it0, 1 't0,1 

A L L E it3,5 't't,5 42,2 44,11 it3,2 lt2o3 43,4 42,6 'tl,8 't3,11 'tl,6 lt2,7 

STAHL- UNO LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 lt4,9 it3,9 44,5 44,5 ,.,.,4 't't,2 45,4 ,.,.,5 't2,5 46,5 43,5 44,3 
2 it5,3 43,7 lt3,6 't5,4 it3,5 42,11 4't,9 43,11 42,5 itl,3 42,5 43,3 
3 42,6 lt3,11 43,2 't3,0 lt3,2 42,1 40,9 it3,2 43,1 43,0 't2,0 43,0 

zus lt't,9 it3,9 41t,2 44,3 't't,O 't3,6 45,1 ....... 1 42,5 45,5 't3,3 't3,9 

WElllllCH 1 itO, l 
2 141,11 145,11 39,9 it0,11 40,2 140,itl 'tO,l 39,9 it0,5 
3 42,11 40,0 40,2 41,3 139,71 311,5 39,1 it0, 1 

zus 141,41 44,0 39,9 40,4 40,6 40,2 31,5 40,3 39,4 't0,3 

A L L E 44,7 U,9 44, 1 "·" 44,0 43,6 45,0 44,1 42,5 45,5 43, 1 43,9 

MASCHINENBAU 

MAENNLICH l it3,7 it3,9 't4, 1 44,9 lt't,3 43,5 4",3 4't,4 't2,11 45,3 42,6 lt3,9 
2 42,6 43,1 43,3 44,4 't3,3 42,1 43,5 43,it 42,4 43,it 4l,9 43,0 
3 42,6 43,5 42,2 43,4 42,9 44,0 it3,1 43,4 42,2 45,8 40,5 42,9 

zus lt3,4 43,11 43,7 44,7 43,9 43,2 lt3,9 44,0 42,6 44,9 42,3 't3,6 

WEIBLICH 1 (39,111 40,1 40,9 43,1 40,9 41,1 40,9 4l,2 
2 lt3,0 40,0 itO,O 41,0 311,9 40,9 40,5 40,4 41,7 40,it 40,3 
3 40,7 lt0,5 't0, 1 41,2 40,0 „0,2 41,1 40,11 41,0 lt't,6 lt0,2 40,5 

zus 41,2 40,1 40,0 41,2 40,4 39,3 41,0 40,11 40,6 43,4 40,3 lt0,5 

A L L E it3,2 43,6 43,3 4",6 43,7 42,9 43,11 43,7 42,4 44,11 42,0 43,3 

STIIASSENFAHRZEUGIIAU 

MAENNLICH 1 41,9 43,7 42,3 41,6 43,7 41,7 42,4 43,1 43,1 45,1 41,9 42,7 
2 lt0,9 42,5 40,9 40,4 42,9 ltl,5 42,6 0,5 42,5 41t,3 43,4 42,4 
3 141,21 41,5 41,0 40,11 43,3 41,5 43,2 „3,1 42,2 44,3 42,2 42,11 

zus 41,5 43,2 41,11 41,1 43,3 41,6 42,5 43,3 42,1 44,6 42,2 it2,6 

WEIIILlCH 1 139,31 40,11 40,11 39,7 141,01 42,2 42,9 141,71 41,2 
2 40,5 41,5 39,9 39,1 40,3 40,0 40,5 41,it 40,4 it0,2 40,7 40,3 
3 131,51 137,71 40,2 40,0 41,0 41.2 40,9 41,2 40,5 41,6 itO,O 40,11 

zus 40,0 40,11 itO,O 39,9 40,7 40,1 40,6 41,3 40,5 41,2 40,3 40,6 

A L L E 41,2 43,1 41,6 41,0 43,0 41,5 42,4 43,1 42,4 44, 1 41,9 42,4 
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.4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NDRORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN UND- IIUERTTEII- BAYERN SAARLAND BEIILIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

DARUNTER KRAFTWAGEN- UND KIIAFTRADINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 42,1 41,2 44,0 44,0 42,7 43,1 42,5 
2 40,7 40,2 42,4 43,5 43,3 41,9 41,11 
3 40,4 140, 31 42,5 43,4 43,3 41,6 42,1 zus 41,6 40,11 43,2 43,9 42,9 42,5 42,2 

WEIBLICH 1 40,11 40,6 141,61 141,01 41,6 40,3 
2 40,1 38,9 39,11 41,1 41,5 40,5 40,2 
3 39,9 140,0I 39,9 41,4 39,9 40,4 zus 40,0 39,2 39,9 41,0 41,5 40,4 40,3 

A L L E 41,5 40,7 42,9 43,11 42,1 42,2 42,1 

SCHIFFIAU 

MAENNLICH 1 46,3 48,6 44,9 47,2 44,6 43,7 42,6 44,7 H,6 46,11 
2 44,7 46,9 45,3 46,6 43,4 44,4 42,8 146,61 41,0 45,8 
3 45,8 42,0 44,4 44,3 42,2 43,0 . 41,7 43, 8 zus 46,l 48,2 44,9 46,9 44,2 43,11 42,7 4!1,1 41,5 46,6 

WEIBLICH 1 143,21 42,8 
2 40,7 42,3 144,3) 41,8 
3 39,4 40,5 38,1 140,61 39,9 zus 40,2 41,5 311, 1 142,41 40,9 

A L L E 46,0 48,0 44,9 46,9 44,2 43,8 42,7 45,1 41,5 46,5 

LUFTFAHIIZEUGIIAU 

MAENNLICH 1 44,3 40,6 42,1 41,6 41,6 
2 42,5 40,9 42,7 42,4 42,2 
3 142,3) 37,6 139,111 43,0 41,7 

ZUS 43,2 40,6 42,1 41,9 41,7 

WEIBLICH 1 .42, 1 (41,21 40,3 
2 37,6 40,3 40,4 40,0 
3 37,5 40,2 40,0 39,5 

ZUS 41,9 37,6 40,4 40,2 39,8 

A L L E 42,9 40,4 41,8 41,7 41, 5 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTIIIE 

MAENNLICH l 42,4 43,7 42,6 43,0 43,9 42,9 43,5 42,3 42,3 42,7 42,4 42,11 
2 41,2 42,9 42,0 42,4 43,3 43,2 43,2 41,8 42,0 42,5 41,11 42,4 
3 43,4 42,6 41,8 40, 7 43,4 42,4 42,0 42,l 42,D 42,9 41,4 42,5 

zus 42,1 43,5 42,3 42,7 43,6 43,0 43,2 42, l 42,2 42,7 42,2 42,6 

WEIIILICH 1 40,7 40,5 40,1 141,61 41,7 39,7 40,9 40,6 
2 40,6 41,!I 39,8 39,5 39,4 40,5 40,7 40,8 40,2 40,0 40,3 40,2 
3 39,3 40,8 39,7 40,0 39,5 38o5 40,11 39,5 39,11 41,2 39,9 39,7 

ZUS 39,3 41,1 39,7 40,0 39,5 40,0 40,11 39,6 40,0 41, l 40,1 39,ll 

A L L E 41,0 42,9 41,3 42,0 42,4 42,0 42,1 41,1 41,2 42,0 41,2 41,6 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHIIENINDUSTRIE 

MAENNLICH l 41,1 43,8 41,6 43,0 42,1 42,4 42,2 41,6 145, 71 40,7 42, 1 
2 41,4 40.t 41,5 43,0 42,0 41,1 42,D 41,7 41,2 41,9 
3 41,6 139,9) 40,3 42,5 41,0 140,6) 42,5 42,6 140,ll 42,1 

zus 41,2 43,0 41,6 42,9 41,9 42,1 42,2 41,7 145,21 40,ll 42,0 

WEIBLICH 1 140,6) 143,41 142,41 39,7 39,9 140,3) 40,2 
2 40,0 39,11 40,0 39,3 40,0 40,3 39,7 40,1 40,1 40,0 
3 39,l 40,0 39,2 39,5 311,9 39,3 39,ll 40,9 39,9 39,7 

ZUS 39,3 39,9 39,5 39,5 39,7 39,7 39,ll 40,2 40,1 39,8 

A L L E 40,5 42,0 40,9 41,9 41,1 41,4 41,2 41,0 144,41 40,5 41, 1 

STAHLVERFORMUNG, EIIM-WAIIEN-INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 44,3 43,11 43,9 44,7 44,2 43,6 44,ll 44,3 42,4 42,7 41, 6 43,9 
2 45,11 43,3 43,3 42, 7 43,8 42,11 45,0 43,3 42,4 42,7 43,2 43,5 
3 45,3 43,ll 43,4 42,9 43,9 43,3 44,0 44,4 41,ll 40,6 41,2 43,8 

zus 45,0 43,6 43,6 43,9 44,0 43,2 44,6 43,9 42,4 42,3 42,1 43,7 

We-IBLICH l 141,11 39,1 41,7 40,2 42,7 40,4 
2 43,0 40,7 41,4 39,!I 40,4 41,4 41,7 40,11 40,6 40,0 39,6 40,7 
3 41,0 4lal 40,6 40,5 39,ll 41,0 42,0 41,2 40,7 40,9 40,6 40,5 

zus 41,1 41,0 40, 7 40,1 39,9 41,2 41,9 41,1 40,7 40,5 40,l 40,6 

A L L E 43,6 42,7 42,9 42,9 43,2 42,ll 43,9 43,1 41,1 42,1 41,7 43,0 

YEIIIIRAUCHSGUETl!IINOUSTIIIEN 

MAENNLICH 1 44,6 43,6 43,3 43,2 43,9 44,3 44,2 44,5 43,4 44,7 43,l 43,9 
2 44,2 43,4 42,9 46,7 44,0 44,1 43,9 44,7 43,8 44,1 43,4 44,0 
3 43,9 4306 43,2 47,3 43,4 44,2 43,2 43,9 43,4 44,1 43,2 43,6 

zus 44,3 43,6 43, 1 44,9 43,8 44,2 43,9 44,5 43,!I 44,3 43,2 43,9 

WEIIILICH l 40,9 41,!I 40,9 142,21 40,3 41,2 J9,7 39,6 40,6 40,6 41,9 40,4 
2 40,4 41,2 40,5 39,7 40,7 41,2 40,7 40,1 41,0 39,9 41,7 40,7 
3 41,1 40,9 40,1 41,0 40,2 40,11 40,7 40,6 41,2 40,9 41,4 40,7 

ZUS 40,7 41,l 40,6 40,2 40,5 41,l 40,6 40,3 41,0 40,4 41,7 40,7 

A L L E 42,6 42,5 42,0 43,0 42,4 42,11 42,3 42,3 42,1 42,4 42,4 42,3 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NOIIDltH. RHEIN BADEN-GESCHLECHT STUNGS lUG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-GRU,PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEIIG IWESTI GEBIET 

FE INKEIIAM ISCHE INDUSTRIE 
MAENNLlCH 1 4311 4419 4611 43.7 4517 4513 4311 4514 4119 4412 

2 4312 4118 4513 4314 4•13 4519 441 l 4414 4216 4415 3 4314 4216 4515 4414 4518 46,7 43,5 44,l 142,4) 44,2 zus 43,2 43,l 45,6 4317 46,0 45,9 0,5 4415 42,2 44,3 

WEIBLICH l 140,ll "·3 142,71 43,7 43,3 2 4111 31,5 42,7 41,11 42,5 42,0 41,2 42,9 4112 41,2 3 41,l 4014 42,4 42,2 4310 42,2 41,3 41,6 40,7 41,6 zus 4111 31,11 4215 42,0 42,9 4211 4112 41,7 4111 41,4 

A L L E 42,5 41, 3 44,1 42,9 44,9 44,5 42,3 43,7 41,7 43,0 

GLASINDUSTRIE 
MAENNLICH 1 42,7 47,6 4217 42,7 4112 42,9 43,3 41,4 43,5 42,5 42, 5 2 47,4 46,3 41,3 42111 40,3 42,9 41,9 40,5 4315 42,5 42, l 3 40,2 46,3 421 l 41,5 41,2 43,3 42,B 40,2 43,5 43,1 4116 zus 43,7 46,7 42,0 4215 40,9 010 4215 4018 43, 5 42,5 42,2 

WEIBLICH 1 4010 142,31 4119 14115) 41,4 2 140,11 3115 40, 1 311.9 42,1 43,5 41,6 139,41 41,4 41,0 3 40,6 42,1 4016 4013 3913 40,7 4215 4013 41,3 41,9 4016 zus 40,5 42, 1 39,6 4013 3912 40,9 4211 4019 41, l 41,7 4017 
A L L E 42,9 45,6 41,6 4312 4014 42,6 42,6 4011 43, 1 42,3 4119 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTIIIE 
MAENNLICH l 4616 4213 4312 4112 43,3 "13 4615 45,0 4410 46, 1 4413 44,0 2 44,2 4216 43,4 40,1 4313 43,5 4613 4512 44,5 4211 42,1 4412 3 411 l 4217 4214 142, 21 4217 43,3 "10 44,1 4412 4515 "'2 4315 zus 44,1 4215 431 l 4113 4312 43,9 4,,2 44,9 "·2 45,5 4319 44,0 
WEIBLICH l 140,11 1311,91 40,4 42,6 41,5 4110 2 41,2 3917 4110 3913 4016 42,2 42,5 41, l 41,11 139,111 142,21 4114 3 41,7 401 l 4014 41.8 42,1 40,9 42,4 43, 5 141,61 41, 4 zus 41,0 4112 4015 39.5 40,5 42,1 42,3 41,0 4210 42,6 42, l 41,4 
A L L E 44,2 42,1 42,11 41.0 42,9 43,5 45,4 44,2 43,6 44,7 43,7 43,5 

MUSIKINSTRUMENTEN-. SPORTGERAETE-, SPll!l- u. SCHMUtKWARENINDUSTIIIE 
MAENNLICH l 140,61 42,5 43,7 42,5 "'o 42,2 43,5 42,11 42,7 2 144,0I 4210 4419 "·2 "'II 41,3 4319 141, 11 43,0 3 4214 4314 4311 43,1 42,6 4213 4210 42,6 zus 42,6 4214 44,1 43,3 "'l 42,0 43,5 4215 42,11 
WEIIILICH l 142,91 311,9 40,11 39,4 2 140,31 40,7 401 l 42,11 41,6 39,1 40,6 40,8 40,1 3 140,21 41,0 311,11 41,0 4115 39,4 41,5 3913 4012 zus 40,3 40,11 39,4 41,9 41,6 39,2 41,0 40,6 40,0 
A L L E 41,11 42,0 42,7 4219 43,5 40,6 42 ,1 41,6 41,5 

PAPIER- UND PAPPEVEIIAIIBEITENDE INDUSTRIE 
MAENNLICH l "•O 4613 4512 4513 4612 4715 45,0 44,3 42,11 43, l 45, l 2 "·l 46,3 45,2 44,3 45,7 45,0 45,0 44,5 44, 3 43,6 44,11 3 44,7 44,1 45,0 43,4 44,1 42,9 "·9 "·3 41,6 42,6 44,1 zus 44, l 45,5 45,2 44,4 45,5 45,3 45,0 44,4 43,0 43,1 44,7 
WEIIILICH l 142,31 44,3 40,5 139,9) 39,7 40,4 40,7 2 311,6 40,6 41,2 40,4 42,2 41,0 40,9 41,0 40,0 40,4 40,11 3 42,0 40,3 41, l 39,9 41,4 39,6 41,2 42,3 40,1 39,5 40,11 zus 40,4 40,5 41,3 40,1 41,6 40,3 41,0 41,7 40,4 40, l 40,11 
A L L E 41,6 42,9 43,7 42,5 43,7 42,11 43,0 43,0 41,5 41,4 42,9 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 
MAENNUCH 1 45,2 4316 43,6 43,11 43,1 44,6 44,0 43,7 43,6 43,7 42,9 43,11 2 44,3 42,6 44,3 44,7 44,4 45,7 45-4 43,7 45,1 "·7 42,9 44,5 3 47,2 43,5 43,6 152,21 44,5 45,5 43,3 43,4 47,1 46,0 42,11 44, II zus 45,1 43,4 43,7 44,3 43,9 44,9 44,2 43,7 44,2 44,0 42,9 44,0 
IIElllllCH 1 41,4 41,4 40,2 40,5 41,2 141,41 41,0 39,9 40,6 40, 7 2 40,11 40,7 41,0 41,4 40,6 41,4 40,9 40,9 41,l 't0,2 't0,7 40,9 3 44,3 40,3 41,6 40,9 40,6 40,1 'tl ,3 40,0 42,11 1311,51 40,5 40,9 zus 41,1 't0,5 41,0 41,3 40,6 41.2 41,1 40,6 41,'t 39, 5 't0,6 't0,9 
A L L E 't4,5 42,6 43,1 43,7 43,2 44,J 4!1,5 43,0 43,6 43,2 42,5 't3,3 

KUNSTSTOFFVERAIIBEITENDe INDUSTltlE 
MAENNLICH l 47,1 42,3 44,9 45,0 't5,7 46,4 46,3 4't,11 1411,41 43,7 't5,3 2 46,1 42,0 43,5 44,1 4414 44,2 44,9 "·I 149,0I 47,2 44,6 3 145,11 139,41 44,3 43,1 42,6 "·2 45,3 "•2 144,61 "'6 44,1 ZUS 't6,9 42,1 44,0 44,7 44,7 "·9 45,5 "·7 47,2 't'to 11 4't,11 
WEIBLICH 1 . 4217 41,5 41,7 4210 2 4115 40,4 40,4 41,6 42,4 43,1 39,1 42,3 "117 4116 3 4215 41,2 40,9 40,2 41,6 42,3 41,3 42,6 31112 4212 41,1 zus 't21l 41,0 40,7 4017 42,0 42,7 40,7 42,4 31112 42,0 4lo4 
A L L E 45,0 41.6 't2ol 43,3 43,1 "·4 4317 4319 42,2 4315 4316 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NOllDllH. II.HEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUllG NIEOEll- 1111.EMEN WEST- HESSEN LAND- WUEllTTEI+- IIAYEllN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GIIUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IMESTI GEBIB 

LEDEIIEIIZEUGENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,6 44,4 46.0 43,7 45,a 44,6 45,3 

2 144,4) "·o 46.0 42,D 46.3 46,a 45,9 

3 142,71 43,0 48,4 43,a 43,7 46,4 44,2 

ZUS 144,2) 45,3 44,1 46,3 43,0 46.0 45,5 45,6 

IIEIIILICH 1 142,71 140,31 42,4 42,0 

2 41,0 40,1 38,3 41,9 39,0 40,8 

3 40,4 39,6 (ltl,ll 40,1 42,1 43,2 42,0 

zus 40,7 40,2 40,1 39,5 42,1 42,6 41,6 

A L L E 143,61 43,9 43,5 "·6 42,1 45,2 44,4 44,7 

LEOERYEIIARBEITENDE INDUSTIIIE 

MAENNLICH 1 47,3 43,3 42,7 43,7 "1,2 "•o 43,7 (41, l l 43,2 

2 43,4 43,9 43,9 "1,4 40,0 43,4 42,7 

3 141,61 44,8 44,2 41,6 45,3 41,4 43,5 

zus 46,8 43. 3 43,5 43,8 41,3 42,1 43,4 41,2 43,l 

WElBLtCH 1 144,51 140,11 40,9 41,2 39,7 41,0 42,6 141,11 41,6 

2 41,3 40,2 41,0 40,6 41,3 41,6 41,1 

3 141,IJ 40,9 40,2 40,1 40,3 40,0 41.0 40,6 

zus 143,41 l'ol,11 'tl, 2 't0,3 1to.9 40,5 't0,1 41,5 141,91 40,9 

A L L E 't5,5 142,71 42, 1 41,6 't2,0 40,9 41,5 42,2 41,5 41, 8 

SCHUHINDUSTRIE 

HAENNLICH 1 'tl, 3 lol,3 'tl, 1 41,2 "2,0 41,'t 'tl,6 41, 0 l't3,5J 41,6 

2 't2,3 39,9 39, l 40,7 41, 1 'tl ,5 41,a 141,91 't0,9 

3 (41,41 ltO, l 39,2 41,9 'tl ,2 41, l 42,1 41,0 

ZUS 41,6 40,6 40,1 "1, 1 41,5 41,4 41,7 41,5 43,9 41, Z 

WEIBLICH 1 39,9 40,4 39,2 39,7 39,9 39,5 40,1 140,0I 39,1 

z 39,,, 40,3 39,l 39,6 39,4 39,8 40,1 'tO,O 141,71 39,6 

3 40,0 39,6 311,7 39,3 40,0 39,7 40,4 'tZ,4 140,41 39,8 

ZUS 39,8 40,0 39,0 39,4 39,a 39,7 40,2 "°',, 41,1 39,7 

A L L E lo0,4 40,2 39,5 loO,O 40,5 40,5 40,9 40,7 42,3 40,4 

TEXTILINDUSTIIIE 

MAENNLICH 1 t,3,4 44,5 42,4 45, 3 4't,9 44,4 45,3 't5,3 43,1 t,7,1 44, 4 

2 43,4 46,7 lo2,2 „1,e 44,7 43,5 "·9 45,5 't3,9 42,8 43,0 4't,t, 

3 4't,9 l't3, 21 44,,, 51,9 't't,2 't't,1 't5,8 't3,6 42,7 't5, 2 't2,7 't4,0 

ZUS 43,6 't5, 1 't2,4 'tl,6 44, 7 't3,9 't5,1 't5,2 43,'t 't3,3 ,,,,,0 44,4 

WEIBLICH 1 't0,1 't0,3 'tl,O 'tl ,'t l't2,41 39,7 40,6 42,2 't0,6 

2 'tl, 5 't7,3 40, l 'tO, 5 'ol,O 'tl ,O 'tl,3 'tO,O 't0,11 311, II 42,'t 40,6 

3 lol,4 43,l ltO,lo 'tl, 2 40,'t 't0,7 't0,3 40,'t 't0,6 39,6 'tZ,O 'tO, 5 

zus lol,lo t,4,2 40, 2 't0,9 'tO,e 41,0 't0,9 40,2 't0,7 39,0 't2, 3 40,6 

A L L E 42,3 ,,,,,6 'tl," 45, 6 't3,0 42,3 42,6 'tl,9 'tl,11 39,9 't2,8 'tZ,3 

DAIIUNTEII SPINNEREI 

HAENNLICH 1 41, 1 't2, 1 ""• l 
149,0l 't9,7 't4,7 43,2 't't, 1 

2 1"1,9) 41,9 4't,O 1t5.o 't8,2 43,9 't2,7 't3,6 

3 141,111 't0,7 't2,6 51,3 43,1 't0,7 42,e 

zus 'tl,5 'tl,9 43,9 't5,a 't9,2 "·3 42,11 't3, 7 

WElllLICH 1 41,8 'tO, 1 41,1 40,e 't0,5 't0,7 

2 40,1 39,3 41,0 'tl,8 40,a 't0,9 40,5 't0,7 

3 'tl ,9 31,9 39,8 't0,3 't0,11 41,4 39,7 't0,1 

ZUS lol ,'t 39,3 't0,8 'tl,6 't0,8 41, 1 40,4 't0,7 

A L L E 'ol ,,, lol,O 't2,6 't2,7 ""•" 42,5 'tl ,'t 't2, 2 

WEBEIIEI 

HAENNLICH 1 46,6 42,'t 't4,3 't5,2 43,4 ,,,,,3 1t1,a 't3,6 

2 't2, 1 "·6 42,9 't4,5 't3,3 't3,2 't3,11 

3 45, 3 44,3 42,9 42,6 't2,6 42,7 't3,11 

zus 46,6 't2,4 44,4 't3,7 43,7 43,9 't2,2 43,7 

WEIBLICH 1 40,l 41, 2 lt3,6 l't0,71 40,5 40,0 40,6' 

2 43,7 40, l ftl, 1 'tl,2 40,9 lt1 ,4 39,7 40,8 

3 "1,2 40,5 40,2 39,4 40,6 40,1 't0,5 

zus 43,7 40,3 ftl, 0 41,2 40,4 40,9 39,8 40,7 

A L L E 45,2 41,7 43,0 42,7 42,2 42,2 40,9 'o2,3 

BEXLEIOUNGSINDUSTIIIE 

MAENNUCH 1 41,4 41,ft 43,9 141,IIJ 42,4 44,1 43,3 43,1 43,3 43,8 42,5 43, 1 

2 't2,5 't2,11 43,3 142,71 't3,5 't5, 1 "·l "•o 43,4 't3,3 43,e 43,6 

3 43,2 43,4 43,7 't7,5 "·l 43,4 42,0 43,9 ""·l 43,6 

zus 42,2 t,2, l 43,6 't2,'t 't3,1 44,9 43,11 't3,5 43,2 43,8 43,2 't3,4 

WElllltCH 1 'tl,O 'tl, 3 't0,9 40,0 41,7 36,1 39,6 40,'t 40,6 42,0 't0,4 

2 39,9 41.2 it0,11 38,6 40,5 41,1 40,11 39,9 'tl,O 39,9 42,2 40,7 

3 39,11 40,2 'tl,6 41,0 't0,3 't0,6 40,1 40,7 40,6 39,9 42,3 40,6 

zus 40,1 'tlel 't0,9 39,1 40,4 41, 1 40,5 40,0 40,9 40,0 42,1 40,6 

A L L E 40,5 'tl.3 41,2 39,4 40,8 'tl,1 40,8 40,6 41,3 40,'t 42,3 'tl, 1 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDIIHo RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIURG NIEDER- 111!.EMEN IIEST~ HESSEN LANO- IIUERTTEIII- BAYERN SAARLAND IIEIIL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

NAHRIJNGS- UND GENUSSMITTELIN>USTRJEN 

MAENNLICH 1 „6,6 „5,D „6,3 .... , .. ,., .. 1., „1,2 „6,11 ..... 51, 3 ....... lt6,6 
2 lt6,6 ,.,.,6 1t6,7 lt6, 1 "'·' ,.,,o .... , ""·" „6,9 ...... lt3,5 „6,lt 
3 „1,1 ,.,.,3 lt6,6 

""• 5 
,.,.,l 1t7,!I 50,3 lt!l,6 lt!l,!I ltl,6 lt2,6 

"'· 1 ZUS lt6,9 ,.,.,1 „6,5 
"'· 1 "'·' 

,..,,. .. 1 ... "'·" „6,5 50,3 „3,7 lt6, 3 

WEIBLICH 1 lltl, ll „2,9 1t2,t 37,0 "6,3 :n,o 1t3,3 ,,.,.,51 39,5 
2 lt0,2 „3,5 1t2,6 lt0,6 1t2,2 „1,5 "·" „0.1 „3,1 lt6,I ltl,7 „1,9 
3 ,.L, 7 lt2,,. •2,,. „2, 5 ltl,!I „3,0 „3,6 „1,2 „2,9 39,6 ltl, 7 lt2, 1 

zus „1,!1 lt2,5 lt2,lt "1,9 "1, l „1,1 ,.,.,0 "°• 3 „3,0 lt0,2 „1. 7 ltl,9 

A L L E ,.,.,7 lt3,9 „5,2 ,.,.,2 ""•" „6,0 1t7,3 "·' lt!l,6 ,.,,1 "3,0 ,.,.,9 

DARUNTER llt0l1NDUST1l1E 

MAENNLICH L lt7,2 lt6,0 50,2 50,9 lt7,5 lt9,9 lt9,7 ltll,7 lt5,7 152,71 1t5,2 ltl,5 
2 1t3,9 1"6,01 50,0 „6,11 lt3,2 1t5,0 ,,. ,2 ,,.6,71 lt6,,. ltl, II 1t5,B ,.,.,11 
3 lt5,6 lt6,3 1t7,3 150, III lt5,1 52,9 50,3 l1t2,111 ltll,O ltlt, L lt6, 5 

zus „6,0 lt6,L „9,7 1t9, L lt5,5 50,L 50,t ltl,1 lt6,0 lt7,7 lt5,2 lt6,6 

WEIBLICH L lt6,1 lt!I, L 
2 lt2,0 1t3,5 „0,9 ,.,.,1 1 ...... 11 tlt2,0I „3,6 lt2,2 
3 lt3,5 ,.,.,2 1t5,5 „5,2 ltlt9 1t3,7 „l ,lt ,.,.,3 lt5,lt lt3,t 1t3,3 

zus lt3,3 ,.,.,2 lt5,0 lt5,2 ltl,9 „3,7 
ltl ·" "·" 1t5,2 l1t2,61 „3,9 lt3,2 

A L L E lt5,3 lt5,6 ltl,3 ltl, 1 ""·' ltl,5 ltl,1 lt7,1 lt5,9 lt6,5 „5,0 lt!l,7 

OBST- UNO GEMUESEVERARIIEIT!NDE lNDUSTltlE 

MAENNLICH L ltB,5 1t9,e lt9,6 "8, 1 ltll,6 51,L ltl,1 lt9,3 
2 ltl,2 153,2) lt9,3 ltll,3 lt6,9 56,0 411,5 lt7,0 149,61 49, 1 
3 1t7,9 Clt5,61 49,0 ltl,6 ltll, 7 lt7,9 49,6 ,.,.,3 l-\4, 71 41, 3 

ZUS ltl,3 49,3 49,lt ltll,9 47,9 51,9 lt9,5 47,1 ltll, 2 ltll,9 

WEIIILICH 1 llt2,21 l1t2,0I llt!l,41 39,9 ltl,9 
2 36,lt 43,7 0,7 lt0,2 llt7,31 ltl,3 „3,1 ,,.,.,o, 42,6 
3 ltl,5 1t3,2 lt2,11 lt3,11 lt0, 1 ,.,.,1 ltl,5 lt0,11 10,ltl lt2,3 

ZUS lt0,11 0;9 lt3,1 0,7 lt0,3 ,.,.,4 „1,3 ltl,9 1,.,.,o, lt3,lt 1t2,3 

A L L E ,.,.,3 lt618 lt6,11 lt6,1 ,.,.,1 ltll,5 lt6,0 <\4,7 lltlt,01 lt6,1t lt6,0 

FLEJSCHVERAltllEJTl!tlOE INDUSTltJE 

MAENNLICH 1 ,.,.,2 51,5 1t7,11 1t7,6 „11,1 51,0 „7,3 53,7 lt6,6 „11,2 
2 lt5,7 ltB,3 50,7 1t9,lt ,.,,2 „9,2 52,1 51,5 „11,3 „9,9 
3 „7,5 lt7,0 „7,2 .. ,.1 lt6,6 "'·" •1, 1 ltll, .. ,.,.,5 „6,9 

zus 46,6 50,l lt7,9 1t7,6 „11,5 50,6 „11,lt 52,3 „6,5 ltl, 2 

WEIBLICH 1 10,31 llt5,21 1t5,1 
2 136,61 lt3,5 lt6,2 1,.,.,111 ,.,.,0 ,.,.,0 lt9,2 lt3,7 lt5,2 
3 1t2,7 „5,5 lt3, 1 39,9 „3,lt lt!l, 7 ,.,.,8 lt5,lt 43, l „2,a 

zus lt2,lt lt5,lt ,.,. 2 1t2, 1 lt3,6 ,.,,2 ,.,.,11 lt6,6 1t3,3 lt3,2 

A L L E lt5,0 ltll,11 „6,lt ,.,,9 „7,0 lt9,1t lt7,3 51, 1 . lt5t3 lt6,7 

FISCHVERARIIEJTENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 50,7 ltl,3 ,.,,11 ,0,1 10,e, lt9,5 
2 ltll,2 51,5 50,5 ltl!,O ,.,.1 llt3,111 ,,.6,51 lt7,5 
3 lt7,7 ltll,11 52,0 lt6,6 „2,1 1t9,3 

ZUS ltB,11 49,0 51,6 lt8, 1 lt3,1 lt3,9 147,21 ltll,9 

WEIBLICH 1 
2 lt0,9 150,61 39,1 lt2,lt 41,6 139,71 ,.,., 1 ltl,9 
3 39,2 1t5,1 .. ,.,1 lt3,0 ltO,O 11t2,31 l1t5,0I 133,61 lt3,0 

ZUS 39,6 lt5,3 ,.,.,3 lt2, II lt0,7 ,,.2,1t1 (ltl,51 ltl, 1 lt2, 8 

A L L E 1t2,5 lt6,1t ltl,2 lt5,0 ltl, 7 lt3,0 lt2,1 1t2,7 lt5,0 

BRAUEREI UND MAELZEltEJ 

MAENNLICH 1 lt3,lt lt3,9 ..... 7 "'·" ....... lt5,6 lt6,3 lt5,0 lt6,5 1t7, 2 1t2,2 1t5,4 
2 lt8,lt llt2,71 lt6,6 „3,5 lt7,5 ,,.,.,11 lt7,7 „7,lt lt2,,. lt5, 7 
3 lt3,1 lt3,3 lt3, 7 ltl,5 1t2,7 lt5,1 lt5,7 ,.,.,6 "'·" (1t2, 11 ltl,lt lt3, 7 

ZUS lt3,11 lt3,11 
""• II 1t3, 7 „3,11 1t5,5 „6,lt ,.,.,9 „6,5 ltl,1 lt2, l lt5, 1 

WE IIIL ICH 1 
2 ltl,3 ,.,.,5 ,.,.,1 
3 1"1,91 lt0,7 •1,2 140, III 40,2 1t3,5 lt2,1 39,6 lt3,11 1t3,2 „0,3 ltl, II zus lltl,91 lt0,7 ltl, 2 ltl,2 lt0,2 lt3,5 „2,7 39,6 1t3,9 lt3,7 ltO,lt 42, l 

A L L E lt3,7 lt3,6 ,.,., 7 „3,5 lt3,6 lt5,lt lt6,lt ,.,.,1 „6,3 lt7,0 lt2,l ""·' 
TABAKVEltARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l ltl,6 ltl,5 1t2,7 ,,,,5 ,.,,1 43,3 „2,2 l1t2,21 „1,7 .. 2 ... 
2 ltD,7 „1,1t „2,7 42,1 43,4 42,2 lt2,!I 140,91 ltl,D 42,0 
3 "°•" „2,2 „1,6 .. 2 ... „3,1 ltl.11 ,.,,4 , .. 1,21 lt0,6 ltl,6 zus 41,0 41,7 .. 2 ... „3,3 .....o •2,1 42,5 „1,6 41,2 42,0 

WEIBLICH 1 42,5 .. 1., 36,2 43,5 36,4 „1,5 37,11 
2 „0,6 ,.0, 1 31,2 41,,. 37,2 39,5 „o,o 39,1 
3 •o,o ltl,O „0,9 31,2 ltl,6 39,1 ltl ,3 •z,,. „o,5 .. o ... 

ZUS ltO,O ltl,O 40,7 37,2 •z,o 37,,. •0,1 „2,3 ... 39,lt 

A L L E ... 41,2 41,,. 37,1 •2,11 311,2 41,3 42,1 lt0,1 lt0,2 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLes- NOIIDRH. RHEIN BADEN-
GESCMLECHT STUNGS IIIG- HAMIIURG NIEDEII- llllEMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND IIEIILIN IUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IERG IIIESTI GEIIIET 

DAVON ZtGARRENINDUSTIIIE 

MAENNLJCH 1 "le7 .r,zel "5e5 (.r,Je61 1"1 ell l .r,JeO 
2 (.r,3,71 .r,2e6 .r,2,1 .r,3,1 "le6 14!1,5 I .r,2,1 
3 .r,3,7 .r,1,1 .r,2,.r, .r,2,1 (.r,5,91 .r,2,2 

zus .r,2,9 "2e3 .r,3,3 .r,3,5 "'2,2 4!1,7 .r,2,6 

IIE IIIL ICH 1 .r,2,6 .r,2,0 36e2 .r,le6 36e" .r,l e9 37e6 
2 .r,o,6 .r,0,1 38,2 .r,2,3 37,1 33,0 38,7 
3 "le9 .r,1e 2 38el 311,5 .r,1,9 .r,2,2 .r,o, 1 

zus .r,1,.r, .r,o,8 37el .r,zeo 37,l .r,Oe2 .r,2, 1 38e7 

A L L E .r,1e 7 .r,1 e.r, 37,8 .r,2,1 37,7 .r,o,6 .r,2,0 39e5 

SONSTIGE TAIIAKVERARIIElTENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l .r,1,6 U,3 .r,3,3 ....... 1 .r,2e2 1.r,2e 31 4le7 .r,2,1 
2 ... Oe 7 ... Oe3 .r,3,1 ....... , ... 2 .... (lt0,91 ... leO 41,6 
3 "°•" .r,o,5 (.r,Oe51 .r,3,11 "3e0 1.r,1, 31 ... 0,6 "lel zus "leO ... 0,9 .r,2,9 ....... 5 .r,z,.r, 41,7 ... 1.2 U,7 

NEIIILICH 1 139,51 46e7 ... 0.1 .r,3,1 
2 1"'1, 11 .r,0,1 it0,1 "1,0 itO,O ltOelt 
3 ltOeO 39,11 38,9 ltl e6 ltl eO it2,lt lt0e5 it0,5 

zus itO,O 39,9 39,3 lt2 ,0 ltl ,O lt2,lt 1to,.r, it0,5 

A L L E 40,lt it0,3 itl,3 lt2,9 "1 e6 it2, 1 it0,7 ltl,O 

HOCH- UNO TlEFIIAU 1) 

l'IAENNLICH 1 1t2,8 it3,9 lt3,7 ... 3e2 "5e0 "3e5 ...... ,8 it3,9 lt3e9 lt6e7 it3,9 ltlte l 
2 lt3,1 ltlt,6 itlt,O lt3e2 ....... 1 lt'ee l ...... e5 ,.,., 1 

""e" it5, 1 lt3e8 ,..,.,3 
3 it5,7 "'"·" it3,6 .,.3,lt .,.5,3 4!1,0 'eitel lt3elt ,.,.,2 .r,3,3 lt3e2 .,.,., 1 

zus lt3,0 ....... 1 lt3,7 lt3e2 "'"e9 it3,5 ltlte5 it3,9 ltlte l .,.5,3 lt3,1 ltlte l 

WEIBLICH 1 
2 lit2,61 ,.,.2,51 
3 (.r,Q,6) lt2 ,0 .,.1.2 ltl,6 

zus l'e0e61 lt2el .,.1,2 itl,6 

A L L E lt3,0 ltit, l it3,7 "'3e2 ltlte9 .,.3,5 ,....,5 it3,9 "el 45,3 lt3e8 ltlte l 

1) Einschl. Handwerk. 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOIIOIIH. 11141:IN IADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIUIIG NIEDER- llllEMEN IIEST- HESSEN UNO- IIUEIITTE,._ IIAYEIIN SAAIIUND IIEIIL IN BUNDES-

GIIUl'PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IEIIG IIIESTI GEBIET 

JNDUSTIIIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFIAU 1 ) 

MAENNLJCH l 5,1t3 6,04 5,35 5,ltlt 5,611 5,40 5,111 5,25 lt,911 5, 11 5, 71t 5,39 
2 4,71 5,31 ltolllt lt,90 5,16 4,90 4,13 4,10 4,!15 4,711 5,05 4,93 
3 lt,46 4,711 lt,32 4,49 4,50 4,31 lt,06 4.Z6 lt,011 4, 14 lt,30 lt,35 

zus 5,14 5, 74 5,011 5,U 5,29 5,13 4,90 4,91 4,13 4,94 5,42 5,10 

IIEIILJCH l 3,79 4,56 3,116 14,911 4,02 3,13 3,99 3,11 3,65 3,60 lt, ll 3,119 
2 3o53 4,12 3,12 3,66 3,711 3,72 3,39 3,65 3,42 3,13 3,70 3,62 
3 3,34 3,85 3,55 3,lt4 3,45 3,37 3,13 3,55 3,19 3,14 3,42 3,1t3 

zus 3,43 3,95 3,64 3,51t 3,6" 3,61 3,32 3,60 3,36 3,16 3,59 3,51t 

A L L E 4,115 5,lt5 lt1113 5,01 5,06 4,86 4,59 "•'3 lt,35 lt,75 lt,90 lt,110 

INDUSTRIE (OHNE IAUINDUSTIIIEI 

MAENNLJCH l 5,22 5,1111 5,43 5,46 5,61 !1,48 5,27 5,30 lt,911 5,20 5,35 5,ltO 
2 4,70 5,29 lt,16 4,94 5,19 4,CJlt lt,17 lt,lllt lt,55 lt,110 lt,114 4,95 
3 4,30 it,75 lt,35 4,52 lt,51 lt,36 lt,01 4,29 lt,01 lt, 12 4, llt lt,35 

zus lt,95 5,64 5,13 5,22 5,30 5, 19 lt,97 5,02 it,72 lt,97 5, 10 5, 12 

WEIIILICH l 3,79 4,56 3,116 lit,971 it,02 3,113 3,99 3,1111 3,65 3,60 lt, ll 3,119 
2 3,53 4,12 3,72 3,66 3,711 3,72 3,39 3,65 3,1t2 3, 13 3,70 3,62 
3 3,31t 3,115 3,55 3,1t4 3,lt5 3,37 3,13 3,55 3,19 3, llt 3,42 3,43 

zus 3,lt3 3,95 3,64 
3, '" 3,61t 3,61 3,32 3,60 3,36 3,16 3,59 3,51t 

A L L E lt,59 5,31 lt,12 4,911 5,03 ltolllt 4,511 lt,62 4,211 lt,76 lt,60 4,76 

ENEIIGIEIIIIITSCHAFT UND WASSEIIVEIISOIIGUNG 

MAENNLICH l 5,16 5,14 5, 10 5,07 5,57 5,23 5,26 5,59 5,11 5, 17 5,66 5,39 
2 5,06 5,12 lt,41 4,51 5,00 4, 76 4,57 5,14 4,62 lt,53 5,03 "· 16 
3 lt,64 (3,115t 14,201 4,33 4,lt5 14,411 5,27 lt,30 lt,53 "•"9 

zus 5,09 5,70 5,00 4,91t 5,41 5,17 5,111 5,52 5,01 5,07 5,lt6 5,29 

WEIBLICH l llt,51tl llt,1161 14,551 Cit,291 llt,591 lt,411 
2 lt,40 3,91 llt,011 4,11 3,115 13,951 lt,21 3,66 14,051 4,21 lt,02 
3 3,62 3,81 3,511 3,82 3,74 3,65 3,55 3,lllt 3;53 13,431 3,53 3,67 

ZUS 3,78 3,96 3,611 3,111 3,113 3-711 3,10 4,01 3,61 3,71t 3,66 3,110 

A L L E 5,06 5,51 lt,97 4,91 5,45 5,14 5,16 5,411 4,911 5,0lt 5,35 5,26 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH l 5,111 5,07 5, llt 5,70 5,011 5,07 5,53 5,llt 4,99 5,42 
2 5,11 lt,21 1t,51t 5,26 4,56 4,lt2 5,0lt 4,62 4,lt6 4,119 
3 4,62 14,201 14,251 4,48 llt,311 4,27 4,43 

zus 5,09 4,97 5,00 5,64 5,0lt 5,02 5,1t7 5,03 lt,117 5,33 

WEIBLICH l lit,591 4,1t9 
2 13,171 13,91) 3,112 13,6111 lt,09 3,611 3,96 
3 3,62 3,60 3,11 3,80 13,571 13,301 3,60 3,53 13,431 3,61t 

zus 3,61t 3,11 3,15 3,112 3,71 3,60 3,88 3,61 13,431 3, 75 

A L L E 5,04 4,94 4,97 5,62 5,01 4,99 5o43 5,00 4,114 5,29 

IIERGIAU 

MAENNLlCH l lt,74 5,07 5,65 lt,114 5,211 4,115 5,0„ 5,50 
2 lt,19 4,13 4,83 lt,55 4,59 ,,,10 3,95 4,76 
3 4,9,lt 3,110 3,96 lt,51 3,97 3,39 3,89 

zus 4,53 lt,96 5,21 4,13 lt,96 lt,62 lt,111 5, 19 

STEINKDHLEN8EIIGIAU 

MAENNLJCH l 5,69 14,591 5,0lt 5,60 
2 4,15 3,95 lt,110 
3 3,63 3,39 3,61 

zus 5,33 14,ltlll 4,111 5,27 

lllAUN- UND l'ECHICOHLENflERGIAU 

MAENNLICH l 4,911 5,02 4,51 5,05 lt,96 
2 4,113 4,13 4,211 4,25 lt,67 
3 4,52 4,50 3,19 lt,11 ,,,,,7 

zus lt, 112 4,112 4,44 lt,711 4,78 

ERZIEIIGBAU 

MAENNLICH l 5,09 5,01 4,111 5,06 5,05 
2 4,40 4,59 14,361 3,96 4,46 
3 3,99 4,16 13,761 lt,01 

zus lt,95 4tll3 4,75 4,95 lt,90 

DAIIUNTEII EI SENl!RZIIHIAU 

MAENNLICH l 5,00 4,111 5,06 "· 99 
2 4,19 14,361 3,96 4,15 
3 3,56 13, ltt 3166 

ZUS lto 1111 4,75 4,95 lt,116 

uu- UND S7EINSALZIER~IAU SDIIIE SALINEN 

MAENNLICH l 5,19 5,71 5,01 5,42 4144 5,111 
2 4,71t 4,90 4,63 4,62 3,94 4,67 
3 4,55 4,21 4,79 4, 59 

zus 5,03 5,49 4,115 5,D7 lt,25 4,99 

1) Ein.echl.. Handwerk. 3' 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NDll.011.H. II.HEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESS!N LAND- IIUEII.TTEM- IIAYEII.N Süll.LAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEIIG IIIESTl GEBIET 

UEBII.IGEII. IERGUU 

MAENNLICH l ,., 74 lt,911 lt,99 4,99 4,90 ,.,29 lt,85 
2 4,19 lt,75 llt,621 4elt9 3,85 4,62 
3 5,40 .... o, 3,76 5,10 

ZUS 4,53 4,911 ,., 81 lt,119 lt,63 4,13 ,.,83 

GRUNDSTOFF- UND PII.DDUl<TIONSGUETEII.INDUSTII.IEN 

MAENNLICH l 5,22 6, 13 5,ltl 5,83 5,81 5,49 5,67 5,18 4,95 5,53 5,39 5,56 
2 4,811 5,65 5,00 5,27 5,52 5,22 5,25 ,.,,,. lt,75 lt,911 5, 17 !l,21t 
3 4,411 5,05 lt,44 4,711 4,89 4,61 4,37 '>.39 lt,24 4,29 lt,!13 ,., 6!I 

zus lt,92 5,82 5,10 5,lt3 5,52 5,26 5,38 ,.,119 4,73 !l, 1!1 5,1T !1,27 

WEIBLICH 1 5,00 4,36 4, 27 4,69 !1,16 4,25 3,112 1t,31t 
2 3,79 4,!12 3,98 14,691 lt,09 lt,01 4,16 J,79 3,51 lt,04 3,72 3,91 
3 3,60 lt,25 3,111 13,65) 3,611 3,71 3e54 3,60 3,27 3e21t 3,33 3,66 

ZUS 3,65 ,,,31 3,117 4,01 3,82 3,H 3,87 Je67 3,ltO 3,33 3,lt!I 3,76 

A L L E lt,77 5,48 lt,96 5,42 5,38 5,06 !1,25 lt,72 4,56 5,11 4,66 5, 12 

JNDUSTR IE DER STEINE UND ERDEN 

MAENNLICH l 5,15 6,40 5,09 5,22 5,lt4 5,08 5,011 !1,03 lt,77 5,49 5,36 5,12 
2 4,85 5,32 io,79 4,82 5,24 5,02 4,96 4,79 4,49 4,68 5,41 lt,90 
3 3,89 5,23 4,45 !1,23 4,64 4,•'6 4,72 4,32 io,18 3,92 4,94 4, t,1 

ZUS t, ,111 5,92 4,113 lt,99 !l, 19 4,94 ,.,,11 lt,110 lt,!12 4,119 5,32 lt,89 

WEIBLICH l . 13,741 3,111 
2 4,10 lt,26 lt,15 (3,711 5-74 lt,57 3,911 
3 3,70 3,119 3,90 3,23 3,69 3,37 lt,05 3,62 

zus 3,90 3,99 3,99 3,77 3,70 3,52 13,,71 4,32 3,74 

A L L E 4,80 5,92 lt,82 ,.,99 5, 18 4,93 4,97 4,77 lt,49 4,116 5,29 4,117 

EISEN- UND STAHLINDUSTII.IE 
1) 

P'IAENNLICH l 4,96 6,39 5,62 6,10 5,83 5,03 5,211 5135 5,10 5,57 51119 5,68 
2 4,99 5,43 5,19 5,51 5,51 lt1 lllt 5,00 5,06 4,97 5,03 5,22 5,35 
3 4,70 14,331 4,111 5,011 lt,99 ,.,,.3 4,33 4157 lt,35 lt,45 13,1191 4190 

ZUS 4,95 5,78 5,31 5,70 5,52 4,116 5106 5,09 4,97 5,22 5,58 5,ioO 

WEIBLICH 1 14,9111 4,26 4157 4,42 4, 38 
2 3,93 3,90 14,671 4,03 3,71t 3173 4,16 3,63 4,12 3,94 
3 3,06 3,110 3,57 3,05 3,06 3,70 3,29 3,27 3,55 

zus 3 ,41 3,85 13,961 3,73 3,62 3,40 3,119 3,50 3,53 3,71 

A L L E 4,117 5,75 5,27 5,69 5,47 4180 5,01 5,01 lt,90 5,20 5,55 5,34 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTII.IE 

HAENNLICH 1 5,73 5,92 5,14 5,36 4,99 5,60 5,112 
2 5,33 5,511 5,00 4,91 4,96 5,04 5,44 
3 4,93 5,14 41611 4,43 4,1111 4,411 5,07 

zus 5,44 5,63 4,97 5,11 4196 5,24 5,!12 

WEIBLICH l 4,53 4,411 
2 14,141 4,13 3,57 4,08 
3 3,60 3,50 2,79 (3,301 3,15 3,31 3,45 

zus 3,74 3,69 2,91 3,33 3,29 3,33 3,63 

A L L E 5,43 5159 4,93 5,09 4,92 5,23 5,49 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEII.EI 

MAENNLICH l 4,93 6,49 5,43 5,65 4,911 5,32 5,39 5,27 5,39 5,97 5,43 
2 4,54 5,21 5,01 5,50 4,112 5,24 5,13 5107 4,911 5,35 5,20 
3 4,37 14,331 4,59 4,119 4,21 4,50 4,59 4,33 4,41 14,171 4,74 

zus 4,69 5,113 5,16 5,41 4,113 5,21 5,15 5,05 5,10 5,72 5,21 

WEIBLICH 1 4, 70 4, 77 
2 3,91 3,97 4, 24 3,113 4,lt6 lt,41 3,!17 3,95 4, 08 
3 3,08 3,29 3,80 3,05 3,26 3,72 3,00 13,051 3,65 

zus 3,55 3,70 3,96 l,74 3,117 4,02 3,41 3,59 3,87 

A L L E 4,65 5,83 5,10 5,33 4,77 5,18 5,10 5101 5,08 5,69 5,15 

Z IEHEREJEN UNO KAL TWALZWEIIKE 

MAENNLICH l 15,171 4,114 5,47 5,11 4,49 5,22 4,77 5,22 5,35 
2 5,75 5,69 4,71 5,211 4,115 4,53 4,111 4,77 4,9, 5,111 
3 4,77 3,67 4,51 4,76 3,111 4,53 3,57 3,9.< 4,47 

zus 5,40 5,62 4,63 5,19 4,94 io,43 ,.,,o t,,69 t,,98 5, 11 

WEIBLICH 1 3,68 lio,"11 3,92 
2 14,11 J 3,5t, 3, 73 3,ioll 3,23 3,71 3,67 t,,33 3,69 
3 io,06 3,t,9 13,"3 J 2,110 3,611 3,71 13,231 3,511 

zus lio,0111 4,00 3,511 3,47 3,0t, 3,74 3,68 3,93 3,63 

A L L E 5,22 5,52 4,50 5,10 t,,16 io,29 lt,75 lo151 io,93 5,00 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIAOEN-
GESCHLECHT STUNGS NIG- HAMBURG NIEDER- IIREMEN NEST- HESSEN LAND- NUEIITTEIII- •AYEIIN SAARLAND IIERL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG INESTl GEBIET 

NE-METALLINDUSTRIE !EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH l 5,10 6,311 5,19 5,49 5,01 4,73 5,42 5,21 5,54 5,36 5,31 
2 4,611 6,53 5,00 5,21 4,72 4,55 4,99 ,,n 4,91 5,10 5,15 
3 C4,121 5,16 4,17 4,97 4,22 4,36 4,24 4,56 4,115 

zus 4,114 6,36 5,03 5,23 4,111 4,611 5,01 5,10 5,35 5,18 5,11 

WEIBllCH l 14,371 14,071 14,171 4, 21 
2 14,561 4,27 3,13 3,60 3,89 3,50 3,61 3,71 
3 3,41 4, 11 3i42 3,74 3,11 3,59 3,25 3,56 3,64 

ZUS 3,44 4,17 3,H 3,74 3,55 3,69 3,46 3,51 3,67 

A L L E 4,60 6,21 4,98 ,.11 4,6, 4,66 4,t3 4,91 ,,31 4,90 5,04 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 5,25 5,63 5,37 5,41 4,84 4,76 5,37 5,12 5,51 5,61 5, 32 
2 4,75 4,87 4,75 5,15 4,11 4,77 5,13 5,25 4,91 5,47 5, 14 
3 4, 36 4,48 4,30 4,11 4,66 4, 41 

zus 4,97 5,26 io,98 5,10 io,113 4,75 5,15 5,13 5,40 5,45 5,12 

WEIBLICH l 
2 3,69 3,117 4,17 3,63 14,721 3,75 
3 13,491 3,50 3,55 3,50 2,95 3,76 3,52 

zus 13,591 3,54 3,59 3,81 3,65 3,55 3,90 3,62 

A L L E 4,115 5,26 "· llio 
4,94 4,70 io,73 4,99 4,88 5,35 5,15 4,94 

MINERALDELVERARBEITUNG IEINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFTEEROESTILLAT.I 

MAENNLICH l 5,26 6,42 5,58 6,31 14,921 4,84 5,75 6,10 
2 4,113 5,77 5,34 5,73 4,69 4,21 io,911 '14,471 5,56 
3 lio,io41 5,41 4,27 4,72 4,50 4,9io 

zus 5,05 6,13 5,46 5,99 4,111 4,36 5,04 14,481 5,82 

WEIIILICH 1 14,101 14,621 
2 15,071 13,531 4,23 4,24 
3 13,761 io,23 3,62 3,117 13,351 13,311 3,92 

zus 13,B61 4,35 3,61 4,16 13,311 13,501 4,03 

A L L E 5,00 6,04 5,39 5,96 4,81 4,31 4,111 C4,4111 5,76 

CHEMISCHE INDUSTRIE IOHNE CH6"1EFASERINDUSTRIEI 

HAENNLICH 1 5,40 5,67 5,29 5, 13 6,10 6, 14 6,15 5,27 5,10 5,23 4, 83 5,90 
2 4,94 5,32 4,86 4134 5,17 5,71 5,69 4,1111 4,115 io,11 4,43 5,54 
3 4,55 4,61 4,19 3,93 4,73 4,76 4,D4. 4,37 3,96 13,261 3,81 4,51 

zus 5,02 5,37 4,96 4,46 5,117 5,'13 5,19 4,96 4,116 4,64 4,41 5,60 

WElllllCH l 13,1171 4,52 4,96 5,16 4,01 3,66 4,48 
2 3,78 4,49 4,03 4,20 4,16 4,22 3,611 3,36 3,42 3,95 
3 3,74 4,28 3,48 3,67 3,80 3,56 3,55 3,14 3,19 3,29 3,61 

zus 3,74 4,34 3,79 3,14 3,91 3,95 3,61 3,26 3,25 3,32 3,76 

A L L E 4,59 4,911 4,64 4,46 ,.,, 5,41 5-63 4,5, 4,36 4,12 3,13 5,20 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

HAENNLICH 1 5,93 5,61 5,511 5,80 
2 5,14 5,15 5,47 5,67 
3 5,02 4,22 5,29 5, 17 

ZUS 5,69 5,26 5,46 5,60 

WEIBLICH l 14,71) 4,93 4,50 4,66 
2 4,30 3,95 4,00 4,08 
3 3,81 3,66 4,00 3,86 

zus 3,119 3,711 4,02 3,94 

A L L E 5,36 4,91 5,23 5,30 

SAEGEWERKE UND HDLZIIEARIIEITENDE INOUSTIU E 

MAENNllCH l 4,52 5,.11 4,58 4,90 4,32 4,65 4,43 4,46 5,03 16,33) 4, 59 
2 4,47 4,46 4,15 4,65 4,10 4,31 4,21 4,06 4,40 15, lll 4,29 
3 3,96 4,06 3,71 4,011 3,69 3,94 3,113 3,75 3,116 14,361 3,117 

ZUS 4,35 4,61 4,25 4,61 4, 12 4,36 4,23 4,17 4,54 5,25 4,32 

WEIBLICH 1 13,8111 14,09) 
2 14, lll 3,79 3,90 3,00 3,57 3,72 2,119 3,64 
3 3,50 3,67 3,33 3,73 3,37 3,32 3,26 3,11 3,59 3,41 

zus 3,50 3,75 3,45 3,7t 3,27 3,41 3,411 3,09 3, 59 3,48 

A L L E 4,27 4,44 4,18 4,53 4,04 4,32 4,15 4,09 4,44 5,25 4,25 

DAVON SAEGE- UND HOBELNERKE, HDlZIMPllABGNIERANSTALTEN,FURNIERNERKE 

MAENNLICH 1 4,49 5,17 4,25 4,66 4,23 4,47 4,37 4,40 4,61 16,331 4,45 
2 4,46 4,46 4,06 4,34 4,11 4,19 4,11 3,92 3,911 15, 1111 4,15 
3 3,95 4,06 3,47 3,112 3,61 3,72 3,110 3,611 3,61 lio,361 3,75 

zus 4,36 4,61 4,03 4,35 4,011 4,20 4,19 4,07 4,15 5,25 4,111 

WEIBLICH l 14,061 
2 14, lll 13,421 14,4111 3,112 12,721 3,52 
3 3,47 3,67 3,21 3,62 3,311 13,341 3,17 13,051 13,0111 3,33 

zus 3,47 3,75 3,25 3,66 3,32 13,341 3,46 2,96 13,011 3, 311 

A L L E 4,31 . 4,44 3,91 4,30 4,02 4,111 4,13 4,01 4,11 5,25 4,13 

:,5 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOlltOlltH. RHEIN IADEN-
GESCHLECHT STUNGS lilG- HAMIIUlltG NIEDER- Bllt~MEN WEST- HESSEN LAND- IIUElltTTEl'I- IAYElltN SAARLAND IIElltLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN l'FALZ IIElltG IIIESTJ GEIIIET 

SPElltlltHDLZ-, HOLZFASERPLATTEM- UND HOLZSPANPLATTENliERKE 

MAENNLICH l ,,,93 5,2„ 4,67 ,,,97 ,,,79 ,,,57 5,35 ,,,19 
2 ,,,22 ,,,82 4,01 ,,,56 ,,,38 ,,,31 ,,,63 ,,,52 
3 ,,,011 ,,,3,, 1,,,091 ,,,31 3,911 3,91 ... ,o "·"' zus "·"11 ,,,83 ,,,33 ,,,66 "·"6 ,,,35 ,,,112 ,,,51 

liEIIILICH l 1", 101 
2 3,97 3,86 3,01 3,57 3,55 13,,,,,1 3,72 
3 3,,,, 3,86 13,3"1 3,31 3,50 3,16 3,67 3,50 

zus 3,56 3,86 3,11 h"5 3,53 3,23 3,67 3,59 

A L L E 4,37 ,,,71 "· 15 ,,,58 ,,,28 ,,,2,, ,,,65 ,,,,,1 
ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 5,117 5,t,7 5,71 5,71 5,2„ 5,39 5,,,4 I"·""' 5,53 
2 5,3„ 4,96 5,01 ,,,115 ,,,6,, ,,,116 ,,,79 3,117 4,91 
3 5,03 4,65 ,,,75 ,,,10 ,,,12 ,,,611 "•"6 ,,,63 

zus 5,44 5,12 5,30 5,11 "· 1" 5,02 "·9" ,,,12 5,09 

WEIBLICH 1 3,11„ 3,81 
2 3,113 13,361 3,91 3,09 3,71 3,50 3,72 
3 3,96 3,69 3,70 3,61 3,70 3,6„ 3,,,2 13,,,51 3,62 

ZUS 3,89 3,611 3,75 J.t,6 3,71 3,64 3,"3 13,,,71 3,64 

A L L E 5,31 ,,,92 5,07 ,,,1111 ,,,65 ,,,113 ... 1 .. 3,99 "· 89 

GUMMI- UND ASIIESTVElltARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,17 6,111 5,91 5,39 5,36 5,2„ 5,17 ,,,1111 4,611 5,35 5,63 
2 4,06 5,66 5,42 5,25 5,00 4,75 4,112 "•"1 3,98 5,0„ 5,09 
3 4,70 4,76 3,115 4,73 ,,,65 4, 17 4,37 4,17 3,71 3,79 ,,,,,9 

ZUS 4,59 5,95 5,60 5,22 5,11 ,,,95 4,116 ,,,5,, ,,,07 5, 00 5,25 

WEIBLICH 1 5,10 (4,531 "·"" 4,35 13,921 4,45 
2 ,,,73 3,75 lt,03 3,119 3,83 3,93 3,67 3,112 3,111 
3 3,,,6 4,27 4,011 3,72 3,110 3,52 3,72 3,09 3,10 3,35 3,116 

zus 3,46 ,,,31 ,,,05 3,119 3,113 3,63 3,112 3,51 3,10 3,67 3,1111 

A L L E ,,,34 5,5„ 5,22 4,711 ,,,116 4,75 4,57 ,,,13 3,7„ ,,,60 4,119 

INVESTITIONSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH 1 5,011 5,69 5,57 5, "1 5,49 5,411 5,10 5,36 5,03 5,07 5,15 5,37 
2 ,,,311 4,95 ,,,95 ,,,,2 5,05 ,,,113 ,,,51 ,.,97 4,59 ,,,64 4,50 ,,,1111 
3 3,79 ....... 5 ,,,22 4,16 4,39 4,29 4,06 ... ,31 3,91 4,17 3,65 ... ,211 

zus ,,,87 5,50 5,31 5,23 5,19 5,22 ,,,79 5,13 ,,,110 ,,,89 4,90 5,11 

WEIBLICH 1 ,,,04 ,,,97 ,,,66 13,llt,) 4,22 4, ... 9 ,,,20 ,,,29 3,69 1,,,301 ,,,29 4,22 
2 3,67 4,22 ,,,23 3,77 3,113 3,95 3,50 3,93 3,53 3,7 ... 3,511 3,75 
3 3,32 3,73 3,67 3,611 3,50 3,41 3,111 3,70 3,311 3,,,1 3,t,9 3,56 

zus 3,311 3,98 3,117 3,71 3,61 3,113 3,27 3,75 3,48 3,411 3,5 ... 3,64 

A L L E 4,63 5,35 5,07 5,16 4,97 5,01 4,5„ ,,,83 ,.,45 4,71 4,,,11 4,11„ 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 4,99 6,29 5,111 5, ... 1 5, ... 4 5,40 5,22 5,51 5,011 5,12 5,31 5,311 
2 ,,,43 5,60 ,,,711 4,99 ,,,95 ,.,117 4,62 5,05 4,,,7 ,,,32 ,,,91 4,119 
3 ,,,07 5,22 ,,,32 ,,,611 4,32 4,0 ... 3,54 4,52 .... 10 3,65 3,30 ,.,32 

zus 4,117 6,09 5,03 5,19 5,21 5,16 4,99 5,25 4,90 ... ,95 5,21 5,18 

WEIBLICH 1 4,36 
2 0,2„1 ,,,,321 3,1111 3,59 3,110 13,65) 2,97 3,511 3,58 
3 3,111 3,39 3,32 3,,,3 12,971 3,74 3,16 3,311 

zus (3,241 4,02 3,67 3,4„ 3,70 3,46 3,711 3,04 3,35 3,49 

A L L E 4,82 6,06 5,00 5,19 5,111 5,12 ,,,97 5,23 4,117 4.-95 5,15 5,15 

l!ASCHINEN8AU 

HAENNLICH 1 5,09 5,71 5,23 5,35 5,50 5,43 5,18 5,35 5,11 5,03 5,33 5, 3,; 
2 4,36 ,.,91 ,.,62 ,,,79 4,95 4,77 4,74 4,115 ,,,611 ... ,45 4,42 .... 110 
3 3,77 4,29 ,,,07 "• 52 ,,,26 ,,,60 ,,,38 ,,,33 ,,,02 3,60 3,79 4,25 

ZUS 4,84 5, 51 ,.,97 5,16 5,22 5,23 ,,,96 5,13 ,.,90 4,87 5,02 5, 11 

WE IIILICH 1 14,591 ,,,29 ,,,27 4,32 5,20 3,99 .... 11 ,,,52 
2 3,lrl 4,06 3,111 3,92 3,97 3,76 4,11 3,6„ 3,71 3,60 3,82 
3 3,21 3,69 3,43 3,76 3,45 3,...,, 3,12 3,71 3,51 3,20 3,36 3,511 

zus 3,35 3,99 3,58 3,76 3,65 3,16 3, ... 3 3,87 3,61 3, ... 7 3,51 3,70 

A L L E 4,76 5,,,7 4,81 5,15 5, 1" 5,13 4,119 5,01 4,71 ,.,79 
"' 111 

5,00 

STlltASSENFAHlltZEUGIIAU 

MAENNLICH l 5,09 5,75 6,08 5,25 5,95 5,116 5,111 5,60 5,2„ 5,56 5,21 5,76 
2 4,t,2 5,2„ 5,36 4,113 5,,,0 5,29 ,,,51 5,26 .... 1111 5,2„ .... 117 5,2„ 
3 13,11111 4,38 ,,,76 3,911 ,,,116 4,711 3,115 ,,,511 3,119 ,,,6,, 3,69 ,,,64 

zus ,,,112 5,53 5,112 5,07 5,57 5,70 5,00 5,,,2 5,03 5,211 5,06 5,51 

WEIIILlCH l 13,1141 5,20 5,41 5,2 ... lt,,561 ,,,31 3,42 1 ...... ,, "·'' 2 3,97 ,,,62 ,,,711 4,37 it,6„ 4,65 3,90 ... ,66 3,81 ,,,,,1 ,,,21 4,39 
3 13,491 13,931 4,611 3,55 3,96 4,07 3,32 ... ,13 3,10 3,91 3,65 "· 14 zus 3,117 ,,,51 ,,,75 ... ,05 4,24 ,.,6,, 3,75 ,,,30 3,79 ,,,07 3,90 ,,,29 

A L L E 4,6" 5,411 5,71 5,04 5, ... 3 5,61 ,,,93 5,32 ,,,113 5,11 ,,,116 5,39 

J6 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIAD.EN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAl'IIIUllG NIEDER- IIREl'IEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND IIERL IN BUNDES-

GRUPPE HDLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEl!IET 

DAIIUNTER KRAFTWAGEN- UND KRAFTRADINDUSTRIE 

MAENNLICH l 6,21 5,26 6,20 5,24 5,67 5,29 5, 88 
2 5,50 4, 81 5,50 4,59 5,35 4,94 5, 31 
3 5,17 (4,061 5,03 3,74 4,82 4,13 4,88 

zus 5,96 5,01 5,83 5,08 5,54 5,10 5,66 

WEIIILJCH l 5,20 5,0 14,641 (5,131 4,811 5,20 
2 5,19 4,52 5,06 4,00 4,89 4,32 4,81 
3 4;9a 13,511 4,41 4,35 4,10 4,51 

zus 5, 11 4,22 4,82 4,11 4,60 4,29 4, 14 

A L L E 5,119 5,05 5,77 5,05 5,47 5,0D 5,59 

SCHIFFIIAU 

MAENNLICH l 5,13 5,62 5,35 5,53 5,34 5,30 5, 16 5,26 4,96 5,42 
2 4,37 4,84 4,69 4,89 4,60 4,28 4,13 14,32) 4,04 4,70 
3 3,80 3,83 3,86 3,99 3,17 3,57 3,86 3,83 

zus 5,00 5,48 5,16 5,35 5,05 5,13 4,97 4,97 4,69 5,25 

WEIBLICH l . 14,681 4,68 
2 3,77 3,66 15,111 3, 19 
3 3,04 3,42 3,46 13,501 3,36 

zus 3,52 3,63 3,49 14,311 3,63 

A L L E 4,911 5,44 5,15 5,35 5,05 5,13 4,91 4,97 4,69 5,24 

L UFTF AHlt Z E UGIIA U 

MAENNLICH l 5,50 4,88 5,18 5,13 5,10 
2 5,02 4,35 4,71 4,48 4,50 
3 14,331 3,46 13,931 3,87 3,85 

ZUS 5,14 4,80 5,08 4,94 4,96 

WEIBLICH l 3,81 14,1111 4,01 
2 3,59 3,83 3,67 3,69 
3 3,32 3,73 3,43 3,44 

zus 3,66 3,50 3,82 3,58 3,62 

A L L E 4,71 4,70 4,84 4,78 4,82 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 4,91 5,44 5,15 5,25 5,26 5,17 4,74 5,23 4,87 4,86 4,91 5, 11 
2 4,35 4,62 4,72 4, 54 4,85 4,66 4, 13 5,00 4,39 4,46 4,30 4,69 
3 3,93 4,23 4,00 4,05 4,24 4,03 3,78 4,27 3,?5 4,01 3,55 4,15 

ZUS 4,69 5,23 4,90 5,02 4,98 4,93 . 4,44 5,01 4,63 4,70 4,67 4,87 

WEIBLICH 1 4,23 3,94 4,25 13,1171 4,06 3,71 4,24 4,00 
2 3,58 4,33 3,90 4,15 3,64 3,89 3,15 3,72 3 ,51 3,42 3,53 3,62 
3 3,22 3,93 3,54 3,68 3,45 3,47 3,16 3,66 3,38 3,39 3,49 3,52 

ZUS 3,25 4,12 3,63 3, 73 3,52 3,79 3,16 3,67 3,46 3,39 3,51 3,56 

A L L E ,,, 12 4,98 4,42 4, 71 4,58 4,59 3,89 4,53 ,,, 10 4, 18 4, 15 4,39 

FEINMECHANISCHE UND DPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRI E 

MAENNLICH 1 4,85 5, 74 5,23 5,40 4,99 5,27 5,12 4,84 14,511 5,20 5,10 
2 4,08 5,04 4,48 4, 89 4,53 4,34 4,71 4,29 4,50 4,58 
3 3,50 13,811 3,25 4,02 3,88 12,941 4,02 3,93 13,831 3,94 zus 4, 51 5,50 4,97 5,05 4,69 5,04 4,87 4,59 14,161 4,91 4,83 

WEIBLICH l 14,201 13,401 13,921 4,16 4,05 14,671 4,14 
2 3,52 4,09 3,88 3,72 3,73 3,80 3,82 3,35 3, 86 3,60 
3 3,38 3,45 3,65 3,39 3,35 3,46 3,75 3,14 3,58 3,63 zus 3,43 3,83 3,74 3,49 3,61 3,60 3,77 3,32 3,81 3,62 

A L L E 4,10 4,99 4,57 4,62 4,30 4,67 4,42 3,98 14,001 4,47 4,35 

STAHLVERFORMUNG, EIIH-WAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH l 5,28 6,39 5,07 5,21 5,46 5,13 4,81 5,24 4,80 5,06 5,38 5,28 
2 4,56 5,47 4,51 4, 68 5,09 4,63 4,51 4,84 4,28 4,64 5,00 4,89 
3 3,84 4,60 4,23 3,79 4,42 4,21 3,92 4,26 3,54 4,32 3,43 4,31 

ZUS 4,89 5,76 4,77 4, 95 5,08 4, 79 4,42 4,92 4,48 4,78 5, 15 4,94 

WEIBLlCH l 13,931 4,28 3,40 4,07 3,88 4,07 
2 4,15 4,37 3,511 3,08 3,72 3,64 3,50 3,60 3,38 3,61 3,71 3,59 
3 3,48 3,57 3,43 3,71 3,47 3,16 3,111 3,54 3,07 3,26 3,59 3,44 zus 3,51 3,81 3,46 3,46 3,55 3,48 3,24 3,57 3,32 3,43 3,•6 3,50 

A L L E 4,41 5,10 4,49 4,57 4,80 4,54 4,11 4,55 4,12 4,63 4,112 4,62 

YER8RAUCHSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH l 6,01 6,96 5,36 5,89 5,63 5, 16 5,07 5,14 5,01 5,38 6,Zl 5, 41 
2 4,97 5,54 4,58 4,62 . 4,87 4,14 4,52 4,54 4,27 4,97 5,30 4,64 
3 4,33 4,66 4,24 4,16 4,25 4,13 3,83 4,04 3,86 4,34 4,32 4, 11 zus 5,41 6,Z8 4,94 5,21 5,16 5,18 4,69 4,79 4,60 4,92 5,72 4,96 

WEIBLICH l 3,78 4,42 3,76 15,551 4,02 4,03 3,99 3,96 3,66 3,54 4,09 3,90 
2 3,55 3,89 3,49 3,70 3,14 3,52 3,27 3,59 3,35 2,98 3,84 3,54 
3 3,30 3,45 3,22 3,21 3,34 3,12 3,09 3,30 3,05 3,10 3, 12 3,21 zus 3,50 3,75 3,45 3,56 3,67 3,,45 3,29 3,51 3,30 3,09 3,13 3,47 

A L L E 4,54 5,27 4,29 4,60 4,55 4,42 4,05 4,16 3,90 4,03 4, 74 4,27 

,1 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- MEMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTElt- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ 8EIIG IWE"STI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 5,20' 4,98 5,53 5,33 4,99 5,01 4,56 5,31 5,15 4,92 

2 5,39 4,58 5,33 5, l't 4,69 4,611 4,34 5,13 4,70 4,74 

3 4,84 3,117 4,51 4,25 4,34 4,02 3,84 4,59 13,971 4,22 

zus 5,10 4,71 5, 15 5,10 4,72 4,61 4,29 4,92 4,88 4,66 

WEIBLICH l (4,541 4,50 14,2111 3,76 4,02 

2 3,95 3,79 4,111 3,64 3,411 3,65 3,36 3,72 3,51 3,50 

3 3,76 3,66 3,69 3,40 3,48 3,17 3,13 3,71 3,16 3,33 

zus 3,86 3,711 3,86 3,55 3,51 3,43 3,26 3,71 3,40 3,42 

A L L E 4,69 4,34 4,113 4,47 4,33 4,19 3,76 4,57 4,23 4, 14 

GLASINDUSTIIIE 

MAENNLICH l 5,84 4,96 5,62 6,05 5,76 5,59 5,54 5,17 5,71 5,41 5,74 

2 4,78 4,49 5,29 5,45 4,74 5,12 4,99 4,44 5,29 4,37 5,15 

3 3,46 4,0B 4,67 4,67 3,96 4,65 4,01 3,83 3,60 3,90 4,39 

ZUS 4,74 4,49 5,25 5,55 5,07 5,25 5,05 4,61 4,92 4,92 5,24 

WEIBLICH l 4,29 13,781 3,26 14, 11 I 3,63 

2 13,411 3,89 3,95 3,36 4,22 3,00 3,22 13,551 3,30 3,45 

3 3,15 3,64 3,56 3,80 3,23 3,51 2,118 2,86 3,09 3,01 3,35 

zus 3,20 3,64 3,72 3,84 3,29 3,59 2,94 3,03 3,13 3,23 3,39 

A L L E 4,37 4,30 4,98 5,33 4,62 4,96 4,53 4,13 4,61 4,41 4,118 

HOLZVEIIARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,00 6,03 5,05 5,74 5,52 4,93 4,62 4,94 4,113 4,89 6,03 5, 15 

2 4,86 5,32 4,53 4,95 4,96 4,23 4,31 4,45 4,30 4,00 5, 14 4,56 

3 4,55 4,78 4,15 12,881 4,10 3,92 3,90 3,93 3,611 3,116 4,12 3, 96 

zus 4,89 5,50 4,79 5,32 5,23 4,53 4,43 4,66 4,47 4,54 5,5'> 4,113 

WEIBLICH 1 13,431 13,841 4,19 3,70 3,68 4,01 

2 3,65 4,72 3,73 4,54 3,911 3,30 3,27 3,62 3,33 13,031 13,911 3,55 

3 3,71 3,56 3,66 2,99 3,26 3,39 3,11 3,37 13,471 3, 33 

zus 3,51 4,06 3,64 3,86 3,811 3,19 3,29 3,51 3,25 3,29 3, 77 3,47 

A L L E 4,68 5, 11 4,63 5,14 5,09 4,29 4,22 4,45 4,14 4,23 5, 37 4,59 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKWARENINOUSTRIE 

MAENNLICH l 14,751 5,52 5,28 5,16 4,56 4,94 4,76 5,36 4,96 

2 14,681 4,41 4,117 4,34 4,07 4,48 4,08 13,791 4,33 

3 3,6.9 4,09 3,00 3, 15 4,19 3,65 3, 50 3,94 

zus 4,48 5,22 4,114 4,66 4,30 4,71 4,37 4,93 4,63 

WEIBLICH l 13, 1141 4,01 3,30 3,86 

2 12,781 3,112 3, 31 3,25 2,75 3,57 3,07 3,16 3,29 

3 12,761 3,45 3,23 2,91 2,45 3,42 2,80 2,98 3,15 

zus 2,93 3,70 3,27 3,16 2,55 3,511 2,97 3, 14 3,29 

A L L E 3,96 4,83 4,42 4,19 3,116 4,16 3,65 4,06 4,02 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,15 6,42 5,50 5,62 5,59 4,119 5,39 5,30 5,53 5,47 5,49 

2 4,51 5,37 4,76 4, 76 4,76 4,46 4,60 4,57 4,42 4,61 4,68 

3 3,86 4,911 4,23 4, 11 4,31 3,97 4,21 4,00 3,93 3,73 4,17 

zus 4,69 5,59 4,93 4,93 4,114 4,51 4,79 4,62 4,1111 4,90 4,114 

WEIBLICH l 15,121 4,12 3,79 14,121 3,79 3,22 3,87 

2 3,68 3,89 3,65 3,50 3,45 3,39 3,40 3,35 3,31 3,51 3,48 

3 3,30 3,71 3,35 3,35 3,02 3,29 3,15 3,00 2,71 2,95 3,20 

zus 3,48 3,83 3,54 3,42 3,19 3,34 3,31 3,15 3,02 3,34 3,35 

A L L E 3,90 4,72 4,42 4,211 4,11 3,96 4,09 3,91 3,83 4,02 4,16 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTIIIE 

MAENNLICH l 7,17 7,58 6,43 6,47 6,56 6,114 6,23 6,22 6,19 6,411 6,92 6,53 

2 5,76 6,27 5,37 5,54 5,63 5,89 5,40 5,19 5,42 6,55 6,13 5,62 

3 4,90 4,68 5,09 15,361 4,83 4,114 4,45 4,57 5, 11 4,49 4,97 4,84 

zus 6,59 7,07 6,21 6,25 6,24 6,47 5,97 5,87 5,99 6,36 6,57 6,23 

WEIBLICH l 5,73 5,56 4,111 4,67 5,51 15,2111 5,36 5,02 5,35 5,12 

2 3,72 4,05 3,67 3,71 3,76 4,05 3,71 3,70 3,113 3,117 3,118 3,110 

3 3,26 3,4(} 3,37 3,31 3,39 3,57 3,02 3,33 3,76 12,971 3,19 3,40 

zus 3,77 3,86 3,71 3,72 3, 71 3,98 3,311 3,66 3,90 3,57 3,80 3,76 

A L L E 6,09 6,23 5,70 5,76 5,69 6,05 5,42 5,44 5,52 5,92 6,09 5,72 

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,24 5,24 5,30 5,22 5,09 5,04 5,07 4,71 15,021 5,22 5,08 

2 4,45 4,94 4,113 4, 1111 4,52 4,54 4,411 4,35 13,371 4,66 4,61 

3 13,521 13,911 4,20 4,39 3,79 4,12 3,97 3,75 13,161 3,49 4,08 

zus 4,85 5,02 4,117 4,90 4,65 4,66 4,63 4,40 3,82 4, 81 .4, 70 

WEIBLICH 1 3,79 4, 02 4,22 3,99 

2 3,22 3,91 3,20 3,63 3,47 3,33 3,46 3,06 3,62 3,34 

3 3,27 3,40 3,39 3,46 2,92 3,37 3,19 3,11 2,54 3,09 3,27 

zus 3,25 3,49 3,31 3,53 3,21 3,36 3,32 3,011 2,54 3,39 3,32 

A L L E 4,26 4,38 4,34 4,45 4,21 4,35 4,16 3,94 3,111 4, 17 4,24 

:,a 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HA~lBURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN UNO- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEBIET 

LEOERERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 ,,,,,2 ,,,92 ,,,77 ,,,60 ,,,99 ,,,61 4,118 
2 13,59) ,,,59 ,,,70 ,,,12 4,93 5 ,1„ 4,1111 
3 13,,,ll 3,,,6 "• l" 3,19 ,,,27 3,29 ,,,00 

zus 13,621 ,,,24 ,,,62 ,,,66 ,,,52 ,,,90 ,,,61 "• eo 
WEISLICH l 13,,,Dl 13,52) 3,90 3,77 

2 3,116 3,6„ 3,69 3,6„ 3,7„ 3,65 
3 2,98 3,2" 12,711 3,01 3,6„ 3,03 3,,,7 

zus 3,0„ 3,51 3,60 3,39 3,65 3 ,13 3, 54 

A L L E 13,,,0l 3,90 4,46 ,,,36 ,,,23 ,,,66 ,,,01 ,,,53 

LEDERVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l ,,,69 4,117 ,,,119 5,61 ,,,47 5,04 ,,,10 14,79) 5,011 
2 ,,,37 ,,,22 4,86 3,70 4,,,0 4,03 4,38 
3 13,0ll 3,,,7 ,,,22 2,59 3,711 3,,,0 3,56 

zus 4,47 4,72 ,,,39 5,28 ,,,03 ,,,61 4,50 4,77 4,73 

WEIIILICH 1 13,761 14,231 ,,,01 ,,,22 3,,,3 3,63 2,99 12,901 3, 50 
2 3,55 3,43 3,6„ 2,93 3,,,5 3,22 3,42 
3 13, 15) 2,48 3,02 2,95 2,59 3,13 2,80 2,91 

zus 13,371 13,151 3,36 3,32 3,47 2,84 3,35 3,03 12,96) 3,26 

A L L E 4,07 13,41) 3,99 3,79 4,16 3,34 3,82 3,61 3,95 3,114 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,06 4,66 5,06 5,10 4,119 5,21 4,80 5,54 14,49) 4,97 
2 ,,,19 4,10 4,44 4, 8" 4,44 4,61 4,34 14, l"l 4,,,6 
3 13,83) 3,31 2,83 3,35 3,25 3,70 3,30 3,28 

zus 4,70 4,28 4,57 ,,,83 4,,,3 ,,,77 4,46 4,64 4, 15 4, 54 

WEIBLICH l 4,06 3,65 "· 14 4,08 ,,,OB 4,06 3,81 14,48) 4,04 
2 3,72 3,,,,, 3,50 3,97 3,63 3,6„ 3,56 3,22 13,03) 3,61 
3 3,29 3,08 2,77 3,60 3,03 3,3„ 2,92 2,2„ 12,64) 3,10 

zus 3,70 3,31 3,43 3,79 3,52 3,61 3,35 3,25 2,96 3,50 

A L L E ,,,06 3,70 3,96 ,,,15 3,91 4,18 3,83 3,65 3,49 3,96 

TEXTILINDUSTRIE 

l'AENNLICH l 4,76 4,79 4,61 "· 70 5,15 4, 77 ,,,,,0 ,,,58 lt,36 5,2„ 4,77 
2 ,,,3,, 4,38 ,,,28 4,3„ 4,,,9 ,,,36 3,94 4,18 3,86 3,63 ,,,61 ,,,21 
3 3,71 13,291 3,82 "• 28 ,,,08 3,8„ 3,63 3,112 3,63 3,53 4,64 3,94 

ZUS 4,47 "· 3" ,,,39 ,,,,,0 "· 73 4,48 ,,,11 ,,,36 4,09 3,61 4,81 ,,,47 

WEIIILICH l 3,79 3,79 ,,,2,, ,,, 17 13,,,51 ,,,07 3,73 "· 34 3,99 
2 3,50 3,711 3,52 3,52 3,80 3,48 3,11 3,70 3,,,4 2,76 3,86 3,63 
3 3,24 3, 17 3,0„ 3,39 3,27 2,118 2,96 3,37 3,06 2, 11 3, "l 3,25 

zus 3,,,5 3,35 3,,,5 3,,,5 3,7„ 3,4„ 3,05 3,60 3,40 2,66 3,113, 3,56 

A L L E 3,92 3,77 3,99 "• 08 ,,,30 3,95 3,,,9 3,81 3,611 2,88 4, 12 3,99 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH l 3,61 4,52 ,,,69 1",2"1 ,,,05 ,,,,,1 ,,,11 ,,,46 
2 13,51) ,,,27 ,,,36 ,,,07 3,82 ,,,07 3,55 4, 15 
3 13,331 3,,,9 3,77 3,82 3,1„ 3,07 3,71 

zus 3,50 ,,,3,,, ,,,37 4,11 3,90 ,,,26 3,7„ 4,22 

WEIBLICH l 3,40 4,00 3,87 4,26 3,68 3,9~ 
2 3,36 3,65 3,75 3,69 3,27 3,65 3,39 3,63 
3 2,97 3,20 3,33 3,13 3,10 3;39 3,00 3,29 

zus 3,26 3,61 3,69 3,62 3,17 3,57 3,35 3,55 

A L L E 3,3„ 4,08 ,,,09 3,75 3,52 3,89 3,52 3,90 

WEIIEREI 

MAENNLICH l 4,87 ,,,65 5,23 ,,,95 ,,,62 ,,,60 ,,,39 4,87 
2 ,,,33 ,,,53 4,22 ,,,05 4,06 3,74 4,34 
3 4,02 4,1" 3,119 3,85 3,7„ 3,5„ 4,Q5 

zus 4,65 4,45 4,80 "·"2 ,,,32 ,,,38 lt, 15 4,58 

HE IBLICH l ,,,03 ,,,52 4, l't 1,,,011 4,21 3,80 "· 17 2 3,63 3,57 3,97 3,311 3,,,9 3,61 3,,,2 3,73 
3 3, 10 3,30 3,16 2,76 3,31 3,05 3',23 

zus 3,63 3,50 3,91 3,38 3,29 3,55 3,4„ 3,67 

A L L E ,,,18 4, 1" "·"" ,,,0,, 3,17 3,92 3,77 4,18 

IIEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l 4,80 5,00 4,82 14,561 5,06 5,69 "·2" ,,,61 ,,,76 4,,,2 5,09 ,,,91 
2 ,,,,,7 4,35 ,,,17 1",341 4,78 ,,,59 4,12 ,,,33 ,,,09 ,,,1,, 4,88 ,,,,,6 
3 3,77 3,72 ,,,02 3,93 3,70 3,9„ 3,83 3,13 3,81 3, 88 

ZUS ,,,,,5 ,,,64 ,,,38 3, 99 4,76 5,12 ,,,01 4,,,4 ,,,51 4,16 ,,,10 ,,,61 

WEIIILICH 1 3,58 3,83 3,6'i 3,84 3,75 3,2„ 3,57 3,56 3,42 ,,,03 3,72 
2 3,47 3,7„ 3,"l 3, 73 3,71 3,,,3 3,02 3,42 3,21 2,90 "•O" 3,46 
3 3,28 3,21 2,92 2,63 3,17 3,03 2,77 2,98 3,0„ 2,'iO 3,0„ 3,03 

ZUS 3,,,5 3,70 3,38 3,52 3,65 3,,,0 2,99 3,3„ 3,28 2,83 3,88 3,,,2 

A L L E 3,61 3,81 3,50 3,58 3,12 3,7„ 3,09 3,52 3,50 2,99 4,06 3,62 

'.59 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOllDRH. llHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS 1116- HAMIIUllG NIEDEll- llllEMEN WEST- HESSEN UND- IIUEllTTEII- IIAYEllN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GltUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN ,FALZ IIEltG IWESTI GEIIIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMJTTELINDUSTlllEN 

MAENNLICH l 5,02 5,67 4,96 5,35 5,31 5,02 4,76 5,18 4,611 4,75 5,31 5,05 
2 4,51 5,32 4,45 4,96 4,69 4,30 4,19 4,56 4,13 4,36 5,47 4,511 
3 4,31 4,76 4,30 4,79 4,50 4,29 3,71 4,50 3,116 3·,94 4,50 4,35 

zus 4,70 5,34 4,65 5,05 4,94 4, 74 4,34 4,1111 4,47 4,55 5,20 4,711 

IIEIIILICH l 13,56) 3,39 3,61 2,53 2,92 2,77 3,30 (l,;441 3,00 
2 3,04 4,24 3,47 3,56 3,44 3,011 iZ,119 3,211 3,22 2,93 3,99 3,35 
3 3,31 3,74 3,37 3,40 3, 17 3,20 2,75 3,211 3,09 2,711 3,46 3,25 

zus 3,211 3,76 3,39 3,45 3,24 3,011 2,110 3,22 3,12 2,110 3,57 3,26 

A L L E 4,16 4,112 4,26 4,41 4,46 4,20 4,00 4,41 4,15 4,02 4,68 4,33 

DAllUNTEll llllOTINDUSTllIE 

MAENNLICH 1 5,17 5,01 4,113 5,07 5,23 4,96 4,31 5,00 4,112 15,031 5,02 5,04 
2 5,07 14,741 4,16 4,711 5,04 5,15 4,13 15,081 5,03 4,65 5,01 4,119 
3 4,37 4,311 4,22 14,281 3,74 4,311 3,112 14,68) 3,82 4,70 4,04 

zus 5,07 4,112 4,51 4,118 4,1111 4,115 4,13 4,99 4,73 4,83 4,911 4, 85 

WEJIILICH l 3,112 3,78 
2 3~30 3,47 3,511 3,57 13,431 12,94) 3,43 3,51 
3 3,43 3,31 3, 14 3,82 3,24 3,45 2,48 3,30 3,25 3,28 3,26 

zus 3,42 3,31 3,21 3,82 3,35 3,46 2,48 3,38 3,29 12,811 3,31 3,32 

A l L E 4,66 4,45 4, 15 4,64 4,49 4,54 3,53 4,56 4,45 4,37 4,68 4,47 

OIIST- UND GEMUESEVERARIIEITENDE INDUSTlllE 

MAENNLICH 1 4,53 4,46 4,50 4,53 4,64 4,56 3,97 4,40 
2 4,07 15,111) 3,90 4,26 4,05 4,11 4,27 3,69 14,241 4, 11 
3 3,71 14,341 3,76 3,61 3,211 3,50 4,15 3,24 13,96) 3,73 

zus 4,26 4,711 4,07 4, 16 4,05 4,01 4,31 3,78 4, 14 4, 12 

WEIBLICH 1 13,531 13,401 13,051 3,14 3, 17 
2 3,25 3,04 3,08 2,88 12,911 3,04 2,64 12,371 2,99 
3 2,77 3,69 2,84 2,86 2,65 2,58 2,90 2,53 13,121 2,78 

zus 2,82 3,87 2,91 2,93 2,71 2,61 2,911 2,57 12,37) 3,30 2,85 

A L L E 3,55 4,40 3,63 3,71 3,43 3,43 3,81 3,26 12,411 3,85 3,61 

FLEISCHVEllARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,17 5,01 5,22 5,34 4,70 4,99 4,2B 4,511 5,53 5,05 
2 4,26 4,52 4,55 4,711 4,115 4,511 4,26 4,13 4,74 4,59 
3 4,54 4,21 4,411 4,08 3,99 4,14 3,112 3,72 3,94 4,22 

zus 4,92 4,80 4,91 4,98 4,61 4,113 4,17 4,36 5,26 4,79 

WEIBLICH 1 14,431 13,911 4,02 
2 13,491 3,79 3,77 13,031 3,33 2,86 2,97 3,75 3,62 
3 3,63 3,35 3,611 3,43 3,16 3,35 2,97 2,95 3,37 3,41 

zus 3,62 3,36 3,70 3,56 3,14 3,35 2,96 2,99 3,49 3,46 

A L L E 4,44 4,41 4,56 4,511 4,19 4,54 3,114 4,09 4,60 4,41 

FISCHVEllARIIEITENDE INDUSTlllE 

MAENNLICH l 4,611 5,25 4,59 4,98 15,121 4,91 
2 4,07 4,76 4,211 4,77 4,511 14,501 14,6111 4, 50 
3 3,90 4,37 4,09 4,96 4,02 4,29 

zus 4,21 4,77 4,18 4,91 4,46 4,53 14,341 4,49 

WEIBLICH 1 
2 3,11 14,371 2,95 3,47 3,28 12,701 3,011 3,29 
3 3,11 3, 55 3,49 3,27 3,12 13,261 13,981 13,211 3, 37 

ZUS 3,11 3,57 3,46 3,33 3,20 13,291 13,1111 3, 11 3,36 

A L L E 3,51 3,94 3,77 4,02 3,75 3,46 3,118 3,46 3,81 

BRAUEREI UND MAELZEREI 

MAENNLICH 1 5,30 5,.95 5,41 5,36 5,69 5,41 5,12 5,41 4,80 5,22 5,58 5,26 
2 4,90 15,521 5,31 5, 34 4,75 14,711 4,36 4,81 6,30 5,15 
3 4,56 5,211 4,90 4,93 5,14 4,96 4,59 4,96 3,93 14,021 5,10 4,89 

zus 5,13 5,81 5,34 5,21 5,51 5,30 5,00 5,27 4,69 5,04 5,114 5, 17 

WEIBLICH l 
2 4,09 3,65 3,77 
3 13,721 4,31 4,26 14,061 4,19 4,36 4,06 4,15 3,69 4,08 4, 01 4,00 

zus 13,721 4,31 4,26 4,08 4,19 4, 36 4,15 4,15 3,69 4, 14 4,05 3,97 

A l l E 5,07 5,76 5,30 5, 14 5,44 5,26 4,99 5,23 4,62 5,01 5,78 5, 11 

TABAKVERARBEITENDE INDUSTlllE 

MAENNLICH l 6,52 5,44 4,50 4,25 4,97 4,92 6,07 14,791 6,26 5,67 
2 5,57 4,78 3,90 3,93 4,56 4,09 4,84 14,321 5, 17 4,63 
3 4,93 4,31 3,73 3,49 3,92 3,112 4,62 14,261 4,94 4,211 

ZUS 5,113 4,119 4,07 3,80 4,66 4,011 5,35 4,54 5,60 4,93 

WEIBLICH 1 3,13 3,53 2,39 2,66 2,68 3,14 2, 77 
2 3,711 3,35 2,78 3,61 2,92 3,83 4,69 3,41 
3 4,41 3,711 3,02 2,73 3,01 2,95 3,92 2,117 4,18 3, 74 

ZUS 4,411 3,73 3,29 2,57 3,12 2,114 3,77 2,117 4,31 3,43 

A L L E ,5,04 4,07 3,59 2,72 3,77 3,011 4,31 3,37 4,117 3,92 

'60 



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOllDllH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUllG NIEDEll- 1111.EMEN WEST- HESSEN LAND- IIUEllTTEM- BAYERN SAARLAND IIEllLIN IIUNDES-

GllUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEllG IIIESTI GEIIIET 

DAVON ZIGAllRENINDUSTlllE 

MAENNLICH 1 4,119 4,lt9 4,27 14,221 14,591 4,51 
2 13,971 3,95 3,96 lt,62 3,76 13,1101 lt,011 
3 3,92 3,76 3,50 3,57 13,831 3,611 

ZUS lt,30 lt, 10 3,112 lt,65 3,611 lt,06 4,0lt 

WEIBLICH 1 3,12 3,51 2,39 2,13 2,611 2,71 2,71t 
2 3,110 3,36 2,77 3,311 2,92 3,36 3,16 
3 3,37 3,02 2,73 2,59 2,95 2,75 2,90 

zus 3,52 3,30 2,57 3,11 2,74 2,93 2,711 2,94 

A L L E 3,67 3,60 2,71 3,116 2,118 3,06 2,17 3,19 

SONSTIGE TAIIAKVEllAllllEITENDE INDUSTlllE 

MAENNLICH l 6,52 5,76 lt,51 4,97 6,17 14,1151 6,26 6,09 
2 5,57 5,19 3,74 lt,31 lt,94 llt,321 5, 17 lt,911 
3 lt,93 lt,76 13,071 3,92 1t,71t 14,301 lt,9lt it,77 

zus 5,113 5,34 3,91 lt,66 5,lt7 4,511 5,60 5,42 

WEIIILlCH 1 14,441 2 ,"1 lt,115 3, 58 
2 13,5111 2,99 3,97 3,92 lt,69 lt,21 
3 lt,411 lt,33 3,02 3,04 lt,37 2,92 lt, 111 4, llt 

zus lt,ltll 4,25 3,10 3,13 lt,20 2,92 "· 31 4,14 

A L L E 5,0lt 4,7lt 3,57 3,70 lt,73 3,53 4,117 4,70 

HOCH- UND TIEFBAU 1 ) 

MAENNLICH l 5,74 6,59 5,12 '5,311 5,57 5,16 4,1111 5,01 4,911 5,05 7, 31 5, 34 
2 4,73 5,35 lt,63 4,71 4,95 lt,57 4,59 4,55 lt,53 lt,6lt 5,118 lt,77 
3 4,811 4,116 lt,27 4,46 4,lt9 4,ltO 4,15 4,111 lt,22 lt,19 4,86 4,3lt 

ZUS 5,47 6, 11 4,89 5,09 5,23 4,92 4,65 lt,72 4,75 4,70 6,66 5,04 

WEIBLICH l 
2 13,791 13,1161 
3 13,4ltl 3,112 3,62 3,73 

zus 13,ltltl 3,111 3,65 3,7lt 

A L L E 5,lt7 6,10 4,119 5,09 5,23 4,92 4,65 4,72 lt,75 4,70 6,65 5,0lt 

1) Einschl. Handwerk. 



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOIIORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEM- 8AYEIIN SAARLAND BERLIN SUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ 8EltG IWESTI GE8IET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UNO TIEF8AU 1 ) 

MAENNLICH l 238 269 233 242 2"7 235 232 231 217 22't 248 237 
2 208 23't 209 218 226 213 216 211 1911 205 217 215 
3 203 210 1119 1911 197 191 181 1117 1110 179 1113 191 

zus 227 255. 221 231 232 224 219 2111 206 213 233 224 

WEIBLICH l 155 188 158 12031 162 153 160 153 149 147 172 157 
2 143 170 151 147 15't 152 139 147 139 126 151 147 
3 136 159 144 143 1311 139 129 143 131 129 139 139 

zus 140 163 1"9 145 147 147 136 145 137 129 146 144 

A L L E 211 239 208 221 219 209 202 199 197 203 208 207 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

MAENNLICH l 233 263 236 246 246 239 236 234 217 223 230 237 
2 209 233 209 221 226 2l't 218 213 198 205 201 216 
3 196 208 191 202 196 193 180 1119 176 177 175 191 

ZUS 222 250 223 235 232 226 222 221 206 213 219 224 

WEIBLICH 1 155 188 158 12031 162 153 160 153 149 147 172 157 
2 143 170 151 147 154 152 139 147 139 126 151 147 
3 136 159 l4't 143 138 138 129 143 131 129 139 139 

zus l'tO 163 1411 1"5 147 147 136 145 137 129 l't6 144 

A L L E 201 232 206 221 217 2011 200 1911 182 202 194 205 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH 1 229 246 229 2111 257 238 21,9 246 224 239 247 242 
2 232 222 197 192 227 213 209 224 199 203 218 216 
3 215 11591 11811 197 194 12171 243 181 193 201 

zus 229 241 225 211 252 235 244 242 219 233 237 237 

WEIBLICH 1 11881 11961 12COI 11851 12051 193 
2 184 171 11681 183 169 11721 182 152 11791 183 173 
3 154 158 150 154 161 159 151 158 149 11511 151 155 

zus 161 164 156 1511 166 165 165 168 151 165 157 161 

A L L E 227 236 223 210 250 233 242 2't0 217 231 233 235 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH 1 226 225 220 259 232 235 241 225 225 2'i0 
2 232 183 191 230 200 199 218 198 194 212 
3 214 11811 11921 191 11841 179 195 

ZUS 226 220 213 256 229 232 238 219 218 235 

WEIBLICH l 11991 191 
2 1165) 11631 1611 11571 176 152 167 
3 154 153 155 166 11511 11441 147 149 11511 154 

zus 155 1511 158 167 160 158 163 151 11511 158 

A L L E 224 2111 212 254 2211 230 236 218 216 233 

8ERG8AU 

MAENNLICH l 220 220 237 212 234 202 20't 231 
2 205 206 199 197 203 173 159 197 
3 216 157 174 206 163 137 162 

zus 215 216 220 206 220 192 194 217 

STEINKOHLENBEIIG8AU 

MAENNLICH 1 238 12191 204 233 
2 198 159 195 
3 1411 137 147 

ZUS 221 12121 194 218 

BRAUN- UND PECHKOHLEN8ERG8AU 

MAENNLICH l 216 223 198 201 215 
2 206 207 185 177 203 
3 194 195 174 170 193 

zus 207 211 194 193 2C7 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH 1 214 264 215 220 225 
2 177 237 12011 170 202 
3 159 221 11691 1711 

ZUS 206 253 211 214 219 

DARUNTER EISENERZ8ERG8AU 

MAENNLICH 1 222 215 220 221 
2 181 12011 170 181 
3 164 11691 175 

zus 216 211 214 216 

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH 1 219 280 218 239 186 224 
2 200 229 201 204 167 201 
3 19b 179 221 203 

zus 212 265 211 225 178 216 

1) Einschl. Handwerk. lt2 



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- MEMEN WEST- HESSEN LANO- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

UEBRJGER BERGBAU 

M.tENNLICH l zzo 229 261 230 221 190 221 
2 205 222 12261 197 164 213 
3 21tlt 1114 151 226 

zus 215 229 21t3 224 207 1711 220 

GRUNDSTOFF- UNO PRODUKTIONSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH 1 229 267 238 261 2511 240 255 2311 22ft 237 2ft6 247 
2 219 249 219 236 2.r,4 228 237 219 213 212 229 232 
3 206 223 197 21" 216 205 201 200 193 1112 198 207 

zus 220 255 224 243 21tlt 230 20 223 213 220 231 23ft 

WEIIILlCH 1 1911 1112 173 192 213 178 162 179 
2 154 1117 166 11971 166 164 173 157 1"3 166 15ft 160 
3 1.r,9 173 15" {1521 147 154 Hit 150 136 139 136 149 

zus 149 176 1511 167 153 159 159 153 140 1.r,z 1.r,2 153 

A L L E 211 236 216 243 236 219 235 212 203 218 203 225 

INDUSTRIE DER STEINE UNO ERDEN 

MAENNLICH 1 235 309 24" 277 261 235 239 238 223 25.r, 26" 2"2 
2 241 300 233 25ft 245 23ft 226 223 209 2"0 238 230 
3 198 293 210 272 218 207 223 1911 196 17" 214 207 

zus 233 304 232 263 2.r,5 229 230 224 211 230 2.r,2 230 

WEIBLICH l ll61tl 166 
2 17" 179 17" 11631 161 197 169 
3 151 154 159 135 1"11 144 167 1"9 

ZUS 163 160 165 158 150 151 11521 179 155 

A L L E 233 304 231 263 244 229 230 222 209 228 240 228 
1) 

EISEN- UNO STAHLINDUSTRtE 

MAENNLICH l 206 2116 237 261 255 219 233 229 220 236 257 246 
2 205 240 217 236 2"1 207 220 219 215 213 217 232 
3 198 11941 199 218 218 195 191 199 191 185 11551 213 

ZUS 204 256 223 21tt, 242 210 223 220 215 220 239 234 

WElBLICH 1 12021 170 193 170 175 
2 156 159 11961 166 1"8 152 167 1.r,8 170 160 
3 123 15.r, llt 1 123 123 151 135 130 l'tl 

zus 137 156 116" 1 149 Hit 137 158 143 142 149 

A L L E 201 254 220 2"" 2311 206 220 215 212 220 237 231 

DAVON EISENSCHAFFENOE INDUSTRIE 

HAENNLICH l 239 257 224 237 216 236 250 
2 219 242 2111 215 21" 213 234 
3 202 221 206 196 2011 186 217 

zus 225 2.r,3 217 225 214 221 237 

WEIBLlCH 1 1117 183 
2 11621 169 1"6 166 
3 1"1 135 110 11321 130 131 134 

zus 146 1"5 11" 134 136 133 1.r,3 

A L L E 224 2"1 215 22.r, 212 221 235 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH l zoo 290 235 253 219 234 234 227 232 260 239 
2 177 238 215 2"3 206 232 224 222 210 22.r, 226 
3 185 11941 199 220 1116 199 20ft 191 184 11701 211 

ZUS 197 261 222 241 2011 230 225 220 217 246 228 

WEIBLICH l 201 200 
2 153 162 177 152 197 175 150 153 166 
3 123 142 152 124 130 154 123 11231 148 

zus 1.r,o 155 161 150 1511 164 1.r,2 llt2 157 

A L L E 195 261 219 236 205 228 222 219 216 2"" 225 

ZIEHEREIEN UNO KALTWALZWERKE 

MAENNLICH l 123"1 203 250 216 205 213 203 231 239 
2 241 2„3 202 236 2011 201 202 204 212 230 
3 208 15.r, 203 196 167 190 157 193 199 

zus 231 2"1 198 23', 210 197 203 200 216 227 

WEIBLICH l 139 11671 149 
2 11691 142 153 137 128 151 1"11 1115 150 
3 163 1"0 11361 113 1"11 150 11301 l"" zus 11661 160 l"" 137 121 151 149 164 146 

A l L E 222 235 199 228 200 1119 197 191 213 220 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -nalbzeugwerke). 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIHTEM- IIAVERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

NE-METALLINDUSTRIE !EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

l'IAENNLICH l 2111 278 226 2't5· 217 216 243 225 259 236 237 
2 203 2B9 215 232 206 209 223 2111 236 213 226 
3 1165) 260 1 H 215 170 195 186 193 211 

zus 208 2110 217 231 210 214 227 219 251 222 228 

WEIBLICH l 1178) 1166) 1172) 173 
2 11911 1611 156 144 159 142 146 151 
3 137 170 143 147 127 150 132 143 l't7 

zus 1311 172 157 150 142 153 140 144 149 

A L L E 196 217 214 224 200 213 219 209 249 2011 220 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 226 237 236 2311 203 212 245 228 261 250 237 
2 216 202 219 227 215 217 235 231 244 225 229 
3 194 195 188 176 1911 191 

zus 220 220 224 224 206 213 234 227 256 234 227 

WEIBLICH 1 
2 147 1511 172 147 11901 152 
3 11471 146 140 151 123 151 144 

zus 11501 147 142 156 156 145 157 1411 

A L L E 214 220 216 214 200 211 226 213 253 218 217 

l'IINERALOELVERARBEITUNG IEINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTJLLAT.I 

l'IAENNLICH l 233 276 235 265 12271 234 270 261 
2 213 246 225 243 222 197 245 l 2't41 239 
3 12011 229 1113 206 .. 203 215 

zus 224 262 230 253 2211 207 240 12371 250 

WEIBLICH 1 11961 111191 
2 12101 ll501 172 174 
3 11491 173 1411 159 11421 11361 160 

zus 11551 1711 149 170 1143) 11441 165 

A L L E 221 2511 227 251 2211 203 229 12371 247 

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE) 

MAENNLICH 1 236 246 236 254 267 263 269 238 226 250 2011 258 
2 218 233 212 197 258 252 255 221 218 180 189 245 
3 230 196 183 167 206 210 177 194 178 11331 160 1911 

zus 225 234 2111 204 257 255 261 224 217 210 191 247 

WEIBLICH 1 1164) 189 204 213 178 153 187 
2 154 185 171 169 172 175 151 137 140 162 
3 151 177 144 1'15 155 143 147 130 124 134 146 

zus 151 1110 158 153 164 161 149 134 127 136 153 

A L L E 198 212 201 204 239 233 247 202 190 176 160 225 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 259 233 231 248 
2 265 213 234 250 
3 229 176 219 226 

ZUS 256 218 230 245 

WEIBLICH 1 1196) 197 181 188 
2 178 159 160 167 
3 157 152 154 157 

zus 160 155 158 160 

A L L E 237 203 218 228 

SAEGEWERKE UND HOLZIIEARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 218 231 215 223 194 228 204 203 236 1266) 211 
2 204 197 192 203 1110 198 191 179 198 12361 192 
3 183 182 172 178 166 185 169 168 170 11771 173 

ZUS 200 205 198 204 183 206 192 1117 207 225 195 

WEIBLICH 1 11911 11931 
2 11731 153 151 l21o 148 155 125 1't8 
3 147 152 142 149 1't7 149 133 131 149 l'tl 

zus 147 156 145 150 HO 149 144 132 149 144 

A L L E 195 195 193 198 179 204 186 183 201 225 191 

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

MAENNLICH 1 217 231 196 211 119 221 201 201 225 12661 204 
2 204 197 1115 191 182 190 190 173 1115 12361 186 
3 178 1112 157 171 166 175 166 161 160 11771 167 

zus 200 205 184 195 1111 1911 190 182 195 225 189 

WE !BLICH 1 11701 
2 11131 1139) 11821 164 11171 150 
3 153 152 139 141 149 11541 129 11351 11291 139 

ZUS 153 156 139 143 146 1154) 145 130 11291 142 

A L L E 197 195 181 190 1711 197 186 179 192 225 185 

.... 



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN l!IADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEK- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNLICH l 237 21t0 212 239 221 207 21tlt 227 
2 199 209 172 212 l91t 190 205 201 
3 199 lBlt 11671 202 183 1112 1111 1117 

zus 213 211 190 220 201 196 216 207 

WEIBLICH l 12031 
2 159 1"9 125 1"11 139 l lltll l 1"7 
3 lltlt 159 11331 lltlt Hit 128 152 Hit 

zus llt8 151t 1211 H6 H2 13" 152 l'i6 

A L L E 205 203 1110 211t 1119 190 206 199 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 273 21t9 276 265 260 267 259 12211 265 
2 231t 22" 237 222 231 235 221 1115 230 
3 219 205 220 221 1911 232 202 216 

zus 243 231 251 236 231t 21t6 229 200 2"1 

WEIBLICH 1 1-51t 154 
2 153 11371 H8 127 160 146 146 
3 163 151 156 153 158 158 145 ll41tl 15'i 

ZUS 1511 151 151t 1"5 159 158 1"5 l lltlt 1 153 

A L L E 235 218 231t 222 226 233 217 187 227 

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 219 265 21t8 239 225 21tl 21t2 220 232 21t0 21t2 
2 210 239 222 232 2011 2011 211 193 191 217 216 
3 213 196 170 205 192 1112 199 174 1711 159 191t 

ZUS 21" 253 232 230 zu 221 217 197 197 217 225 

WEIBLICH 1 205 111191 1711 171 11691 181 
2 196 l51t 167 160 160 166 150 160 160 
3 llt9 168 161 H8 152 H8 154 130 H7 1311 155 

zus llt9 170 160 158 l!llt 1!13 160 llt5 147 153 157 

A l l E 198 231 211t 205 201 210 200 176 180 197 206 

JNVESTJTJONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 227 258 21t0 21t6 21t2 235 22't 231t 2H 227 219 231t 
2 189 217 2011 213 219 205 201 214 194 200 190 209 
3 164 192 178 180 191 1113 176 1116 165 177 150 18" 

zus 215 247 226 236 227 223 210 222 204 216 208 221 

WEIBllCH 1 165 209 1119 1 H5 I 1611 1113 171 171t 153 (1791 175 172 
2 150 173 169 151 151t 159 143 160 llt2 152 144 151 
3 132 152 llt6 HII 139 13!1 131 149 135 1"1 139 142 

zus 135 163 154 149 1"4 154 135 151 140 144 l't2 146 

A l l E 201 238 21" 231 215 212 197 206 1116 206 186 207 

STAHL- UND LEICHTMETALLl!IAU 

MAENNLlCH 1 224 276 231 241 21t2 239 237 21t5 216 2311 231 238 
2 200 21t5 208 226 215 209 ZOii 221 190 1711 212 212 
3 173 229 186 202 187 170 1"5 19!1 177 157 139 186 

ZUS 219 267 222 230 229 225 225 232 208 225 225 228 

WE18L lCH 1 175 
2 11331 119!11 1!15 1"6 153 11471 119 10 llt5 
3 163 136 133 1"2 11181 lltlt 123 135 

zus l131tl 177 llt6 139 150 139 1"5 122 132 lltl 

A l L E 216 266 220 230 2211 223 221t 231 207 225 222 226 

MASCHINENIIAU 

MAENNLlCH 1 222 251 231 21t0 244 236 229 238 219 228 227 235 
2 186 21Z 200 213 21" 201 206 211 199 193 185 207 
3 160 1116 172 196 1113 202 1119 1811 169 165 151t 182 

zus 210 21tl 217 231 229 226 218 226 209 219 212 223 

WEIBLICH 1 111131 172 171t 186 213 l61t 1611 1116 
2 161t 162 155 161 155 l!llt 169 llt7 158 1"6 154 
3 131 1"9 137 155 1311 138 128 155 Hit 143 135 1"5 

zus 1311 160 H3 155 1"7 152 lltl 1511 l't7 1!10 1"2 150 

A l l E 206 238 208 230 225 220 21" 219 203 215 202 217 

STAAS5ENFAH1lZEUG9AU 

M•ENNLICH l 213 252 257 218 260 241t 220 2itl 226 251 221 21t6 
2 181 222 219 195 232 220 193 229 207 232 211 222 
3 11601 182 195 162 210 198 166 197 16" 206 156 198 

zus 200 239 21t3 208 2"1 237 213 235 215 235 2H 235 

WEI8l1CH l 1151) 212 221 208 111171 182 llt6 111161 187 
2 161 192 191 l71t 1117 1116 1511 193 151t 177 171 177 
3 ll31tl 11"8 I 188 llt2 162 1611 136 170 151t 163 lltl, 169 

zus 154 184 190 162 173 186 153 177 l51t 167 158 174 

A l L E 192 231, 2311 207 233 233 209 229 205 225 203 228 

1.15 



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOIIDIIH. IIHEIN IIADEN-
GE SCHLECHT STUNGS WIG- HAHIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN UND- WUEIITTEH- IIAYEIIN SAAIILAND IIEIILIN IIUNDES-

GIIUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IWESTI GEBIET 

DAIIUNTER KRAFTWAGEN- UND KRAFTRADINDUSTIIIE 

HAENNLICH l 262 217 273 231 242 2211 250 
2 224 196 233 199 232 207 222 
3 209 11641 213 162 209 172 205 

zus 2"8 207 252 223 2311 217 239 

WEIBLICH 1 212 222 11931 12101 203 209 
2 2011 176 201 165 203 175 193 
3 199 11431 176 180 164 1114 

zus 204 165 192 1611 191 173 191 

A L L E 244 206 2411 221 234 211 235 

SCHIFFBAU 

HAENNLICH 1 237 273 240 261 238 231 220 235 206 254 
2 196 227 213 2211 199 190 202 12011 166 216 
3 174 161 171 177 134 l 5't 161 168 

zus 230 264 232 251 223 225 212 224 195 245 

WEIBLICH 1 12021 200 
2 153 155 12271 158 
3 120 139 132 11421 134 

ZUS 141 151 133 11831 149 

A L L E 229 261 231 251 223 225 212 224 194 244 

LUFTFAHIIZEUGIIAU 

MAENNLICH l 244 1911 218 214 212 
2 213 178 201 190 190 
3 11113) 130 11571 167 161 

ZUS 22·2 195 214 207 207 

WEIIILlCH l 160 11721 162 
2 135 154 1411 147 
3 125 150 137 136 

zus 153 132 15't l't4 144 

A L L E 202 190 202 199 200 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

HAENNLICH 1 2011 238 219 225 231 222 206 221 206 208 208 219 

2 179 199 198 193 210 201 179 209 184 189 1110 199 
3 170 180 1611 165 184 171 159 179 166 172 147 176 

zus 198 2211 207 214 217 212 192 211 195 201 197 208 

WEIBLICH 1 172 160 173 11611 169 1"7 l7't 163 

2 l't5 1110 155 164 14't 157 128 152 l'tl 137 l't2 145 
3 127 160 141 147 136 134 129 l't5 135 l'tO 139 139 

ZUS 128 170 l't4 149 139 151 129 145 138 140 1't l 142 

A L L E 169 214 182 1911 194 193 164 1116 169 176 171 182 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE 

MAENNLICH l 199 252 2111 232 210 223 216 201 12061 212 215 
2 169 205 1116 210 190 178 198 179 1115 1'12 

3 146 11521 131 171 159 11191 171 1611 11541 166 

ZUS 186 236 207 217 197 212 205 191 118111 200 203 

WEIBLICH l 11711 11481 11661 165 162 1111111 166 

2 141 163 155 146 149 153 152 13't 155 144 

3 132 138 143 134 131 136 149 129 143 144 

zus 135 153 148 1311 143 143 150 133 153 144 

A L L E 166 210 1117 194 177 193 182 163 11781 181 179 

STAHLVERFOIIHUNG, EIIM-WAIIEN-INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 234 2110 222 233 242 224 216 232 20't 216 224 232 

2 209 237 195 200 223 1911 203 209 182 198 216 213 

3 174 202 1113 162 194 1112 172 189 148 175 141 189 

zus 220 251 208 217 223 207 197 216 190 202 217 216 

WEIBLICH l 11611 167 142 164 165 l6't 

2 1711 178 148 122 150 151 146 \47 137 145 147 146 

3 143 147 139 153 1311 130 134 146 125 133 146 139 

ZUS 144 15'6 l'>l 139 142 143 136 1'>7 135 139 147 142 

A L L E 192 2111 193 196 207 19'> 1110 196· 172 195 201 199 

VERIIRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH l 2611 30'> 232 255 247 255 224 229 217 2'>0 2611 237 

2 219 240 196 216 214 209 198 203 1117' 219 230 204 

3 190 203 1113 197 1114 183 165 177 167 192 1117 179 

zus 2'>0 274 213 234 226 229 206 213 200 218 247 2111 

WEIIILICH 1 155 1113 154 12341 162 166 1511 157 1411 1'>4 172 157 

2 143 160 142 147 152 145 133 14'> 137 119 160 l" 
3 136 141 131 13'> 13'> 127 126 134 126 127 129 131 

zus 143 154 14P 143 149 142 133 1"1 135 125 155 141 

l L L E 194 224 1110 1911 193 1119 172 176 16'> 171 201 1111 

46 



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS lllG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LANO- IIIUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTII.JE 

MAENNLICH l 224 224 255 233 2211 227 197 241 216 217 

2 233 192 241 223 217 215 192 228 200 211 

3 210 165 205 119 199 1111 167 202 11681 1117 

zus 221 203 235 222 217 212 187 219 206 206 

WEIBLICH l 111121 199 11831 164 174 

2 163 146 178 152 1411 153 1311 160 145 144 

3 155 148 156 143 150 134 129 154 1211 139 

zus 159 147 164 149 151 144 134 155 140 142 

A L L E 199 179 216 192 195 186 159 200 177 178 

GLASINDUSTRIE 

HAENNLICH l 249 236 240 258 237 240 240 214 248 230 244 

2 227 2011 2111 233 191 220 209 1110 230 1116 217 

3 139 189 197 194 163 201 171 154 157 1611 183 

zus 207 210 221 236 207 226 215 188 214 209 221 

WEIBLICH 1 172 11601 136 11711 150 

2 11371 150 159 131 1111 130 134 11401 137 141 

3 1211 153 144 153 127 143 122 115 128 126 136 

zus 129 153 147 154 129 147 126 124 129 135 1311 

A L L E 1117 196 207 225 1117 211 193 169 199 186 204 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 233 255 2111 237 239 2111 215 223 212 225 267 227 

2 215 227 197 202 215 1114 200 201 191 171 220 201 

3 1117 204 176 11221 175 170 171 173 163 176 182 172 

zus 219 234 207 219 226 199 205 209 1'11 206 244 212 

WEIBLICH 1 11401 11491 169 159 153 164 

2 150 187 153 179 161 139 139 149 139 11211 11651 147 

3 155 143 1411 125 137 139 132 147 11451 138 

zus 144 167 1't7 153 157 134 139 144 137 140 159 144 

A L L E 207 215 198 211 219 1117 192 197 180 1119 235 200 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKWARENINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 11931 234 231 219 201 2011 207 229 212 

2 12061 185 219 192 182 185 179 11561 187 

3 157 177 129 136 1711 155 147 1611 

zus 191 221 214 202 190 1911 190 210 199 

WEIBLICH l 11651 156 135 152 

2 11121 156 133 139 115 139 124 129 132 

3 11111 141 125 119 102 135 116 117 127 

zus 118 151 129 132 106 140 122 127 132 

A L L E 165 203 189 110 1611 169 154 169 167 

PAPIER- UND PAPPEVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 227 297 249 254 259 232 243 235 236 236 248 

2 199 249 215 211 211 200 207 203 196 201 210 

3 173 220 190 1711 193 170 1119 177 164 159 1114 

zus 207 255 223 219 220 204 216 205 209 211 217 

WEIBLICH 1 12161 183 154 11641 151 130 158 

2 142 1511 150 141 145 139 139 137 132 142 142 

3 139 150 138 134 125 130 130 127 111 116 131 

zus 140 155 146 137 133 135 136 131 122 134 137 

A L L E 162 203 193 182 179 170 176 168 159 167 178 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 324 331 290 283 287 305 274 272 270 283 297 286 

2 255 267 238 20 250 269 245 227 249 293 263 250 

3 232 203 222 12801 215 220 193 198 244 207 212 217 

zus 297 307 271 277 274 291 264 257 265 280 282 274 

WEIBLICH 1 237 230 193 189 227 12191 220 200 217 208 

2 152 165 151 153 153 168 152 151 157 156 1511 155 

3 144 137 140 135 138 146 125 133 161 11141 129 139 

ZUS 157 156 152 154 151 164 139 149 16 l 141 155 154 

A L L E 271 266 246 252 246 268 236 234 240 256 259 2411 

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 247 222 238 235 233 234 234 214 12431 228 230 

2 208 208 210 219 201 201 201 195 11651 220 206 

3 11591 11541 186 192 161 182 180 166 11411 155 180 

ZUS 227 211 214 219 208 209 211 197 181 215 210 

WEIBLICH 1 162 167 176 168 
2 134 158 129 151 147 144 138 129 151 139 

3 139 140 139 139 122 143 132 132 97 131 135 

zus 137 143 135 144 135 143 135 130 97 142 l37 

A L L E 192 182 186 192 114 1'3 182 173 134 181 1115 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- 1111 EM EN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTE~ BAYERN SAARLAND IIERL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IWESTI GEIIIET 

LEDER ERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 202 219 219 201 229 206 221 
2 11601 202 216 203 2211 241 224 
3 11451 l'o9 200 171 1117 153 177 zus 11601 192 20'o 216 195 225 209 219 

WEIBLICH 1 11"51 11"2 I 166 158 
2 1511 149 1"2 153 146 149 
3 120 1211 11111 126 153 131 1"6 zus 124 141 147 134 154 133 147 

A L L E l1'o81 171 194 194 178 211 181 202 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 222 211 209 2"5 1114 222 210 11971 219 
2 190 185 214 153 176 175 197 
3 11261 156 1117 108 171 141 155 zus 210 204 191 231 166 zoo 195 1% 204 

WEIBLICH 1 11671 11731 164 174 136 149 128 11191 146 
z 146 138 149 119 143 134 140 
3 11321 101 121 120 104 125 115 118 

zus 11461 11321 138 134 l't2 115 137 126 11241 133 

A L L E 185 1 l„61 168 158 175 136 158 153 164 161 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH l 209 192 2011 210 205 216 200 227 11951 207 
2 177 163 174 197 1112 191 181 11741 183 
3 11581 133 111 140 13„ 152 139 135 

zus 196 173 183 198 1114 197 186 193 1112 197 

WEIDLICH l 162 1"7 162 162 163 161 153 11791 161 
2 1"7 139 137 157 143 l't5 l't3 129 11261 1„3 
3 131 122 107 l'ol 121 132 118 95 11071 123 

zus 147 132 134 150 140 143 135 131 122 139 

A L L E 164 1„9 156 166 1511 169 157 149 148 160 

TEXTILINDUSTIIIE 

MAENNLICH l 206 213 195 213 231 212 199 208 188 247 212 
2 188 205 181 212 201 190 177 190 170 156 198 190 
3 167 11421 169 222 1110 170 166 167 155 160 198 173 

zus 195 196 186 214 211 197 185 197 177 156 212 1911 

WE !BLICH 1 155 153 174 173 11461 162 151 183 162 
2 145 179 141 143 156 143 129 148 140 107 163 147 
3 134 137 123 l'tO 132 117 119 136 124 84 143 112 

zus 143 1"8 138 l'tl 153 141 125 145 139 104 162 145 

A L L E 166 168 165 1116 185 167 149 163 154 115 176 169 

DARUNTER SPINNEREI 

HAENNLICH 1 148 190 207 12081 201 200 177 197 
2 11471 179 192 183 1114 179 152 1111 
3 11391 llt2 161 196 165 125 159 

zus 1"5 182 192 1811 192 189 160 1115 

WEIBLICH 1 142 160 159 174 149 160 
2 137 144 154 154 133 149 137 148 
3 121t 124 132 126 127 HO 119 1;14 

zus 135 142 151 150 129 147 135 1"5 

A L L E 138 167 17" 160 156 165 146 165 

WEBEREI 

MAENNLICH 1 227 197 232 224 200 204 184 212 
2 183 202 1111 180 176 162 190 
3 1112 183 167 164 159 151 178 

zus 217 1119 213 193 189 193 175 200 

WEIBLICH 1 162 187 180 11631 171 152 169 
2 15~ 143 163 139 llt2 150 136 152 
3 127 133 127 109 131t 122 131 

zus 159 141 160 139 133 145 137 149 

A L L E 189 172 191 173 163 166 154 177 

IIEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 199 207 212 11901 215 251 183 202 206 194 216 212 
2 190 186 1111 111151 208 207 1112 191 177 179 214 195 
3 163 161 176 1117 163 171 161 137 1611 169 

zus 188 195 191 169 205 230 179 193 195 1112 207 200 

WEIBLICH 1 147 158 llt9 154 156 119 l'tl 144 139 169 150 
2 139 154 139 Hit 150 141 123 136 135 116 171 141 
3 131 129 122 108 128 123 113 121 124 96 129 123 

zus 1311 152 138 137 148 140 121 134 134 113 164 139 

A L L E 146 160 144 l'tl 156 156 126 143 14„ 121 172 1411 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- IIREHEN WEST- HESSEN UND- IIUERTTEH- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN 

MAENNLICH l 21.r, 255 230 251 2.r,.r, 2.r,4 225 243 2111 244 236 235 
2 210 237 2011 229 214 211 205 212 19.r, 212 2311 212 
3 205 211 201 213 201 204 186 205 176 191 192 199 

zus 220 239 216 231 225 230 210 226 2011 229 227 221 

WEIBLICH 1 (lt,61 146 155 94 135 103 143 11971 119 
2 122 1115 1411 145 145 128 1211 131 139 137 166 140 
3 138 159 1.r,3 145 131 1311 120 135 133 110 1.r,4 137 

zus 136 160 1,,,. 145 135 129 123 130 134 113 149 137 

A L L E 186 212 192 195 1911 193 189 196 189 188 201 195 

DARUNTER BRDTJNDUSTRIE 

MAENNLICH 1 244 230 2.r,2 258 249 2.r,9 21.r, 2.r,3 220 12651 227 2't0 
2 222 1218 I 208 22't 218 232 224 12371 234 194 230 219 

3 199 203 200 12171 169 232 192 12001 184 207 188 

zus 233 222 225 2.r,o 222 243 210 2't0 217 231 225 226 

WEIBLICH l 176 170 

2 138 151 146 160 11541 112.r,1 150 l't8 
3 l't9 l't6 l't3 173 136 151 103 146 1"7 144 141 

zus 148 l't6 1',t, 173 141 151 103 150 149 11201 145 1"3 

A L L E 211 203 200 223 zco 220 166 215 204 203 211 205 

OIIST- UNO GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 220 222 223 218 226 233 191 217 
2 196 12751 192 206 190 230 207 173 12101 202 
3 178 1198 I 184 175 160 1611 206 144 11771 180 

zus 206 236 201 20.r, 194 208 214 1711 199 202 

WEIBLICH 1 ll't91 11't31 11381 125 133 
2 118 133 135 116 11381 126 116 11041 127 
3 115 159 122 125 106 114 120 103 11361 118 

zus 115 170 125 128 1C9 116 123 108 11041 l't3 121 

A l L E 157 206 170 174 151 167 175 146 11061 179 166 

FLEISCHVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 239 2511 249 254 229 255 202 246 2511 2't4 

2 194 219 231 236 239 225 222 212 229 229 
3 216 198 211 ll!lt 11!6 204 183 1110 175 198 

zus 229 240 235 237 223 21t4 202 228 244 231 

WEIBLICH 1 11921 11771 181 
2 11281 165 17" 11361 146 126 146 164 163 
3 155 152 159 137 137 153 133 134 146 1"6 

zus 154 152 160 150 137 151 132 139 151 150 

A l l E 200 215 212 210 197 224 181 209 208 206 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 237 254 229 250 12241 2.r,3 
2 196 245 216 229 197 11971 12181 214 
3 186 213 213 231 172 211 

zus 205 234 2i'5 236 192 199 12051 220 

WEIBLICH l 
2 127 12211 115 147 136 11071 136 138 
3 122 160 156 141 125 11381 11791 11081 145 

ZUS 123 162 153 143 130 11401 11321 128 1.r,.r, 

A L L E 149 183 1711 181 156 lt,9 166 148 172 

BRAUEREI UND HAELZEREI 

MAENNLICH 1 230 261 244 2't3 252 247 237 2't3 223 246 236 239 
2 237 12361 247 232 226 12071 208 228 267 235 
3 197 229 21" 205 220 22', 210 221 179 11691 211 21" 

zus 225 254 239 228 2't2 2.r,1 232 237 218 238 246 233 

WE l8LICH 1 
2 169 163 166 
3 11561 175 176 11661 168 189 171 165 162 176 162 167 

zus 1156) 175 176 168 1611 189 177 165 162 181 16" 167 

A l L E 221 251 237 22't 237 239 231 23" 214 235 243 230 

TAIIAKVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 271 226 192 194 22't 213 256 12021 261 2't0 
2 227 198 167 1611 198 173 206 11771 212 195 
3 199 182 155 1"8 172 160 200 11751 201 178 

zus 239 204 173 165 205 172 228 189 231 207 

WEIBLICH l 133 1411 n 116 911 130 105 
2 153 134 106 1"9 109 151 1118 133 
3 179 155 123 lO't 125 115 162 122 169 151 

zus 179 153 131t 95 131 106 153 122 174 135 

A l L E 20't 168 149 103 161 117 178 llt2 199 158 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUIIG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEM- IIAYEIIN SUIILAND IIERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEIIG IWESTI GEIIIET 

OAYDN ZIGARRENINDUSTRIE 

MAENNLICH l 20!> 192 l9'o l111'ol 11921 l9'o 
2 1173) 168 169 199 157 11651 174 
3 171 157 149 150 1176) 155 

zus 1115 173 165 202 155 177 172 

WEIBLICH 1 133 l't7 87 1111 911 114 103 

2 154 135 106 143 1011 111 123 

3 141 125 104 100 124 116 116 
ZUS 146 135 95 131 102 118 117 114 

A L L E 153 149 102 165 109 124 121 126 

SONSTIGE TA8AKVEIIARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 271 2311 195 222 26D 12051 261 256 

2 227 209 161 193 210 11771 212 207 

3 199 193 11251 172 204 11781 201 196 

ZUS 239 218 168 208 232 191 231 226 

WEIBLICH 1 11751 112 194 155 

2 l 1't7 I 12D 159 161 188 170 

3 179 172 117 126 179 124 169 168 

zus 179 170 122 131 172 124 174 1611 

A L L E 204 191 147 159 197 l't9 199 193 

HOCH- UND TIEFBAU 
1) 

l<AENNLICH 1 245 290 221t 232 250 22', 218 220 219 236 321 235 

2 204 239 201t 203 221 202 201t 201 201 209 257 211 

3 223 216 186 193 203 189 183 182 1117 181 210 191 

zus 235 269 214 220 235 214 207 207 210 213 292 222 

WEIBLICH l 
2 11611 11641 

3 11391 160 149 155 

zus 11391 161 151 156 

A L L E 235 269 214 220 235 214 207 207 209 213 291 222 

1) Einschl., Handwerk. 

50 



7. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 
im Bergbau einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 

DM 

Lei- Braun- und Erzbergbau Darunter: 
hli- und 

Steinkohlen- Steineal•- th,riger Bergbau 
Verdienste etungs- bergbau Pechkohlen- Eiaener•- bergbau Bergbau inagea&m' 

gruppe bergbau bergbau sowie Salinen 

Durchachni ttlicher Brutto- 5,42 4,96 4,94 4,82 5,18 4,85 5,35 
etundenTerdienet 2 4,66 4,67 4,42 4,04 4,67 4,62 4,66 
( ohne Bergmannapriimie 
und Iohlendeputat) 3 3,54 ·4,47 4,00 3,64 4,59 5,10 3,85 

sue. 5,10 4,78 4,81 4,70 4,99 4,83 5,05 

Durchachni ttlicher Wert 1 0,18 0,04 0,17 0,17 0,14 0,03 0,16 
der Bergmannapr!lmie 2 0,14 0,01 0,15 0,11 0,10 0,02 0,11 
je Stunde 

3 0,07 0,04 0,02 0,13 0,01 0,05 

zue. 0,17 0,02 0,16 0,16 0,12 0,02 0,15 

Durchllchni ttlicher Brutto- 1 5,60 5,00 5,11 4,99 5,32 4,88 5,51 
etundenTerdienat (einschl. 2 4,80 4,68 4,57 4,15 4,77 4,64 4,77 
Bergmannapr!imie) 

3 3,61 4,47 4,04 3,66 4,72 5,11 3,90 

zus. 5,27 4,80 4,97 4,86 5, 11 4,85 5,20 

Durchachni ttlioher Wert 0,13 0,13 0,01 0,01 0.'11 
des Iohledeputata 2 0,12 0,14 0,01 0,10 
je Stunde 

3 0,10 0,13 0,10 

zus. 0,13 0,13 0,01 0,11 

Durchachni ttlicher Brutto- 1 5,55 5,09 4,94 4,82 5,19 4,86 5,46 
atundenTOrdienat (einschl. 2 4,78 4,81 4,42 4,04 4,68 4,62 4,76 Iohlendeputat) 

3 3,64 4,60 4,00 3,64 4,59 5,10 3,95 

zus. 5,23 4,91 4,81 4,70 5,00 4,83 5,1€ 

Durchachni ttlicher Brutto- 5,73 5, 13 5,11 4,99 5,33 4,89 5,62 
atundenverdienst (einachl. 2 4,92 4,82 4,57 4,15 4,78 4,64 4,87 Bergmannapriimie und 
Iohlendeputat) 3 3,71 4,60 4,04 3,66 4,72 5,11 4,00 

zus. 5,40 4,93 4,97 4,86 5,12 4,85 5,31 

Durohachni ttlicher Brutto- 1 225 ,25 215, 11 219,64 213,64 223,81 221,38 224,27 
wochenverdienet ( ohne 2 190,15 202,67 200,09 175,79 201,42 213,45 193,11 Bergmannsprämie und 
Iohlendeputat) 3 144,06 192,58 177,99 174, 37 202, 76 225 ,92 159,56 

zus. 210,82 207 ,06 214,42 208,57 215 ,53 220,01 211,09 

Durchachni ttlicher Wert 1 7,63 1,47 7,67 7,54 6,04 1,10 6,99 
der Bergmannsprämie 2 5,34 0,38 6,75 4,81 3,91 0,76 4,60 je Woche 

3 2,80 0,02 1,47 0,72 5,51 0,40 2,14 
zus. 6,72 0,86 7,26 7,07 5,29 0,90 5,99 

Durchachni ttlicher Brutto- 232,BB 216,58 227,31 221, 18 2~9,85 222 ,48 231,26 
wochenverdienst (einschl. 2 195,49 203,05 206 ,84 180,60 205, 33 214,21 117,71 Bergmannsprämie) 

3 146,86 192,60 179,46 175,09 208,27 226, 32 161,7'1 
zus. 217 ,54 207 ,92 221 ,68 215,64 220,82 220,91 217 ,OB 

Durchachni ttlicher Wert 1 5,25 5,51 0,32 0,12 4,75 
des ~ohlendeputate 2 4,58 5,71 0,26 4,20 je Woche 

3 4,23 5,67 0,09 4,15 
zua. 5,01 5,60 0,29 0,07 4,56 

Durchechni ttlicher Brutto- 1 230,50 220,62 219,64 213,64 224, 13 221,50 229,02 
wochenTerdienet (einschl. 2 194,73 208, 38 200,09 175, 79 201,68 213,45 197,31 Iohlendeputat) 

3 148,29 198,25 177,99 174,37 202,85 225 ,92 163,71 
zus. 215,83 212,66 214,42 208,57 215,82 220,08 215,65 

Durchachni ttlicher Brutto- 238,13 222 ,09 227,31 221,18 230, 17 222 ,60 236,01 
wochen"'1!>rd1enst (einschl. 2 ,00,01 208, 76 206 ,84 180,60 205 ,59 214,21 201,91 Bergmannsprämie und 
Iohlendeputat) 3 151,09 198,27 179,46 175 ,09 208,36 226, 32 165,85 

zus. 222,55 213,52 221,68 215,64 221, 11 220,98 221,64 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Wirtschaftszweigen 
1962 =100 

Industrie Energie- Bergbau 
Grundatof!- und Produk:tiona-

( ein8chl. wirtschaft 
güterinduatrien 

Jahr1 ) 
Hoch- und llali-

T1e~~!u2 )) 
Wasser- :Braun- llDd Induatrie Eiaen-

Monat Ter- Stein- und Erz- Steinaal&- l!briger der und 
aorgWlg im1geaamt kohlen- Pech- bergbau bergbaU. Borgba,u inageaaat Steine 

111~!:~;;:. 3) bergbau kohlen- und 
bergbau sowie Erden 

Salinen 

Bezahlte Wochenstunden 

Mannliche Arbeiter 

1964 D 98,9 98,2 99,6 99, 7 98, 1 99, 1 97,8 99,4 100,2 101, 1 100,8 
1965 D 99, 4 98,9 98,5 98,2 98,2 100, 3 99,2 100, 1 101, 1 101, 7 102,1 
1966 D 98,3 99,0 95,0 94,3 96, 1 100,5 96,9 100,5 100,3 101 ,1 100,6 
1967 D 94, 7 97 ,8 92, 3 91,6 94,0 98,1 93,3 98,7 96,6 97,9 96,2 

1967 April 94,4 99,0 89,1 87, 7 94,0 99, 7 92,5 98,6 97,0 98,9 96,6 
1968 Januar 94, 5 94,6 95, 9 95,6 95 ,4 97 ,9 99,9 97, 1 95,4 93, 3 96,6 
1968 April 96,6 95 ,4 95,0 94 ,8 93, 1 98,8 95,2 98,7 98,0 99, 3 98,7 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 98, 1 98,0 97,9 99, 7 98,3 
1965 D 99,2 99, 1 98,3 100,3 99,8 
1966 D 98,6 99, 7 97 ,6 101,3 98,3 
1967 D 95, 6 98, 7 94,9 98,0 94, 1 

1967 April 95, 3 99,0 95,3 98,6 94,9 
1968 Januar 96, 3 95,8 95,0 93,5 95,6 
1968 April 97,4 97, 1 95,9 96,5 96,5 

Mannliche und weibliche Arbeiter 

1964 D 98, 7 98,2 99,6 99, 7 96, 1 99, 1 97,8 99,4 99,9 101,0 100, 7 
1965 D 99, 2 98,9 98,5 98,2 98,2 100,3 99,2 100,1 100,9 101,6 102,0 
1966 D 98,3 99,0 95,0 94,3 96, 1 100,5 96,9 100,5 100,0 101 ,1 100,5 
1967 D 94,9 97,8 92, 3 91 ,6 94,0 98, 1 93,3 98,7 96,4 97,9 96, 1 

1967 April 94, 6 99,0 89,1 87, 7 94,0 99, 7 92,5 98,6 96,8 98,9 96,5 
1968 Janu.ar 94,9 94, 7 95, 9 95,6 95, 4 97,9 99,9 97, 1 95,4 93,3 96,6 
1968 April 96,8 95 ,4 95,0 94,8 93, 1 98,8 95, 2 98, 7 97, 7 99,2 98,6 

Durchschnittliche BruttostundenYerdienste 

Mannliche Arbeit~r 

1964 D 116,4 114,3 112,8 112,6 111, 7 116,4 113,2 114, 7 115, 5 118,1 112, 7 
1965 D 127 ,8 127 ,9 126,3 126,6 123,2 128,5 125,0 125,8 126, 1 129,2 122,8 
1966 D 135,9 138,2 130,2 129,4 133,8 135, 1 134,4 n,,8 134,1 137,8 128,9 
1967 D 140,0 144,4 134,2 133, 5 137,2 139,, 136,1 141 ,o 138,2 140,8 132,9 

1967 April 139, 4 144,4 133,3 132,6 136,5 139,3 135,8 141 ,4 138,2 140,3 133,0 
1966 J2.nuar 141 ,9 148,4 137 ,4 137, 1 138,2 141,0 138, 7 137,9 139,5 141 ,3 134,1 
1968 rtpril 143,9 150,3 139,1 138,5 140,0 142, 3 142,4 149, 3 143,7 144,3 137,3 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 116,9 113,2 119, 7 120,5 116,4 
1965 D 128,2 126,8 130,1 131 ,8 127,6 
1966 D 138,6 136,9 139,7 142,0 136,4 
1967 D 144,3 145,2 146,1 146, 1 140,9 

1967 April 143,9 146,4 146,4 145,6 140,4 
1968 Januar 145,9 150,3 147,8 146, 7 142,5 
1968 April 148, 1 151 ,6 151,4 147, 7 144,2 

l!ännl1che und weibliche .A.rbeiter 

1964 D 116,5 114,3 112,a 112,6 111, 7 116,4 113,2 114,7 115,8 118,2 112,9 
1965 D 127 ,9 127,9 126,3 126,6 123,2 128,5 125,0 125,8 126,4 129,4 122,9 
1966 D 136,4 138,2 130,2 129,4 133,8 135, 1 134,4 136,8 134,5 137,9 129,2 
1967 D 140, 7 144,5 134,2 133 ,5 137,2 139,6 136,1 141 ,o 138,9 141,0 133,2 

1967 April 140,2 144, 5 133,} 132,& 136,5 139,3 135,8 141,4 138,9 140,4 133,3 
1968 Januar 142,6 148,4 137,4 137, 1 138,2 141 ,o 138,7 137,9 140,2 141 ,4 134,3 
1968 April 144,6 150, 3 139, 1 138,5 140,0 142, 3 142,4 149,} 144 ,3 144, 4 137,5 

Durchechni ttliche BruttowochenTerdienate 

Mannlicbe Arbeiter 

1964 D 115, 1 112,2 112,3 112,4 109,3 115,4 110,7 114,3 115,6 119,4 113,6 
1965 D 126,8 126,3 124, 5 124,4 120,8 128,9 123,9 126,4 127,4 131,2 125,2 
1966 D 133,5 136,8 123, 7 122, 1 128,3 136,0 130,2 138,0 134,4 139,4 129, 7 
1967 D 132,4 141 ,2 123,8 122,2 128,8 137,2 127, 1 139,8 133,5 138,0 127,9 

1967 April 131 ,4 143,0 118, 7 116,2 128,2 139,0 125,6 140,2 134,0 138,8 128,5 
1968 Januar 134, 1 140,4 131, 7 131, 1 131,5 137 ,9 138,8 1}4,6 133,2 132,0 129,4 
1968 April 138,9 143,3 132,2 131 ,3 130, 1 140,8 135, 7 148,1 140,8 143,3 135,4 

Weibl.iohe Arbeiter 

1964 D 115,0 111 ,0 116,9 120,3 114,4 
1965 D 127,3 125,6 127, 7 132,3 127,2 
1966 D 137,2 136 ,5 136,3 144,4 134,0 
1967 D 138,2 143,5 138,6 143,5 132,8 

1967 April 137,5 145, 1 139,5 144,0 133,4 
1968 Januar 140,9 144,1 140,7 137 ,6 136,4 
1968 April 144,7 147,2 145,4 142,8 139,4 

M&DD.liche und weibliche A.rbei ter 

1964 D 115,2 112, 1 112,3 112,4 109,3 115 ,4 110, 7 114,} 115,9 119,3 113,6 
1965 D 127,0 126,2 124, 5 124,4 120.~ 128,9 123,9 126,4 127,5 131 ,1 125,2 
1966 D 134,2 136,7 123, 7 122, 1 128, 3 136,0 130,2 138,0 134,6 139,5 129,8 
19i7 D 133,4 141,3 123,8 122,2 128,8 137,2 127,1 139,8 133,9 138,1 128,0 

1967 April 132,4 143, 1 118,7 116,2 128,2 139,0 125 ,6 140,2 134,5 138,9 128,6 
1968 Januar 135,2 140,5 131, 7 131, 1 131,5 137,9 138,8 134,6 133,8 132,1 129,6 
1968 April 139,8 143,4 132,2 131, 3 130, 1 140,8 135, 7 148, 1 141,2 143,3 135,5 

1) D = Durohacb.ni tte aue 4 Erheb11Dgoaou.te11.- 2) E1nochl. Handwerk.- 3) E1oon- und Stahler&•ll&Wl& (oinochl. -hal buugworke) . 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 

rif,r rl11rchschn1ttlirhen Bn1tt0~t11nd,rn- 11nrl Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Wirtschaftszweigen 

1962 -100 

noch: Grundstoff- und Produkt i on21gü terind ua trien InTeati tionagUterin"' 11etrien 

Jahr1 ) Mineralöl- StraJien-
D-Motall- Terarbei tg. Chemieehe Sagewerk:e Zellato!!-, GWlllli- Stahl- w,d !abrseu.g-

Monat induetrie (einschl. Induetrie Chemie- w,d Papier- u. u. aebeat- Leicht- Maacbinen- bau 
(einochl. Braunkob- (o. Chemie- taaer- holsbear- pappe- Terarbei- inegeauat 11.etall- bau (einochl. 
111!-Metall- len- und faeer- induetrie bei tende erzeugende tende bau 

Lu!t-
gieSerei) Torfteer- induetrie) Industrie lndua trte Induatrie !abrzau.g-

deetillation) bau) 

Bezahlte Wochenstunden 

Mannlicbe Arbeiter 

1964 D 100,3 96,6 98,8 97 ,3 98,3 100,5 100, 7 98,5 99,2 98, 1 98, 1 
1965 D 101,4 96,8 99,9 98,9 98,9 101,4 101,b 99,5 100, 7 99,4 98,3 
1966 D 100,3 97,3 100, 1 97, 1 97 ,9 100,6 99,3 98,5 99,5 98,4 97 ,4 
1967 D 94,8 96,0 97 ,2 95, 6 95,9 98,8 92,8 93, 1 94,2 92,9 90,3 

1967 April 94,9 96,5 97 ,5 95, 7 96,2 99,4 91,2 92, 7 93,8 92,8 88,5 
1968 Januar 96, 1 92,5 95, 1 94,8 94, 1 97 ,9 96,0 94,4 92,9 93,5 94,6 
1968 April 97, 5 93, 7 96,3 95, 7 96,8 98, 7 96, 7 95,9 95,0 95,8 95, 1 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 99, 1 98,4 97,0 96,6 99,6 97,5 98,4 97, 7 96,5 97,9 97, 1 
1965 D 100,6 100,2 97, 1 96,4 100,0 97,4 98,8 98,8 99,5 99, 7 97,4 
1966 D 99, 1 99,4 96,9 94,4 99, 1 96,6 97, 7 98,2 98,9 98,6 96,9 
1967 D 95,3 99,0 94,6 93,4 97,2 96,4 93,8 94,5 96,0 95, 1 91,1 

1967 April 95,4 98,8 95,4 92, 3 97,8 96, 7 93,3 94,6 95,5 95,8 87,7 
1968 Januar 96,3 97,5 93,9 94,6 96,9 96,5 96,5 95,5 95, 7 95,3 95,2 
1968 April 97,5 97,8 94,9 94,4 97,6 97 ,6 96,3 96,2 96, 3 96,9 95,3 

Mlinnliche w,d weibliche Arbeiter 

1964 D 100,2 96, 7 98, 1 97 ,2 98,4 100,1 99,8 98,2 99, 1 98,0 98,1 
1965 D 101,} 97,0 99,0 98,2 99,0 100,8 100,5 99,3 100,7 99,3 98,3 
1966 D 100,2 97,5 99,2 96,4 98,0 100,0 98,6 98,4 99,6 98,4 97 ,4 
1967 D 94,9 96, 1 96,5 95, 1 96, 1 98,4 93, 1 93,4 94,3 93, 1 90,4 

19&7 April 95,0 96,6 96,9 94,9 9&,4 99,0 91,9 93, 1 93,9 93, 1 88,4 
1968 Januar 9b,2 92, 7 94,8 94,8 94,5 97, 7 9b,2 94, 6 93,0 93, 7 94,b 
1968 April 97, 5 93,9 95 ,9 95 ,4 96,9 98,6 96,6 96,0 95,0 95,9 95, 1 

Durchechni ttliche BruttoetundenTerdienete 

MB.llllliche Arbeiter 

1964 D 116,0 112,6 118,4 118,3 118,3 113, 7 116,b 116,0 116,0 116,2 115,9 
1965 D 126,4 122, 1 128,8 128, 7 130,3 125,9 127, 7 126,9 126,4 127,2 126, 7 
1966 D 134,4 132, 1 138,4 139,2 140,8 136,2 137,2 135,5 135,8 136,1 134,4 
1967 D 139, 7 137,3 144,3 143, 1 145,2 141 ,o 141,0 141,6 141,3 142,2 141,5 

1967 April 139,5 138,2 145, 2 143,7 144, 7 140,4 140,5 141,3 140,9 142, 1 140,9 
1968 Januar 142,2 140,8 145,6 145,9 147, 5 142,4 143,0 142, 7 142,0 142,9 143,2 
1968 !pril 145,0 147,6 154,6 152,5 149,3 147, 1 145, 1 144, 3 144, 2 144,6 144,4 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 118,6 120,5 120, 1 122,5 120,8 118,3 118,9 117 ,2 118,0 117,0' 117 ,5 
1965 D 128,6 129,8 129,5 130,6 133,1 129,8 131,b 128,8 129,3 129,9 128,1 
1966 D 138,2 141,3 139,0 140,5 143,4 139,3 141, 7 138,5 137 ,4 139, 1 137,4 
1967 D 145,4 149,0 147,0 148,4 149,4 145,5 146,5 145,4 144,6 146,8 144,6 

1967 April 145,6 149,6 147,9 149,7 148,8 144,7 146,8 145, 1 144,0 146,8 143, 7 
1968 JB.Jluar 147,9 155 ,4 148,5 150,5 152,0 148,8 147,9 146,6 145, 1 147,2 146,1 
1968 April 149,4 159,0 154,5 154,3 154,4 150,0 150,4 148,2 146, 7 149,2 146,6 

Mllnnliobe und weibliche Arbeiter 

1964 D 116,3 112,9 118,6 119,1 118,5 114,3 117,2 116,2 116, 1 116,3 116,0 
1965 D 126, 7 122,4 128,8 129,1 130,6 126,, 128,8 127,2 126,b 127,4 126,8 
1966 D 134, 7 132,4 138,5 139,5 14-1,0 136,6 138,5 136,0 135,9 136,} 134,6 
1967 D 140,2 137,8 144,8 144, 1 145,6 141,6 142,5 142,2 141,3 142,5 141, 7 

1967 April 140,0 138,b 145,7 144,9 145, 1 140,9 142,3 141,9 140,9 142,5 141,1 
1968 Januar 142, 7 141,4 146, 1 146,8 148,0 143,2 144,4 143,3 142, 1 14},2 143,4 
1968 April 145,4 UB,O 154, 5 152,8 149,8 147,5 146,6 144,9 144,2 145,0 144,5 

Durohechni ttliche !ruttowochenTerdienete 

Männliche Arbeiter 

1964 D 116,4 108,1 116,8 115 ,2 116,2 114,3 117 ,3 114,2 115,2 113,9 113,9 
1965 D 128,2 117,2 128,2 126, 7 128,8 127,6 129, 7 126,2 127,4 126,3 124, 7 
1966 D 135,0 127, 7 138,2 134,9 137,8 137, 1 136,0 133,4 135,2 1'3,7 131,1 
1967 D 132,8 130,9 139,9 136, 7 139,2 139,4 130,4 131,8 133, 1 131,8 127,9 

1967 April 132, 7 132,5 141,2 137, 3 139, 1 139,5 127 ,5 130,9 132, 1 131,6 124,6 
1968 Jaauar 137, 1 129,4 138,1 138,3 139,0 139,3 137, 1 134, 7 132,0 133,4 135,6 
1968 April 141, 7 137,4 148,3 145,8 144,6 145,3 140,0 138,3 136,9 138,3 137 ,4 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 117,4 118,5 116,5 118,5 120,4 115,4 117, 1 114,3 113, 7 114,4 114,5 
1965 D 129,1 129,6 125,6 125,9 133, 1 126,3 129,9 126,9 127,9 129,0 125,3 
1966 D 137,0 140,5 134,8 132,5 142,3 134,8 138,5 135,9 135,6 136,8 133,8 
1967 D 1}8, 7 147,4 139, 1 138,7 145,4 140,5 137,5 137,3 138,6 139,4 132,3 

1967 April 139,0 147 ,6 141 ,, 138,2 145, 7 140,2 136,9 137, 1 137,0 140,4 126,3 
1968 Januar 142,5 151,4 139,5 142,4 147,5 143,8 142,8 139,9 159,0 139,9 140,0 
1968 April 145,7 155 ,4 146,8 145,5 151,0 146, 7 145, 1 142,5 141,3 144,3 140,5 

Mlumliche UD.d weibliche Arbeiter 

1964 D 116,5 108,4 116, 7 115, 7 116,6 114,4 117,2 114,2 115 ,2 113,9 113,9 
1965 D 128,2 117,6 127, 7 126,5 129,2 127,4 129, 7 126,3 127, 5 12&,5 124,6 
1966 D 135, 1 128,1 137 ,6 134,4 138,2 136,8 136,b 1'3,8 135, 2 134,0 131,2 
1967 D 133,2 131,5 139, 7 137, 1 139,8 139,5 132,3 132,6 133,2 132,4 128,2 

1967 April 133, 1 133, 1 141,2 137,5 139,8 139,6 130,1 131,8 132, 2 132,3 124,7 
1968 Januar 137,5 130, 1 138,4 139,0 139,8 139,8 138,7 135,5 132, 1 133,9 135,9 
1968 April 142,0 138, 1 148, 1 145,8 145,2 145,4 141 ,4 138,9 137,0 138,8 137,6 

1) D • Durchachn1 tte aue 4 Erhebunge11.onaten. 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Wirtschaftszweigen 

1982 -100 

noobi InTeeti tion•gUterindu.atrien Ter9rau.ohacUter1:a.du.atrien 

Jabr1 ) P1in.me- 111'oil<ill- Drv.ol<erei 
llout ob&niacb.1 Stab.lYer- 1trua1aten, Papier- 11114 

Sobi!t- Uel<tro- u.optiacb.1 !oraUJlg Join- Cllae- llol&Ter- Sport1erM.t1, 1'D4 YorTiel-
~a .. t1ahniaob1 aowie BIii!· ina11aaat k.1raaiaobe 1n4uatr1• 

ariei tH4e Spiel- Ud p&fPHU• t&lti-
Indu.atrJ.1 Ubre.-

Waren- i:a.du.1trie Iaduotr1• Soba•ol<- arbeiten•• gv.ngo-
induetri• induatr1• war••- Ind1'etr1• indu.atri1 

indu1trie 

ll1zahl t1 Woob1natund1n 

Pllinnl1obe Arbeiter 

1964 D 99, 1 99,2 98,4 98,4 98,4 98,3 99,0 98,1 98,0 98,0 9i,4 
1965 D 100,3 100,4 99, 1 99,5 98,9 99,5 99,2 98,7 97,8 98,4 95,7 
1966 D 99,5 99,2 98, 3 98,1 98,3 98,4 98,9 98, 1 97,4 97, 7 94,5 
1967 D 96,5 94,9 94 ,4 92,8 94,8 94, 7 96,2 94,9 94,0 94,2 92,6 

1967 April 97, 1 94,9 95 ,2 92,2 94,6 95, 3 96,8 94,3 94, 1 94,0 93, 1 
1968 Januar 98, 7 95,3 94,4 94,8 95,5 94,4 94,0 94,9 92,6 95,0 92,0 
1968 April 98, 1 96,6 95,4 96, 1 96,8 95, 7 94,4 96,9 94, 3 95,6 94,8 

W1iblicb1 Arb1i t1r 

1964 D 99,5 96, 7 97, 7 98,7 98,1 98,3 98,7 97,9 97,3 97,8 96,9 
1965 D 99,2 97, 3 97,9 100,3 99,2 99,2 98,6 99,4 97,2 98,8 96,6 
1966 D 98,5 96, 7 97,2 100,3 98,7 98,9 98,2 99,2 96,8 97,8 95,6 
1967 D 96,8 93,2 94,4 96,4 95 ,4 96, 1 96, 7 05, 1 93,9 95, 1 94,2 

1967 April 96,2 93, 3 95, 3 96,6 94,9 96,6 97,8 94,0 94,4 95,4 94,9 
1968 Januar 97, 7 94 ,4 93,4 97, 7, 96,5 96,2 94,4 95,6 91,5 95,0 94,3 
1968 April 95,0 94,8 94,5 98,4 98, 1 97,0 96, 1 97, 7 94,0 96, 3 95, 7 

Mannlich1 und "Weibliche Ar bei t1r 

1964 D 99,0 98,3 98, 1 98, 7 98, 3 98,4 98,9 98,0 97,6 97,9 96,5 
1965 D 100, 1 99, 3 98,5 99,9 99, 1 99,5 99,0 98,9 97, 5 98,6 95,9 
1966 D 99,5 98,3 97,8 98,9 98,6 98,8 98,6 98,4 97, 1 97,8 94,8 
1967 D 96,5 94,2 94,4 93,8 95, 1 95 ,4 96,4 95,0 93, 9 94,8 93, 1 

19'7 April 97, 1 94,2 95, 2 93,5 94,8 95, 9 97, 1 94,2 94,3 94,9 94, 1 
1968 Januar 98, 7 94,9 94 ,0 95, 7 96, 1 95, 3 94, 1 95, 1 92,0 95,0 92,8 
1968 April 98, 1 95,8 95,0 96,8 97, 5 96, 3 94,9 97, 1 94, 1 96, 1 95, 1 

Durchachni ttliche Bruttoatu.nden.,.erdi1n1te 

l'lannliche Arbe! ter 

1964 D 115,0 116,0 115, 5 115. 9 117,5 117, 7 114, 1 119,2 116, 5 118,8 118,9 
1965 D 127,0 127,2 125, 5 126,5 129,0 128,4 125,0 131 ,4 129,4 130,4 133,5 
1966 D 136,2 135, 7 134 ,9 134,9 139,6 137,9 135,3 142, 5 140,3 142, 3 146, 4 
1967 D u,,o 141, 8 141,9 139,6 144, 3 141,2 139, 1 148,5 145,3 146, 7 151,4 

1967 April 145 ,4 141, 5 141,B 139, 1 10,4 141,0 135,6 148,0 145 ,5 146,3 150, 7 
19b8 Januar 145, 5 143, 1 142, 7 141 ,2 146,4 142,2 143, 3 150, 1 146, 1 149 ,5 151, 7 
19b8 April 146,0 144,6 10,9 10,0 149,0 146, 1 146, 7 152 ,2 148,5 153,6 157, 5 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 113, o 117, 3 116, 7 117,2 116, 4 118,8 116,6 119,4 119,2 119,9 119,8 
1965 D 124, 1 129,0 127 ,o 128,8 127,4 130, 1 129,0 132,0 130,2 132, 7 133,5 
1966 D 132, 5 138, 7 137, 5 138, 7 138,0 140,5 140,3 144,7 142, 3 145,6 146,6 
1967 D 139, 7 145,2 145,5 144,8 142, 7 145,0 145 ,5 150,9 148, 7 152, 1 153,0 

1967 April 139,b 144,9 145, 5 144 ,4 142, 1 144, 7 141 ,3 150, 1 147,4 151,5 152,6 
1968 Januar 136,3 146, 3 147,4 146, 7 144 ,4 145, 6 151,0 152,8 149,8 154,6 154, 1 
1968 April 139,3 148, 1 148,6 148,3 146,4 149,5 151 ,5 155. 5 150,9 157,6 160, 7 

Mllnnliche und we1 bliche Arbeiter 

1964 D 114,9 116 ,4 116,0 116 ,2 116,9 116, 1 114, 7 119 ,2 117,8 119,4 119,2 
1965 D 126,9 127, 7 126, 1 127,0 128,3 129, 1 125,8 131,5 129, 7 131, 7 133,5 
1966 D 136, 1 136, 7 135, 9 135, 7 138,8 138,9 136,4 142,9 141, 2 144, 1 146, 5 
1967 D 145,6 143,0 10,2 140, 7 143, 5 1(2, 7 140,4 148,9 146,9 149,6 151, 7 

1967 April 145,4 142, 7 143, 1 140,2 142,8 142,5 136, 7 148,4 146,4 149,0 151, 1 
1968 Januar 145, 4 14,4., 1 144 ,4 142,4 145, 5 143,6 144,8 150,6 147,8 152,2 152,2 
19b8 April 145 ,9 145 ,8 145,b 144, 1 147 ,8 147, 5 147, 7 152,8 149,6 155,8 158,2 

Durchachn1 ttliche :!ruttowocbenTerdienate 

Mannlich• Arbeiter 

1964 D 113, 7 115,0 113,B 114, 1 115,2 115, 7 112,9 116,8 114, 1 116, 3 114,5 
1965 D 127, 1 127, 5 124 ,5 126,0 127,2 127,9 123,8 129,5 126,4 128, 1 127,4 
1966 D 135,2 134,6 132,8 132,6 136,8 135 ,5 133,9 139,5 136,6 139,0 138,2 
1967 D 140,4 134,6 134 ,2 129,5 136,4 133,7 133,8 140,6 136,4 138,2 139,9 

1967 April 141, 1 134,2 135, 1 128, 3 135,4 134,3 131, 1 139,2 136,8 137,4 141, 1 
1968 Januar 143,8 136,2 134,9 134,0 139,4 134,5 135,0 142,2 135, 3 142,0 139,5 
1968 April 143, 1 139,6 137,4 137,4 144,0 140,0 138,6 147,2 139,9 146,8 149,0 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 113,5 113,4 113, 7 115, 5 114,, 5 116, 7 115,0 116, 7 115,9 117, 1 115, 7 
1965 D 123,4 125,5 124, 1 128, 7 126, 7 128,8 127, 1 130,6 126,5 130,5 128,2 
1966 D 130,8 134, 3 133,2 1}9, 1 136,9 138,9 137,9 10,0 137,6 142,2 139,6 
1967 D 135,4 135,5 136,9 139,6 136,9 139,4 141,0 143,6 139,3 144,5 143, 7 

1967 April 134,4 135,4 138,2 139,4 135, 7 139,9 138,5 141,2 138,8 144,3 144,4 
1968 Jan1'Ar 133,5 138,2 137,3 143,4 140,2 140, 1 142,9 146,2 136,9 146, 7 144,7 
1968 April 132,5 140,3 140, 1 145,8 144,5 145, 1 145,6 152,0 141 ,4 151,6 153,2 

llllanl1cbe und wei bliobe Arbe! ter 

1964 D 113,7 114,6 113,9 114,3 114,9 116,0 113,3 116,8 114,9 116,8 114,8 
1,65 D 127,0 126,9 124,5 126,5 127,0 128,3 124,4 129, 7 126,4 129,4 127, 7 
19i6 D 135, 1 1}4,6 133,0 133,9 136,8 136,9 134,11 140,2 137, 1 140, 7 138,5 
1967 D 140,3 134,9 135, 1 131,6 136,io 136,0 135,2 141,2 137,'I 141,4 140,7 

1967 April 141,0 134,6 136,2 130,6 135,5 136,6 132,6 139,5 137, 7 140,9 141,7 
19i8 Jan1'&r 143, 7 136,8 135,8 135,9 139,8 136,7 136,o 142,9 136,0 144,4 140,6 
1968 April 143,0 139,8 138,4 139,2 144,2 142,0 140,0 148,0 140,6 149,2 149,8 

1) D • Durob1obni tte aue 4 Erb.ebungaaonaten. 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Wirtschaftszweigen 

1962 -100 

noch: 'Terltrauchagfiteri11.duatri•n 
Iahnuiga- 11Jl4 !;eaulai ttol-

1ndu.etr1en Hoch-

Jahr1 ) T1~au2l 
baatatof!- L•••r- Leder- lleklei- Jrauerei Tabak-

lloaat Ter- yer- Soh•h- futil- Tar-
arltaitan•• arsaag•••• arltaitaada indu.atri• iad.•atria 4.._ in•c••a•:t 1Ul4 arltaitaada 

ln4utr:lol Iaiuatria lniutr:lol 
indua'tria 111.laarai laduatria 

hsahlta Wochanatundaa 

llilnllliche J.rbei tor 

1964 D 99,6 98,2 98,1 95,9 99,5 99,0 99,2 99,3 100,3 98,6 
1965 D 100,1 98,i 98,5 94,7 100,8 99, 7 99,3 99,3 99,B 98,0 
19i6 D 99,8 97,6 96,4 9,,2 100,8 98,6 98,2 98,, 99,5 97,6 
19'7 D 97,2 9',8 93, 7 89,1 96,4 94,4 96,9 96,i 98,1 95,5 

1967 J.pril 97,2 93,6 94,7 84,6 96,4 94,0 95,7 96,4 98,3 96,, 
1968 Jan„r 97,7 96,4 93,5 94,5 98,} 95,9 93,6 9,,, 9i,2 92,1 
1968 J.pril 99,3 96, 7 96, 1 9',4 99,1· 98,6 95,9 97,1 96,9 97,1 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 98,8 97,3 97,2 96,7 98,2 98,9 99,6 98,7 101,3 100,2 
1965 D 101,0 96,9 97,9 96, 3 99,4 100,8 100,6 99,0 101,9 100,6 
1966 D 101,0 95,4 96,6 94,7 99,4 100,1 100,1 97,9 101,0 103,0 
1967 D 98,8 92,0 93,5 90,4 95,8 96_,5 99,0 97,6 96,8 99,8 

1967 April 99,8 90,8 94,2 86,2 95,2 96,1 98,3 97,9 95,9 101,0 
1968 Januar 98,9 9',7 93,8 96,3 97,0 98,0 97, 7 95,8 97,2 104,8 
1968 April 100,6 93,2 96,1 94,9 98,5 100,2 98,5 99,2 97,8 95,5 

llilnllli C b. e und weibliche Arbeiter 

1964 D 99,2 98,0 97,5 96,3 98,7 98,9 99,4 99,2 101,0 98,6 
1965 D 100,5 98,2 98,2 95,6 100,0 100,6 99,9 99,3 101,5 98,0 
1966 D 100,4 97, 1 96,6 94,0 100,0 99,9 99, 1 98,2 100,7 97, 7 
1967 D 98,0 9',3 93,6 89,9 96,0 96,2 97,9 96,6 97,0 95,6 

1967 J.pril 98,5 92,9 94,4 85,6 95, 7 95,8 96,9 96,5 96,3 96,3 
1968 Januar 98,3 95, 7 93, 7 95,6 97,5 97, 7 95,5 93,6 97,1 92, 1 
1968 J.pril 99,9 95,8 96, 1 94, 3 98,7 100,0 97,1 97,3 97, 7 97, 1 

Durchachlli ttliche :SruttoatundeD.Terd.ianata 

lllilmliche J.rl>ei tor 

1964 D 118,3 118,9 118,5 120,0 115, 7 115 ,9 115,6 115,5 117,0 120,1 
1965 D 128,6 130,4 129, 7 132,5 125,6 127,9 126,9 125,4 129,3 131,5 
1966 D 139,8 138,8 142,2 142,8 134,5 1}9,6 137,7 136,4 139,8 139,5 
1967 D 144,3 142, 7 145,8 140,9 140,1 142,0 143,i 14',8 144,8 139,2 

1967 April 144,2 142,8 146,2 140,5 138,9 141,5 142,6 14',2 144,i 137,9 
1968 Januar 145,3 144,4 147,2 14',0 14',5 144,5 144,8 145,6 145,3 142,2 
1968 J.pril 148,8 145 ,5 150,2 144 ,5 144,6 146,0 147,9 148,5 148,9 141,6 

Weibliche Arbei tor 

1964 D 118,9 120,8 118,1 121, 7 116, 1 112, 1 117,5 117,6 119,6 117,6 
1965 D 130, 7 134,0 129, 7 135,5 125,9 122,4 130,2 129, 7 132,5 125,3 
1966 D 143,5 144,6 142,4 145,9 134,6 133,8 142,5 142,2 144,9 135,5 
1967 D 149,2 148,3 145,3 145,0 140,7 137,0 148,4 149, 7 149,6 138,4 

1967 J.pril 151,0 148,6 146,0 145,0 140,0 136,6 148,1 149,7 149,6 134,1 
1968 Januar 149,9 148, 1 147,8 146,9 142,7 138,2 150, 1 152,5 151,3 145,8 
1968 April 153,2 149,4 148,2 148,0 144,2 140,2 153,4 153, 7 157,5 147,9 

lll!nlllicbe und weiblich• .lrbei tar 

1964 D 118,6 119,4 118,2 120,9 116,0 112, 7 116,3 115, 7 119, 1 120,1 
1965 D 129,5 131 ,3 129, 7 134,1 125,8 123,3 128,1 126, 1 131,8 131,5 
1966 D 141 ,3 140,1 142,2 144,4 134,6 134,8 139,5 136,9 14',9 139,5 
1967 D 146, 1 143,7 145,5 143,0 140,5 137,9 145,4 144,3 148,5 139,2 

1967 April 146,8 143,9 146, 1 142,8 139,5 137,4 144,7 143,7 148,5 137,9 
1968 Januar 147, 1 145, 1 147,5 145,0 143,0 139,3 146,8 146,2 150,0 142,2 
1968 April 150,'5 146,3 149,0 146,3 144,4 141,2 150,0 148,9 155,6 141,6 

Durchacb.ni ttliche BruttowoohenTerdienate-

lllilmliche J.rbeHer 

1964 D 113,4 116,8 116,4 115,0 11s, 1 114,7 114,6 114,6 117,1 118,5 
1965 D 124,3 128,5 127,9 125,6 126,5 127,5 125,8 124,6 128,9 128,9 
1966 D 13},9 135,5 137, 1 132,9 135,6 137,8 135,2 13',9 139, 1 136,1 
1967 D 134,6 13},8 136, 7 125,6 135,, 134,1 1'9,3 138,7 142,2 132,8 

1967 April 134,6 13},6 1'8,6 118,9 134,1 133,0 1}6,6 137,8 142,4 132,6 
1968 Janua.r 136,3 139,3 137, 7 135, 1 141,2 138,6 135,5 135, 7 139,8 130,8 
1968 J.pril 141, 7 140,7 144,5 135,0 143,5 144, 1 141,9 144,1 144,5 137,, 

Weibliche Arbai tar 

1964 D 112,8 117,4 114,8 118,3 113,9 11},0 116,8 115,8 120,9 117,8 
1965 D 126,9 129,4 127, 1 130,1 124,9 126, 1 130,5 127,9 134,4 126, 1 
1966 D 139,0 137,7 137,4 137,9 133,8 137,8 142,4 139,1 146,3 139,3 
1967 D 141,2 136,4 135,8 130,7 134,8 136,0 146,7 145,9 145,4 137,9 
1967 April 144,4 134,9 137,4 124,6 133,, 135,0 145,5 146,5 144,3 134,9 
1968 Januar 142,1 139,2 138,5 141,2 138,4 139,5 146,5 146,0 147,2 152,0 
1968 J.pril 147,9 139,6 142,3 140,2 142, 1 144,6 150,9 152,5 154,6 141,5 

IIIIJmliche IIJld weiblich• .lrbei ter 

1964 D 113,2 116,9 115,4 116,4 114,4 113,4 115,4 114, 7 120,2 118,5 
1965 D 125,4 128,7 127,4 128,0 125, 7 126,4 127, 5 124,8 133,3 128,9 
1966 D 135,9 135,9 137,3 135,, 134,6 137,8 137,7 134,2 144,8 136,1 
1967 D 137,0 134,3 136,2 128,2 135,0 135,6 141,9 139,2 144,7 132,8 

1967 J.pril 138,2 1'3,9 1'7,9 121,9 133,7 134,6 139,7 138,4 14,,8 132,6 
1968 Januar 138,4 139,, 138,2 138,3 139,7 139,3 139,3 136,4 145,5 130,9 
1968 J.pril 144,9 140,5 143,2 1,1. 7 142,8 144,5 145,0 144, 7 152,2 137,3 

1) D • Durcbaohlli tto auo 4 l!rhebun«••onato11.- 2) Binachl. Handwerk. 
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Verzeichnis der nachgewiesenen Wirtschaftsgruppen und -zweige 

r. er 
Grund- 1 ) 

s stematik 

10 
10 1 

11 
11 0 
11 1 
11 3 
11 30 
11 5 
11 6/9 

22 0 
23 0,4,80 
23 0 
23 4 
23 80 
23 2,6 
23 6 
20 5 
20 00,07 
20 04 
26 0 
26 00 
26 05 
26 4 
21 5 

24 0 
24 2 
24 4 
24 40/1 
24 6 
24 8 
25 O 
25 2/4 
25 6, 23 84/7 

22 4 
22 7 
26 1 
25 8 
26 5 
26 8 
21 0 
27 O 
27 1 
27 2 
27 5 
27 52 
27 53 
27 6/9 

28/9 
28 40 
28 6 
29 14 
29 2 
29 3 
29 7 
29 74 
Rest aus 29 7 

30 0 

Bezeichnung der Wirtschaftsgruppen und -zweige 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau2 )) 
Industrie (ohne Bauindustrie) 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
darunter: Elektrizitätserzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 

darunter: Eisenerzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Übriger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 
Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 3) 

davon: Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie (einschl. NE-:Metallgießerei) 
darunter: NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitun6 (einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillation) 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 

davon: Säge- und Hobelwerke, Holzimprägnieranstalten, Furnierwerke 
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 

darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie (einschl. Herstellung von Motoren) 
Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsgüterindustrien 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-, Sportgeräte-, 6piel- und Schmuckwarenindustrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
darunter: Brotindustrie 

Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 

• Brauerei und Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 
·,. davon: Zigarrenindustrie 

·-.. Sonstige tabakverarbei tende Industrie 

Hoch- und Tiefbau·(~inschl. Handwerk) 

Systematik der Wirtschaftszweige, herausgegeben vom Statistischen Bundesamt im Juli 1961 
Hoch- und Tiefbau einschl. Handwerk 
Eisen- u. Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke) 
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